
2 .verunter
den

0Rathauskorrespondenzel,

dieVereinigungderEintreitigenBangingenmitHn.

VaterdenVorsitzedesMinister-Präsidentenv .KorderLand
heutein nisteriumdes Innerneinekomissiones

in derVereinigungsfragestatt ,welcherderUnterrichEnt¬
tor ,derStatthalter ,derPostrei-PräsidentvertreterdesFinanz
MinisteriumsundfürdieGemeindeimBurgermeisterDr .Luzer
undMagistratsDirektorHr .Brennerteilnehmen.
HinsichtlichderindieserAngelegenheitnachakkenenFragen
wurdeinallgemeinenvolleEinigungerhieltundnurdieIn¬
rungeinigerDetailPunkteweiterenVerhandlungenvorbehalten.
mitderVereinigungsfragewurdeauchglichseitigeineReihevon
wertigendieErrichtungneuerMittelundStaatsverbeschen
indenberührendenFragenzurunzgebracht.
dieVereinigungvonNordsdorfundmehrerenanderenGegenden
in linken konnter mit Mankan nach den Erdie
Beratungichalsgesichertangenommenwordenunddürftediese
AngelegenheitvoraussichtlichschonindernächstenSacheden
Landtagbeschäftigen .
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WeinerRathausKorrespondenz
2 .desRathaus Fol .16472 .
herausgeberu .veranteRede .

14 .Jahrg. Wien ,Samstag3 .Nov .1904.

zu60 .GeburtstagdesBürgermei¬
sters .Nochimmerlaufenzahlreiche
Glückwünscheanlässlichder60 .Geburt
tagesdesBürgermeistersein .Unter¬
denGratulantenbefindensichPeter¬
Roseggeru .GrafBetriTrang
zuRatschu .Madenburg.DerBrief
Roseggersgehörtzudeninteressan¬

testen Kundgebungen,welchedem
BürgermeisterzudiesemFestzuge¬
komensind .Erlautet .

HochgeehrterHerrBürgermeister
derWaldorthat keinelauteStimme

daherwollteer denFeststurmvorüber¬
gehenlassen ,bevorer seinenVersuch,
gehörtzuwerden ,unternimmt.

Ichbeglückwünschedenwirtschaftli¬
chenReformator .Wienzuseinen
vollendeten60Jahren.WasSie ,geehrter
hero ,wirtschaftlichfürunserliebes
Wiengetanhaben,wassiefürseine
Schönheitgeleistet u .immerfort
leisten ,dasseheichselbst .WasSie
sonstnochgetan ,daskenneichmir
nachderStimmenIhrerFreundeu .
Gegner,kannnuralsoheutedaru¬
bernochkeineabgeschlosseneMeinung

bilden .

Ichbin ,verehrterHerrBürgermeister
in diesemJahreeinmalIhr Geistge¬

wesen .SeienSie imSommerauch
einmal der meine kommenSie
herüberin denherrenfrieden
dessteischenWaldlandes,dessen
grüneBlätterdiezankendenZeitun¬
gen ,dessenVogelsangdiereiten ,
denParteienwunderschonersetzen .
Undsollteichin diesemWaldperla¬
net irgend einmal auf deran¬

sterstenFinkensitzen ,soreichenwir
unsdochdie Rechte ,als zweiMau¬
ner ,vondenenes jeder inseiner
ArtmitdenMenschengutmeint .
Dennschließlichist dochdieHochschätzung
alles dessen ,wasMenschheißt ,
dereinzigeGottesfriedenskreis,in
dem wir uns zugemeinsamen
Wirkenfür das Wohlunseres
Volkesu .Vaterlandesfinden ,
müssen .Möchte ,wennder 70 .Ge¬

burtstagdesBürgermeistersDr.
LigerbegangenwirdGottes
SonneaufeinglücklicherOsterreich

strafen .
Dr .PeterRosegger

Graz ,280 .1904.

WienerStadtrat :
Sitzung am3 .November

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,
derselbebringt denDankder

Stadt Mödlingfür dieanläßlich
derTausendjahrfeierihrleichweise
überlassenenDekorationsgegenstände
zurKenntnis.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdeinOffertaufdiestädtische

Porzelle327/15imehemaligenGer¬
ne des LackerbachesinLanz
10677Quadrateter ,umdenPreis
von15KronenperQuadrateter

angenommen .
M .Batt der andie

GemeindeWienseitensdesu .v .
Landesausschusses,ergangenenEin¬

zur Be¬
lungüberdasvomu .d .Landes¬
benanteausgearbeitetegenerelle
Projekt für die Asserungdes
LiesingerbachesinderStreckevondie¬
singbisAlberneinzutreten ,folge
zu geben .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddemI .WienerKipperein
derTurnsaalderSchuleMargarethen
Gringasse14unter denüblichen
Bedingungenüberlassen.

M .Bildhawet ,beantragtdem
Deutsch-öster ,Stenographenbund,
SystemGabelsberger,einUnterrichts¬

lokal in städtischen
1 .BezirkSchellinggassezurAbhaltung
einesKursesfürhochschülerunter¬
imistischzu überlassen .Aug. )

M.Wesselbeantragtanlässlich
der bevorstehendenErweiterung
dernächtlichenmaschinellenStra¬
stensauberungdieAnschaffung
von54Fehrmaschinen,19Patent¬
Schritzwagen ,und45Reichtwagen
mit einemKostenerfordernisse
vonca .188500Kronenzubewilli¬
gen .BehufsSicherstellungder
Lieferungsoll eineöffentliche
Offertverhandlungausgeschrieben.

werden .

NacheinemBerichtedesM.Holzl
wirddemAnsuchenumGenehmigung
zurAbteilungderHirschschenReli¬
latenc .Z .515 ,516,517und519
Oberbling GymnasiumSche¬
undGeswerkasseauf5Baustellen
Folgegegeben.

M .RisswegbeantragteinOffert
desLandesverteidigungs-Ministeriums
auf die im Baurerbetragendes
ArsonalesgelegeneGrunderen
Porzelle45 farrten desWiener

BürgerspitalfondesimAusmaßevon
21650Quadrateter ,umdenPreisvon
200000Kronenanzunehmen.Der
GrundsollfürZweckederErrichtung
einesLandwehrWassendetdienen.
des Offert wirdangenommen.

AlsSchadloshaltungfür dievon
derliegenschaftl .J .188wiederHolz¬

Hofkasernezurfavorisenstraßeu.
WallergasseabzutretendenGrundstrei¬
fen imAusmaßevonzusammen
QuadrateterwirdeinePauschal¬
summevon18000Kronenbewilligt .

Ehrengrab.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Braunzur
BeisetzungdersterblichenÜberreste
desohrtesundProfessorsder¬
technischenHochschulezuWien,Johann
Edlen ,v .RadingereinEhrengrub
imZeitenfriedhofegewidmet.

dieneuenBautenimZentralfried¬
hofe .DerStadtrathat nacheinem
BerichtedesM.Braunbeschlossen,
demArchitektenMangeldieHer¬
stellungeinesGymodellesder
vonihmauszuführendenBautenim
KapellenhofedesWienerZentralfried¬
hofesin einemFürspeiselder
Naturgrößezuübertragenu .ihmzu
diesemZweckeeinenBetragvon8000
KronenzurVerfügungzustellen .Die
herzustellendenModellesollenseiner,
zeit denstädtischenSammlungenein¬
verleibt werden .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhaltam
Montagden7 .d .vierUhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab¬
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WienerRathausKorresponder
Fol .16472 .ins Rathaus

HerausgeberVaterRedakter .Eigt
14Jahre .WirFreitag4 .November1904

FeuerStadtrat
Sitzungvom4 .November
VorsitzenderH .B .Dr .Neumann.

die Be¬
strate getroffene Auswahlge¬
Schulkinder ,welcheam2 .Dezember. J.
mitPolizedertadischenKaiserFranz
Josef ums Lebens u .Rente ,
sicherungsanfallbeschenktwerdensollen,
zugenehmigen .

NacheinemBerichtedesM.Rissweg
demAnsuchenumGenehmigung

Erbteilungder RealitätProrten
platz ,Hergasse .J .1668auch
Baustellen unter den vomBau¬
gestellte Bedingungen
Folgegegeben.

die Schadloshaltungfürden
strafeabzutretendenGrundbeider
Realität den Kollar
per 70 wird mit 25Kronen¬
perin festgesetztunddieAbteilung
dieserRealitätaufzweiBaustellen

genehmigt.
fur der¬

hause vorhandenen
der Nutzwasser Reser u .die
HerstellungeinerneuenPulsameter¬

anlagen 450 ge¬
nehmigt .

NacheinemweiterenBerichtedes
M .Rissenwird dieBestimmung
getroffen ,daß die Strasse in

sich
der Windleichtratesich nurbisher
GürtelstrafeimZugederprojektierten

e .
für die weitereFortsetzungbis
in Gemeindensoll diebisherige

Bezeichnungrungverbleiben .
GegendieMinisterialEntschen,

dungüberdenRekursderGemeinde
WiengegendieVerleihungderGast-¬

Session anReginaSchau
Seiner mit demStandorteinjun¬
einen LandgutmassedieBeschwerde
anderVerwaltungsgerichtshofergriffen.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wirddie Schadloshaltungfür diezur
KräfteabzutretendenGrundbei derRea¬
lität kein Friedrich Kaiser
undBachgasses .Z .1348 )per3274
in et 19 .Kronauer fest¬
gesetzt.

ben scha¬
fig von60StückDruckschläuchen,
für die WinterstädtischeFeuermehr
miteinemKostenerfordernissevon
3500Kronenzugenehmigen.

der vomM .Dr .Deutschmann
vorgelegteEntwurfeinesÜberein¬
kommenmit demk .k .Hoferne
in AngelegenheitderVerlängerung
der linksseitigenSchlusssammel¬

kans vom Heraus¬
wirdgenehmigt .

demösterreichischenStenographen
an sein Gutsberger ,wird
ein Lehrer derRebenbürger¬
schulewiederPressgasse24überlassen.

NacheinemBerichtedesMen¬
wegen wird der Übernahmiges

für den beimUmbaudesHauses
2 .Peterstrasse37in dieVerbauung
einzubeziehendenStrassengrundver¬

432 mit 350 er¬
gesetzt.

S .Georgerbeantragtan
Stattgebungeines Ansuchensder
Schulkommission in Wie¬
zugenehmigen,dasdergewerbliche
VorbereitungskursvonderSchule.
Schülerstrate.78in dieneueSchule
Schütterernverlegt wird .C.

derCappensionierungsind .Die
WienerFleischlicherGenossenschafthielt
unterdemVorsitzedesVorstehers
Rislaf gestern Abendsinüberge¬
Talen eine Versammlungab ,in

überdasProjektfürdie
ErrichtungwarSchweineGroßschläch¬
ler in Krakau oder BialaBer¬
lunggepflogenwurde .Nachdem
vorgelegtenProjekte ,dessenProponent
der BereichhändlerLadislaus
zuerweckeist ,soll dieKonserungs¬
anstatteinerderbeidenStädte ,welche
seit Jahrenvollständigbrachliegen
u .ich für diesen Zweckauser¬
ordentlich eignen ,gemietetwerden .

Sta¬
te dieser SitzungHerrSigmund
Proto bei ,welcherdienötigen
Erläuterungenüberdie beidenAn¬
allen zugebende Lagean .
NacheingehenderErörterungsprach
sich die VersammlungimPrinzige
für die durchsiehungdesProjektes
in trakter ausbeauftragte
fünf gliedriges Komite ,welche
die HerrenJosefZiegler ,Wilhelm
Helmer ,JohannundHeinrichKöll
tesius Wenigergewähltwur¬
den ,mit der AusarbeitungdesDetail¬
programms .zur Durchführungmü¬
natürlichausdemKreisederGenossen¬
schafts-MitgliedereineWirtschafts¬
Genossenschaftgebildetwerden.

9 .Abends folgt eine zweite

AusgabeüberCordsdorf.
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W .RathausKorresponden
4 .November ab .

NamenstagdesBürgermeisters .
Anlässlichdes heutigenSamstages
desBürgermeistershabensichschon

Gra¬
ten im Rathause eingefundenu .
in die aufliegendenGratulations¬
beymeingezeichnet .Persönlich
erschieneineDeputationdesBergen
bleibtbestehendausdenStadtraten
WesselundRauerfernerdie
Abordnungder städtischenBeamten

schaft unter der Führungdes
MagistratsdirektorsDr .Reiskocher
EswarenunterschienendieOber¬
magistratsräte ,Stadtbaudirektor,
Oberbuchhalter,alleAbleitungsvor¬
ständeundBezirksamtsleiter
die Vorstandeder einzelnenAner¬
unddieDirektorenderstädtischen
Unternehmungen.Weitersge¬
Muttertendie BeamtendesPra¬
sidialberaus unter derFührung
der VorstandesObermagistratsrates
Appelin VertretungdesBeamtenter
er desBezirksschulentesgratulier
ten MagistratsratVictorii ,und
SekretärArtzt ,fernerNamens
desVereinesKinderschutzstationen
Jako mit allen Auf¬
sichtsamenundmit 12Knaben
derKinderschutzstationinVertretung
des Flussder rechtskundigenBe¬
amten der Stadt in dessenOb¬
mannMagistratsrat Aspergeru .
in VerteilungdesVereinesder
Beamtender Stadt in derPrä¬
denSekretärhanischu .Baum.
spektorBefehlepto .dto .

AuszeichnungfürdenMagistrats
DoktorDr .MiskirchenAnlährlich

der NachAuszeichnungwelche
MagistratsdirektorDr .Miskirchner
zuteil gewordenist ,hatvorBeginn
dergestrigenGrenalsitzung ,zuwel¬
cherdieTeilnehmeramFestkleideer¬

einen warenObermagisterten
Dr .TeleppedemMagistratsdirektor
die ergebenstenundherzlichsten
Glückwünschedes MagistratsGot¬
menanlässlich der Ah .Auszeich¬
nungdargebracht.SoSolarek ,hab
die großenVerdienstedesMagistrats

direktorumStaatundLandhervor
u .betonte ,daßdieNachrichtvonder
Ah .AuszeichnungsämtlicheBeant¬
u .BedienstetederGdr .vonmit
hendeundRatzerfüllthabe .Er
knüpftedarandenWunsch ,das
es denBeamtennochlangegegan¬
sein möge ,inMagistratsdirektor
Dr Meischerden gütigenhef¬
dentreuenBeschätzenu .denFor¬
derenderInteressenderBeamtenschaft
verehren zu dürfen .Magistrats ,
DirektorderVorskirchnerdanktein
bewegtenTodenfür diedarge¬
brachtenWünscheesdaraufzu
daß ,wennes ihmgetrungensei ,
Erfolgezuerzielen ,es diesinerster

ne der treuen undeisigen
MitarbeiterschaftderBeamtenge¬
dankenhabe u .daß er auchin
ZukunftaufdieseUnterstützung
derBeamtenmitSicherheitrechne.

dasProjekteinesLandsteuer
TheatersM.Formannberichtetein
derheutigenSitzungderStadtrates
ner die FragedesGrundverkau¬
tes für dasLandstrasserTheater
u .beantragtedasabgeänderteOffer¬
desSchauspielersFranzu .Konsorten
anzunehmen.DasOffertgehtda¬
hin daß der Rauschesmit

I

800Kronenfestgestellt wird ,
daßjedochder Raublockdurcheine
15mbreite Strafe in greTeil
geteilt wird ,unddemGrundermer¬
bergestattetseinsoll ,aufdender
LandstrasserHauptstraßezugewende,
ten Seite undin einer Tiefevon
Meternein Zinshauszuerrichten .
DieZwischenstrafebleibtimEigen¬
tumdes KäufersIn derlebhaf¬
tenDebatte,welchesichandasRe¬
ferat kämpfte ,wendetesichS .
Belohnen gegen dieVerbau¬

ung eines teils der Art
einemZinshauseüberhauptu .gegen
die Bestimmung,wonachdasTheater
aufjenenTeildesBaugrundeszu
stehenkonne ,welchernichtander
Hauptstraffeliegtinbeantrageda¬
Ablehnung.BeiderAbstimmung
wurdeder AntragdesReferenten

abgelehnt .
der21 .Gemeindebezirk

In derheuteunterdemVorsitz
der Bem .Dr .Bürgerabgehaltenen
SitzungdesStadtratesberichtet .

DrNeumayerüberdieVereinigung
einiger am linken verunter
gelegenenGemeindenu .Gemeinde¬
teilen mit Wien ,bezogaberseine
Änderungendes MeinerGrunde¬
statutes ,welchedieseVereinigung
zurFolgehat .DieBeratung,welcher
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
undMagistratsratDr .Spathzuge¬
zogenwar ,führt zuhenden
stimmiggefaßtenBeschen¬
1 )die VereinigungderGemein¬
HeidsdorfGroßPetersdorfder
golden ,Daranhieschselten ,
StadtauAschern ,der zurGeme¬
GroßEngersdorfgehörigeKataste¬
GemeindeKaiserEbersdorfHerr



derBezahlderGemeinderat
mandenvndvon158auf 165er
secht,denerstengratunddieWahlvor¬

her erhandene
nur in derJemandirt .
de angetre¬

mich ihr auf 17
der in gewesterdemjede

zielungeineslachenamtlichen
Verkehrser sie dergudtsvon
durch Hause neuergeben

Teile größere Gade¬
welchedaselbstderenbenantlichen

standen undSonntags
bruches ,dejure vondieseraus
JusticedesRatheilerzugewiesenwer¬
nachdenWeisungendesVorstanddes
lagistratischenbegiebtaberzube¬
denendieselbenobliegterdaher
idestrumauchdieAntretungdesBezir¬
halt ,nach dem Augensie
lassenin Arbeitsteil ,zuwechensie
erhelltwerde,ihrenredlichenWohnsitz

pater¬
In derPantoffdannergehen

verlichgewähltenHaranalsRector
undgliedermiteineÄnderungauchein¬

DieWahlder ausdemetBezirk
zueinsendendenMitgliederdes
Gemeindeist ehestenzu
veranlassen ,das erstenmahlen
der1 .2 .u .d .Wahlkörperdes21.
Begeisteszusie ,der4 .einMit¬
glieddesGemeinderatesGleichge¬
lig mit der Wahlder aus dem2t .
BezirkzuenthandenenMitglieder
desGemeinderaterist dieWahlder
Bezirksvertretungfürdiesenbegrif¬
zuveranlassen.AuchfürdieseWagen

habendie BestimmungenderAd¬
Verordnungfür denAmen,
dung zu finden ,da 1516
VerodnungjedochaufderAb¬

derung,daßdieAuslistenfür
her der einbezogenenAmenden
gesondertzuverfassenu .aufzulegen

vorständeund und
derBürgerungsowohlbeider
AnfertigungderWahrlosterals

den der
derWahlzuunterstützenhaben.
diezurErgänzungderStadt
von2art .2 .Mitgliedererforder¬
lichenKostenundvorzunehmen
sobaldderBürgermeisterdieaus
den21 .BezelgewähltenGemein¬
ratsmitglieder unsernhat .
u dieser wohlist anwesensein¬
weil mit einemMitgliededer
Gemeinderateszubesitzen ,welcher
umBezirkgemachtwordendemerkannt

die aus demBezirkegewahl,des Herrn

denMitgliederscheidenunslezteren
mitdemZeitpunktaus ,mitwelchen
dieMandelnderausdemgleichen
WohlergerderübrigenBezirke
gewähltenGemeinderats-Mitglie¬
dererlöschen .Solltenin derzwi¬
schenzeitErgänzungsmahlinaus
dem21 .Bezirkerforderlichworden.
sogeltenauchfürdieseWeilen
die BestimmungendiesesArtikels
inHinsichtderZahldervondenan¬
zelnenWahlkregenzuwählenden
Mitglieder desGemeinderat
in Breff der Begränzungder
Mandatsdauer

dergegenwärtiggewählte.
AusschussfürVerziehungdeshin¬
mattu .Bürgerrechtesistmit
demZeitpunktaufgelegten

germeister dieaus
dem2t SpielgewähltenGe¬
entleder einberufen hat .
derNeuwahldiesesAusschussesist
jedochohneVerzugvorzunehmen.

MitderBestätigungdesneuge¬

wähltenBezirksgescherfür den21 .
BezirkhörtdieWirksamkeitder
Gemeinderungendervollständig
eingezogenwerdenauf .Bis
zudiesemZeitpunkthabendieseVer¬
tretungstrigerihreTätigkeit,welche
sodannauchgebedesWiener
Gemeindsteuerauf denGemeinde
von den trat der StadtWien¬
ferneraufdieBezirksvertretung
fürden21 .Bezirkübergeht ,auf
GrundderGesetzefortzusetzen.
NeuoderErgänzungsmahlen
für die Verteilungskörperdie
Gemeinderhabenjedochnicht
mehrstatt zufinden .

die AnberamtderGe¬
Verständein demneueingezo¬
geltenGebietehattzurBesorgung
derGeschäftedesübertragenen
Wirkungskreises,dannzurUnter¬
letzungdesWienerBurger¬
sters ,desGemeinderat,des
Stadtratesu .derBezirksverle¬
tungvonden21 .Bezirkin denGe¬
schaftendesselbstständigenWer¬
tungskreisesder Gemeindebis
zurErrichtungdesmagistratischen
Bezirksamtevor denBe¬
Vorhandenen bis des
gerichtehabenauchdieHaus-¬
anderenBehörden,welchemit
der Besorgungder nachdem
Sonder OdeWienzukommenden

Angelegenheitenin demneu¬
einbezogenenGebietebetraut
sind ,ihreWirksamkeitfortzu¬

setzen .MitderKonstituierungdes
Dramminstitutisden21 .Dez.
gehtdie öffentlicheArmenpflege
für daskanneinbezogeneGebiet

an die Weiber die
AberForstorf .Groß .

Ergersdorfhabendasihnenseine
Zeitvondenvollständigeinbezogenen
Oderübergebenbeweglicheu .un¬
beweglicheVermögenderG .Wien¬
zurükzustellen.DieMandatederaus
demeinbezogenenGebieteindieBezirks¬

armen Bisdorf u .Großerger¬
dorfgegenwärtigentsendeten
Mitgliederhabenbis zurKost¬
tuirung desArmeninstitut
des21 .BezirkesinKraftzubleiben

ZumSchlussesprachderB .dem
Magistrat nicht weiterfur
seineauserwenigeNachheitereBesuch
dieserhochwichtigenAngelegenheitein
besonderedaraus .

dieseAngelegenheitwirdbereits
amDienstagdenS .d .vorder
PlenumdesGemeinderatgelangen
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sich obenferner vonLei¬
denGemeindenStrebersdorfund
BrennermitderK .R .Reichshaupt¬

den auf
und der bei dieVerhandlung
Ministeriumdes Innern vom2 .
Novemberl .J .getroffenenVer¬
trungengenehmigtu .denhierin
namensder GemeindeWienüber¬
nommenenVerpflichtungendieZu¬
stimmungerteilt .DerBürgermeister
wirdermächtigt,mitdenVertre¬
tungendieserGemeindenbezüglich
derEinbeziehungihrerGemeindege¬
biete ,beyvonTeilendieselben
in Übereinkommenzuwehen ,und
deaucherforderlichenFalledie
Einbeziehungder ganzenGemeinde
Seebersdorfferner vonTeilender
GemeindeLagersdorfund

zusehen .
. )DervorgelegteGesetzentwurf

betreffenddieEinverleibungder
erwähntenGemeindenu .Gemein¬
deseilemitderk .k .Reichshaupt.
Residenzstadtin unddieAbän¬
derungdes Landesgesetzesvom
24.März1900betreffenddieErlassung
eines neuenNatutesfürdie
K .K .Reichshaupt.Residenstadt
Wienwirdvorbehaltlichderdem
GemeindeausschussezurRegulierung
der Grenzender 20Gemeindebe¬

Beschlus¬
fassungüber die imenthal¬

Re¬
rungengenehmigt .

. )Bürgermeisteru .Stadt
werdenermächtigt ,die aufdie
DurchführungdieserVereinigung
bezüglichenEingabenzuüberrei¬
chen ,und die aus demgleichen
AnlasseerforderlichenÜbereinkommen
mit der Staatsverwaltungu .dem

LandesausschussederBezirks¬
gunsten ausschüssendornen ,
zutreffen .

den in felde ge¬
geehrtenverbergenzurGemar¬
den Rechten notorie nach
zehreteinbe¬
Rosen für dasnasium
inFlorisdorf
Eswürdedie Verminderungge¬

troffenist gelegentlichderAustragung
derfragebetroffenederAbernahmen

desGymnasiumsin fordertwurde
StaatsVerwaltungnochwegedes
Mittelschulwesenin diependenteFragen
zurLösunggebrachtwerden.

a )dergethanderUnterrichtsverwal¬
auchderGemeindeFlorellobezeigt.
desGymnasiumsgeschlossenVertragwird
angelegt,undhabenfürdenzwischender
Vnterrichtverwaltungvnddergement
dendiesbezüglichzuschließendenVertrag
fahrendebestimmungenzugeben,davor¬
derHansDorfsiezweiten,eszum
siumbereits gewidmeteTauglich
sowolderStaatsverwaltungunentgeltlich
undlatini übertragenuvertragung
gebührliegtdieGemeindevor .. )dieGe¬

meindenerklärt sichbreit ,bis zurfer¬
stellung mir ebendie fürdas
Gmelin neuenLokalitäten
unentgeltlichbeizustellen,biszudiesem
undtrat die Querentbien dirvon
der Innertedie vonderGemeindeForde¬
zusichtlichdieBestellungderiuristenund
sachlichenfrauwisseunternommenen
verpflichtungendenKostendesKan¬
ben übernimmt die Staatsverwal¬
tagdesGemeindeeinenleiseshiezuei¬
nenheutestenBetragvon100000fl .

b )dieVnterrichtsVerwaltung
erklärt sichbereit ,die voneinemderma¬
13 .betr .Dieserwegeser¬
richtete underhaltenPreisepecco¬

nach Preise anzuhaltendenund

2 .
so

gewandtwennerklärlichbereit ,die
furdieunterbringungdieserAnstaltvor¬
wendigenLokalitätenbiszurHerstelle
nunetlichen ehrgebäudeandere
ich beigestellenundeinerBauleute
tragvon15500fl .zulaßen .Imhalten

deUnterrichtverwaltungdesAnstalt
zueinerOberRealschuleausgestaltetwird
dieGemeindebieneinenweiterenvor
voluntatevon25 .Nov .leisten .

. )dieGemeindedieerklärt
sent de coram aber

StaatsGerichtam10 .Aug .auchihn
kostenauszugehenundfurtisachlichen
holfeise mit Ausschlußderinneren
zuruhiganzukommenin sehrbe¬
sehungwirddie Zahlungeineals
fälligen Paustrages amspecialia
übereinkommenvorbehalten.

. )dieGemeindedieweldtsich
beit ,dieaufderBackerhaufeltra¬
lität einbeginenCostandeServitut,als
aufdiesemGrundekeineöffentlicheGeständ¬
errichtet werdendürfen ,binnenvier¬
ihnennachKundconsuedesaufdieper¬
decisumvonforts dasmitdenbezie¬
nachdenLandsgescheaufzufahlen,das
AuslassunghatsichaufdieganzeProcität
zubeziehen.

bei docentis .

diestaatsVerwaltungerklärtsichbeden¬
einen erbauen zumBaueinge¬
brücke werdenvon HermanIn¬
mit gebiete vondenPromotraits
vonderReichsfreudeinderhoheetwaeines
drittels der BeubestaltunterderVous
setzungzulesen ,ist sichbinkanndie
manbruch ein als Intersa¬
gab .dieEntlastungderandernDo¬
nachtembruder vndterkennen
läßt ,diejährlichenLeistung,welchedem
partehintererricht ,daßdenbelegen
von200000l .nichtaberschreiben.

Rectorzumfertigdaraus
Die Genant in sothane

totalpotiusanstalten ,weilvonder
RegierungimVaterdergeleitet
weren ,zudemfidegemeineSeite
biseinschließlichinsichergebendeneine
AufwandeinenjährlichenPauschelbetra¬
von einer Million konen ,undin
potipienfandam21 .Jahreseiner
Parthalter von 50 an ,da
schatz zu lesen .Dochdas
demVolkszählungerheitaner¬
erzahl dieses bezieheundt
Prigenso hat denda erseeligen
GotteszugungwegensowerdeIchan
eineErhöhungdesParschalesin
demKasseanzutreten ,ist sie
zunahmevon in sounsere
vollgerechnet5000rt mehrzulassen
siederPaushaltstagfürden21 .Hage¬
daßjedochunteremfalle u .100000.

übersteigen.
erfrage

ten AusdehnungneuenPreis
seinergebietesproducirtundtraths
hinsichtlichderVerlegungderGefan¬

seiner alle Regierunganneh¬
übergangsbringeninbesicht,wiesolcher
sonderheitbei derTrennungderVortra¬
miteraufGrundderGesagevom9ten
1891undvom5 .Januar1890ver¬
erhohlenwerde .

aus der denPrintz derRechte
beschlusseverehrtenGesetzen
nachsehenwerdezubekommenin

hervorzuheben.
des neuepotiora alstesta¬

zuderStadteinangegliede.
die Grenzendie höherenLegiti¬

wendensofestgestellt ,ihrunruheurtel
trafen,zeitigungstadtendieKarteherungbe¬
zuurthel ,danndasrechtevnterdes

anflussesauchdasnichtvordesKom¬
bandes die hingendeernante
vndtbilden .



ten Rat respondenz
NeuesRathaus tet .1772 .

herausgeberu .anderRedakteurVer¬
11 Jahrg .Samstag 5 .Nov .1884 .

Bezirksamtsitzung.DieVerdrehung
des Bezirkes über sie er¬

den
den

ein etliche Sitzer¬
waren la¬

AusscheidungvonBesitzenu .
an

ungsgerichersindvondemWohl¬
Körper der Vater man
jenen der Arbeiter zu garzu
das Gewerbenen Con¬
wischen neben mirgemente .
ja ihrer undzu sehrgeraumer
Gruppe oder Replik
dungs undgemischen
Beisitzer und so hat man
rische handel zeitiger

stimmen für das Ber¬
lungsgericht in denneuen

Gruppen aus
riger Besitze

bisspätestens15 .Feber1905durch
zuführen .Die Jahre vertre¬
ter ,Geschäftsführerwärterbetrieb¬
Reiter ,diejenigenBewebe,auf
welchesichdieZuständigkeitdes
Gewerberichteerstreckt ,wenn
aufgefordert ,bis er
demGemeindevorstandedasGewis¬
ortes in MandemMagistratdie
zurBewegungderMalerischenbeiden
MahlkörpererforderlicheAngaben
schriftlich zu erstatten ,die
ständige Verzeich voran¬
November in ihrer Antrie¬
beschäftigtenmannlichenu .weiblichen
Arbeiter ,welchedas20 .Lebensjahr
zurückgelegthabenseitunden

den Zeit in Er¬
sehrin demLandtderLehrlinge
angehörenverzuleiten ,dieUnterleiben
dieserin ziehtdiebefördliche
Begradedurchsichdiegeboren
sind Magistrat haben .

der That herkomission .
Ehe et frater Kerl .

die der als Vor¬
der gesonnen für
undMangelegenheiten
mir vor einige Kostengemeldet
habenwerdeder MagistratsOber¬

Frische Dr .Josef Koval
behalt in die MeinerTrauer¬
Balkommissionberufen .

zurErrichtungeinerneuenStaats¬
betrubte die Cantatekonnte

den Erlaß des
er in der Forrer

er eben
1 .Aprilwirdie Erweiterungder
gesehender Stadt an¬

der in dieser von
datierenErlasseerklärtdieUnter¬
ergaben ,sey sie nicht ander
Tage ,das ArbeteneVer¬
a Paris zuverken ,in

aber
kommendenexceptionirtenverhält¬
nissebereithinsichtlichderBeratung

ten Kantische
der aus der
den er volle Be¬
len verabzusetzen
u .die angehendeBerufungdieser
in Aussicht zunehmen ,
halb der er sei zufolgen ,
denKathenverpflichtet .

sende Be¬
ses Sche¬

sich gen Bauplatzesinder
Rosensteinpasse ,samtdemHause

83
nengasse 60

. )dieunentgeltlicheBestellung
undBestandhaltungderelektrische
BewertungsanlageimSchulgebäu¬
den vom Minister für
tritt undUnterricht zugeneh¬
nügendenPlänen

. )die regungderlaufenden
KösternfürdieBeleuchtungundBe¬
zeigungderSchulgebäude.

EswirdfolgendenBelagge¬
hat ich die Erde verfü¬
bat sie denin Aussichtgenommenen
Bauplatzin derRosengasse
samt den andergasse
unentgeltlich zuübergeben
hinsichtlichderErweiterungderbereits
bestehendenStaatsbeschul¬
weil erklärt sich dieGemeinde

an
derung seiner schließen

der auf
den anzuführen und für die
ehliche dürfnisse aufzukommen¬

an den Etats¬
warte .In der Sitzung des
des legte Frau ein Pro¬
gar für den Leben derStadt
schenPlatz darin indeut¬

und 1907 u .
tragte der General¬
ter den vorgelegten
gen wegen Kosten
sich oder die Jahr 1908 ,
anscheVrteilen ,welcheeinen

Seinem aber
Anspruchnehmenwerden ,dizu¬
sung in eilen .DerAntrag

get .

weisen des GeneralsSon¬
daneben der Deine sehr
UhrvormittagsfindetdieWiederbe¬
haltung bisher imSchweizer



hofe unden Generals der
aller und TheresaOrdensrit¬
der habe MargesSommaria
in demvon der Gemeindedenge¬
nenengabeanderFriedhof,
manin einer Centralfriedhofhatt

Vorbehalt ,lag der H .d .Prot
der BezirkHosenstöckerstrafe
wohne ,Bürger ,Thurmeister
u .besitzer an baa¬
desReichenbegängnisfindetmorgen
Sontaghatte3 Uhrnachmittagsvom

Trauer und seit die hin¬
nungerfolgtin derPreistenkirch¬
dieBeerdigungausdemZentral¬

Friedhof .
Sitzungenin Rathause.DerGemeinde¬

er hat in der ReitendenWocheam
verlagder d .d .ein Uhrnachmittag
eine Persitzung als Nach¬
setzungin Absichtgenommenist .Auf
der Begegnungstehen bis jetzt 25
Geschäftsstücke,darunterdesReferat
über die VermigungderGemeinde
Pridor ,undderNaturgemein¬

den mit der haupt u .Reside¬
fort in und änderungeiniger
eingen des FeuerGemeindesta¬
der Anlassungen finden
denn ,Mittwochu .Donnerstag
ihr vormittagstatt .

OberherrenInstallation .Heute
verweg ,als die fand dieIntelle
der die nur einen Ober¬

der Madresse .Alberts
sehen war Walter statt .Dem
feierliche wohntenbeiBurg¬
HerrnBischofDr .Mayer ,Reichs¬
der heiliger ,die
Hierkammer ,u .ange¬
berger ,dieBezirksschulenschektoren
undundhöher ,derLehrkörper¬aberwarderSchule ,derDirektorderin

demGebäudebefindlichen
LieberVolksschuleJosefKugler
MagistratssekretärletztvomBe¬
zirksschulrats-Buren,Jahrkräfte
wasdemBezirkBrigittenen ,wo¬
Fol .Walterdaherwirkte ,fer¬
nerinfolgedesbeschränktenRau¬
meseine ausgerichte Anzahlvon
Schulkindern.DieFeierfandin
einemLesezimmerselt ,daßwil¬
ihr prächtigdecretirt u .mit
Blumengeschmücktwar .Einge¬
leitet wurdedie feier miteinem
her der zuerinnen ,worauf
BegerschlingelterRundeinglau¬
gendenRede ,dameinOberlehren
in ihr neues Amteinzihen .Es
sprechen den nochimmer
derVorsitzendeBollettedesOrts ,
scheidentisBallesPolizeibes¬
Arzt dr .Schrank ,derAbgeordnete
der Bezirkesu .HeiligerOber¬
lehrerKuglerin schließlichFrl .
Mach ,welchedie neueOberlehrerin,
versichert ,die diese währendder
kurzerZeitihrerTätigkeitindem
neuenWirkungskreisesich desvoll¬
VertrauendesLehrkörperszuwen¬
genmüßte .ZumSchülerintrug
mit guter Belerungein vonder
LehrenderAnstaltfrl .Pasching
verfahrtesfestgedichtvor .MitBe¬
den WortendankteOberherrn
WalterdenVertretungenderBe¬
wordenu .den übrigenPassen
richteteeinenherzlichenAppellan¬
die Schulkinderu .schloss miteinem
hochaufdemKaiser .MitderAbfin¬
gungder Volksschenendetedie
einsache würdigeFeier¬

dasKommuniterüberdieheutige
denKonferenzbetreffenddieEinge¬
leitungderDoringendenfolgt
abendtnach



WienerRathaus-Korrespondenz
5 .Novemberabels .

zurEinverleibungderDonange¬
wenden mit Ein¬

heutemittagfandimStadtrats,
sitzungssaalder neuenRathaus
unterdemVorsitzedesBem.Dr .Hager
ein Konferenzder Vortreterder
einzubeziehendenGestatt .Vertreten
warendie Gen .Cordsdorf ,Groß¬
Hodlersdorf ,beholden ,ge¬
Stadler ,Hirschselten,spra¬

anginge dochWebersdorf ,
Stammersdorfbreiteteu .Groß¬
Angersdorf.VonSeitenderG.
WienwarenaußerdenBe¬
MagistratsdirektorDr .Mistischer
Rolandirektor Berger dieMa¬
cientierteGrollu .Dr .Schutz

BauinspektorGoldemundu .
sonstveraltergelindeanwesend:

ben .DerBürgereröffnete
dieVersammlungmitderMitteilung
überdieErgebnissederam2 .d .
im Ministerium desHerrn
stattgefundenenVerhandlungmit
derRegierung.Ergabbekannt,
das diese gegen dienunmehr
in AussichtgenommeneErweiterung
unterdie Voraussetzungkein
Einwendungerhebe ,dasmit
denan ,welchezurGänge ,oder
auchnur teilweiseeinbezogen
werden ,ein Übereinkommenge¬
treffen werde .Seitensgener
gen ,welchevollständigeinbe¬
zogen werdensollen werden
durchwegszustimmendeErklären.
genabgegebenu .dieFassung
desbezüglichenAusschußbeschlus¬
für die negsten TageinAus¬

sichtgestellteNachdeminletztenweder

Zeitals rechtlicheGrenzeder
wegenGemeindegebietes ,die
Einlösungsgrenzedeskünftigen
dann oder kanntes in Aus¬
sicht genommenwar ,müssen
auch Teile der AdLangen¬
gersdorf ,Webersdorfu .dein¬
mersdorffeinbezogenwerden.
der erschienenwegendieserGen¬
nehmendieseMitteilunggar
Recesin verpflichtetensich
dieseAngelegenheitdenbetref¬
fendenGe- Ausschüssenvor
zulegen .Eineprinzipiell
wendengegen die Einbe¬
ziehungdieserGemeindeteil
wurdevondeneinzelnen
Vertreternnichterhoben.

die G .Ramsdorf
verlangtenuralsEntschädig
dieZuweisungjenesGebietesder
jetzigen G .Groß-Hedlersdorfman
welchesauch deskünftigen
denen Odertantesliegt .
genDr .BürgergabdieEr¬
klärungab ,daßer diesesVer¬
langen beimGemeinderat
sich erwortenwerde .

dieGdr .Groß-Eiersdorfver¬
langt einenErsatzfürden
durchdieAbtretungderoben¬
erwachsendenEntgangvon
Gemeindelegen .

Bauer vonLeopolden¬
wiederholtedie seinerzeitvon
seinerGieaufgestelltenBedin¬
gungen ,welcheinfolgenden
PunktengipfelnErbauungstädt .
Straßenbahnenanalisation ,
WehrungdesländlichenCharak¬

ters u .BelassungdesGemeinde¬
stieres ,kegenderBürgererklärte

das denbeidenerstenPunkten
nachMöglichkeitRechnungge¬
tragen werdeu .das gegendie
behellungder übrigenPunkte
kein Anstandobwalte .

imSinnedieserVerhandlungen
wurdeein Protocollverfast ,
welchesvonsämtlichenAnwesen¬
dengezeichnetwurde.

DieVerbotenderauswärtigen
Gemeinden,verpflichtensich ,über
dieseAngelegenheitAusschriftbe¬
schlüsseeinzuholenu .dieselbenbis
längstensMittwochden9 .d .der
Gdr .Wennzuübermitteln.

desGegkeitvonWien,welches
heuteund17800hatesnechst,
wirddurchdiese Einbeziehungam
nicht wenigerals undqua¬
vermehrt dieses vomGebieten
sie an 2000 Einwohnermit
2370Häusern

1
Montagfindet einMinisterium

für Kulturu .Unterrichteineson¬mit
ferungstatt ,etlichediefragegilt ,
dieFragedesStaatsgewerbescheiten
in Weinaber derjenigen in
17 .beyinOrdnungzubringen.Den
VorsitzbeidieserBesprechungführt
SektionscheStädterv .Woltersge¬
dieG .Weinist vertretendurch
Mag.DirektorderWeiskochen

1

EinPlandeswederStadtgebetes
liegtbei .DiewördlicheGrenzeist
nun richtig die et in¬
langedesdenenderFanter¬

Ablegungder WienerGemar¬
wiederanläßlichdesunbeziehung
vonAltdorfbotsichnachGelegenheit
einenFehlerdieGrenzbeschreibung
vomJahre1840gutzemachen .Damals
werdenächst demaltenhirinnen
Jahr aussteuer amRosenhagel
einTeilvonMauernachSpeisung
führendenStraßein derlaut
von er 300 die GemeindeDien¬
zugewiesen ,vnser glau¬
grenzenden Baucht demAn¬
Gemeindegebieteinverleibtwurde
derBezirksstrafenauchhiezuange¬
tungwelcherdie ErhaltungdiesesSter¬
stratoresobliegt ,hat seinenweder,
holtdieEinbeziehungdiesesGebietesver¬
lange .DiesemWunschesoll erihr
entsprochenwerdenundderGene¬
alsausschußzurRegelungderJenender
sobegerenwirhatin einergestern
aberabgefallenenSitzungbeschlossen

demGemeindet ,dieGenehmigung
licherEinbeziehungzuempfehlen.
Gleichzeitigwurdebeschlossen,anläßlich
dar auchdie Entziehungvonforde¬
i )dieandernGemeindennotwendig
gewordenenAbänderungdesGemein¬
statusauchdieAbrechungdereinzelnen
bezirk unter einanderinsoweit
abzuändern,daßnunmehralsBezirks¬
grenzendas Rechteer desDomani¬
Cavel ,der Einfluß denGuste¬
festeZeitgewunderseheichdieVerlan¬
genenzugethanezuberechtensind .
denübrigensoll ,dabisherigengrenzen

derbeziehenaufrechthaltenbleiben



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus Ant .16472.

herausgeben,u .vorantenRedacteurRe¬
14 .Jahr Montag7 .Nov .194 .

VerlegungvonstädtischenÄmtern
indasalteRathaus.DerStadtratseit
nacheinemBerichtedesH .Billa¬
wekdie Verlegungdesmagistrati¬
schenBezirksamesfür denersten
Bezirku .seinerAbteilungenun¬

dasalteRathaus,u .Stockgeneh¬
migt .EswerdendeshalbdieWohnun¬
gen 112und21 pr .Mai
1905gekündigtworden .Ferner
würdedie Verlegungderdirektion
derZeitenverrechnungunddesZentral¬
verwande ,sowiedesReprediger¬
tementsderStadtbuchhaltungin
dasalte Rathausgenehmigt.Die
bisherigenRäumlichkeitenderDirek¬
tion des Neueramtes undder
Neuerungs-Urteilungfür denu .
derin neuenRathausesollen
zur VergrösserungderAmts¬
des ZentralWahlu .Steuerkanter
Verwendungfinden .

StädtischeSanitätsstationinGermals
Wiegemeldet,wurdeheutevormittags
in neuestädtischeSanitätsstation
in derGingsteam17 .Begrifvon
geladenenGästenbesichtigtu .damit
dieBenützungübergeben.Diese
Anstaltist dievierte ,welchevon
der GemeindeWienerrichtet
werdeundbefindet sich inder
nächster Nähedeshernacher
friedsche .Eswurdein unsereine
hiezudas früherbestandeneNot¬
spital derGemeindeehemalsver¬
wendetu .durchzweckentsprechen
Adaptirungensowohlwiedurch
umfangreiche Zubautenausge¬

staltet .DieAnstalthatdenkomen
in der Perlasse ,Gigasseu .
Rechtshausenstrafe.DieTrauer

umsommen einen geräumigen
Hof ,andessenMittesichdiedes¬
insertionsanstaltbefindet .Indem
nenHospitalsinduntergebracht
in Souter die äußerstprak¬
lischeingerichtetenStellungen,in
Hochpartedie Nachstürefür
die Sanitätsdiener ,imersten
NockwerkdenWohnungenfürdenführen
der Rationu .dieDesinfektionär
völligisoliretvondenübrigenRaum¬
lichkeitenihmerstenVorwerkdes
neuenTrosterbefindensichdanndie
Schlafenfür dieMannschaft

Getrennt voneinander
sind in demeinen trat die
ReisenfürInsectionswegen
in demanderenTraktesolche
für die sogenanteneinenWegen
untergebracht ,welchezumTrans¬
portenichtin schlicherKranker
hen zumAusführendergerei¬
nigten und des infizierten Re¬
geheu .Gegenstandebestimmtsind.
die Reaktionsanlage ,welche
der zweiDampfkassebetrieben
wird ,umfaßtzweigroßegerau¬
nigeDesinfektionsapparat
helicht ,einen großenVer¬
brennungsofen und einenFor¬
malDesinfektionsapparat
sowiedienotwendigenWahr¬
me ,BäderundGarderoben
für die Mannschaft .Mitdem
vonwurdeimHerbstv .J .be¬
gönnen ,die Beeilunglagen
denHändendes städtischenBauratin

PürztderlokalenBeraufsichtwor¬
Archischtu .laser Poporisbe¬
traut .DieMannschaftbestehtaus
demLeiter ,14Sanitätsdienern

Rutschen u .denDiener
gezielteSorgfaltwerdeaufdie
Ausgestellungjener Raumver¬
wendet ,in welchengende
mit ihren Gegenständen
manguliert wird .DieBöden
sindalle einschließlichdesHofrau¬
mirspaltiert ,die Wände2Meter
sahmitKachelnversehenu .darübermit¬
waschbarerOelfarbegestrichen ,etc .
DieganzeAnstaltbesitztvierEin¬
gang u .zw .einen für die
Wohnguiren ,dannfür diePer¬
lern ,welche Anmeldungenbe¬
genundzweiTorenfür dieFuhr¬
werke mit insertiefen undmit
gereinigten Gegenstandenu .für
das Personaledie Baukostenbe¬
laufen sich auf 190000Vernen ,
die Kostenfür dieDesinfektions¬
anstalt mit 2000Kronen .Die
Lageder Anstaltich dortgewählt,
daßdie BevölkerungdurchdieEr¬
richtungunddenBetriebderselben
keinewieimmergearteteIn¬
tionsgefahrdarauserwachsenkann.
die zweckmäßigeu .gediegen
EinrichtungderganzenAnstalt
fandbeiderheutigenBesichtigung
die AnerkennungallerKompe¬
tenen Faktoren .

offerreichischeGesellschaftzurBe¬
kämpfungdesStrafenstaubes,Einer
außerordentlichglücklichenAnregung
das Behuf ,eiligen Ernest
Weißfolgend ,fandEndeSeptember

. J .imdeutschenHaus ,eineBe¬
sprechungvonhervorragendenPer¬
sönlichkeitenallerBerufskreisestatt
Eswürdebeschlossen,nachdemMüste
ausländischerGesellschafteneine
österreichischeGesellschaftzumBe¬



kämpfungdesStraßenstaubeszu
bilden .Zur Ausarbeitung derNa¬
tuten u .für die sonstigenVorbe¬
ten wurde ein Komitegewählt
bestehendausdenHerrenMinisterial
rat Dr .Illing .OberbauratBacher
vonder a .c .Statthalter ,stadtbau¬
vonHinrichSchneiderGeneralsek,
rator die Automobillushaben,
der u .demAnwegenderIdee
HeiligenerErnestweiß .Dieses
KomitehatseineVorarbeitenbereits

beendet ,sodaßin denallernächsten
Tagendie KonstituierungderGesell¬
schaft zur BekämpfungdesStren¬
staubesstattfindenkann .DieGesell¬
schafthatdenZweck,aufdieVerü¬
lung oder Verminderungder
Raubentwicklungauföffentlichen
Verkehrswegenu .der vondieser
ausgehendenBelästigungen .Ge¬
ehrenselbstständighinzuwirken,
u .vonanderenSeitenausgehende
analogeBestrebungeninnerhalbihres
Wirkungskreiseszufordern .AlsMittel
zur Erreichungdieses Zweckessindin
Aussichtgenommen.DieVornahmewis¬
senschaftlicheru .praktischerVersuche
mitjenenderGesellschaftvorgeschla¬

genenMitteln ,welchegeeignetsind ,
die Strafensaubereizumachen.
undstaubereizuerhalten ,dieAus¬
schreibung von Wettbewerbenfür
zweckmäßigeundökonomischeMe¬
thodenundBehelfezurVerhütung
der Naüberzeugungu .Entfernung
des Raubes ,Fühlungnahmemitin
gleicherRichtungsätigenKörper¬
schaften ,GesellschaftenoderPersonen
des In -und Auslandes ,Studium
dervondiesenerzieltenpraktischen
ErfolgeundeventuelleVerweilung
derselbenfür die ZweckederGesell¬

saft ,VeranstellungvonVortragen
DiskussionenundDemonstrationen
über alle mit derBekämpfung
desStraßenstaubeszusammenhängenden
fragenundBesichtigungvoneinschlä¬
gigen Einrichtungen ;Antragean
die BehördeninAngelegenheiten,
welchedasArbeitsgebietderGesell¬
schaftbetreffen ,periodischeMit¬
teilungenüberdie Tätigkeitund
LeistungenderGesellschaft,Anschaffung
einer Bibliotheku .vonSammlungen ;
von Bestrebunge gleich
ArtausKreisenaußerhalbderGe¬
sellschaft imRahmendesZweckes
und der Mittel der letzteren die
GründungvonSellionenZweig¬
GesellschaftenaußerhalbWien¬

zum60 .GeburtstagedesBürger,
meisters .AbervielscheAnfragen
insbesondere von auswärts ,ob
nochMedaillenundFestschriften
welchezur Feier des 60 .Geburts
leges des Bürgermeisterserschie¬
nen ,zu habensind ,werdenwir
ersucht ,mitzuteilen ,daßdieselben
gegenÜbermittlungeinesBetrages
voneiner Kroneper Festschriftu .
von 4 ,bezw .3 und 2Kronen
für die Medaille vonSeiten
des Festkomiter1 .Bez .Rathaus
kostenloszugesendetwerden.

AusdemRathause .Donnerstag
den10 .d .nimmtderBürgermeister
die diesmonatlichenAngelobungen
Beeidigungenetc .vor .D .Bürger
wird an diesemTagedenBürger¬
schullehrernFranzTrimmelu .
Alois Bruhn ,der diesenvom
KaiserverliehenegoldeneVer¬
Dienstkreuzu .demOberlehrer

FranzWahldie Ehrendaillefür
40jährigetreueDiensteüberreichen,

derOffiziersklubderR .u .R.
nicht altigen LandwehrTruppen.
Rechnungsführerhält amSamstag

den 12 .in LehngersRestauration
1 .Bez .Johannesgasse4umhalbnicht
Uhrabendsseine 4 .Generalver¬
sammlungab .Andieselbeschließt
sich einKameradschaftsabend.



1 .KathansKorresponders
7 .November1904 .

dervonderRatabgestürtztOk¬
Rudolf Span¬

Jahre1866geborenu .1 .Jahr1900
vonzweitenWahlvorgender6 .
Bezirkes in denGemeinderat

entsendet .

die neue Succitatestation in
fred

17 .Lepell heute vormittagswurde
besichtigungderdie denenSie stadtSanitätsstation

am17 .Bezirk ,Glasse ,welche
für die BegerOllatinn ,Hernals
u .Währungbestimmtist ,dieBesich¬
ligungstatt .ZurBeseitigunghatte
sich eingefunden ,wennderFinger
mit Präsidialverstand ,Appel¬
Ratthalterinals BerlitzinVer¬
teilung des Statthalter Oberge¬
HeiratBaronGruginVorter
lungdesPolizepräsidentendie
Polizeite Weinbrenner
Wehrung u .Wellen ( als
die G .Darbeck ,Guthe
Pacher ,Ryll ,solchGruber
Genus ,Schneider Strob
liger Joch u .Seb .GrebellLeitner u .Blank
hung die Obermagistrats
räte der SoleckinPosselt
die Bezirksvorsteherkais .Rat
Weidinger ,Helbling u .Bau¬

mann Stadtbandektor be¬
ger ,Magistrationhulte¬
dieStadtphysiciderLöfflerinDr.

Spongott ,Batel ,
PoponitMagistratsperatur
Dr .Rauscher,zahlreicheBezirks¬
rati ,HochstenGrundschobenu .
die Kontrahten .In dergroßen
Reise ,welchezurAufstellung
der Wagenfür denTransport
nichtinsertioserKrankenbestimmt

88
ist verfallen sich ein
men .Die halbe vor vomStadt¬
gartenspektorhabefestlich
geschmücktworden .Magistrats .
mit hielte halt docheineAn¬
schwache,in welcherer dieEnt¬
sehungsgeschichtederAnstaltdar¬
legte ein tragenkrigen
ein Bild von demZweckeu .
derEinrichtungderAnstaltent¬
were .Eigen der Lungenbe¬
grüßte die AnwesendenPer¬
sönlichkeitenu .sprachfürdie
Errichtungder Anstaltdenbe¬
teiligten FaktorenseineAn¬
kennungausStatthalteriret
VelowitzigsprachalsSanitäts¬
ReferentderStatthalternder
Gdden Dankfür denBau¬
der Sanitätsanstalt und
hierauf wurdeeinRundgang
durchder Gebäudeangetreten

BeiderFahrtderBogenzu
Sanitatestationgehtweigertesich
ein kleiner Zwischensoll .In
der Giesescheart einMan¬
dem Bogen sche Ruhezu¬
der Mann wurde angehalten
zur Ausleistung auch
desPolizei -Kommissariat

geführt .



WeinenRathausv .Korresponden
NeuesRathaus Feb .16472.

Herausgeberu .der Redakteur .Eige
14 .Jahrg .Den 8 .Novemb .1904

Wiener Stadtrat¬

Sitzungam8 .November.
VorsitzendeBem .Dr .Burgerund

V .F .Dr .Mumayer
M .GobanbeantragtderLandes¬

ableitungNiederösterreichvomWerk,
des Hl .Philipp Verden saalund
denLehrzimmeran derMädchen,

der
90gegenjederzeitigenWiderrufzu
überlassen .Aug .

M .Dr .Braunbeantragteinzig
all zugenehmigen ,daßdieZahlung
der in Irrenanstellenaufgelaufenen
Verpflegskostenfür die bei beider
WienerDienstbotenkrankenkasseord¬
nungsmäßigversichertenDienstboten
imAusmaßevon2 Kronenper¬
Kopfund auf diehöch¬
dauervon30TagenaufRechnung

dieser Hasse übernommenwerde .
der Ankauf vonOlden¬

PorträtsvonFranzZallinger1742
bis 1806 )undeinesAquarellesvom
MalerRecher,VestragineinerKolle¬
darstellen städtischen¬
lungenwirdgenehmigt.
dem An¬
suchenumAbteilungderliegen¬
schafts .Z .881inderKlosterneubur¬
gerstrafeder Leipzigerstrasseu .
desgasseauf 16 Baustellenund
einBaustellensorgmentunterden
vomBauamtaufgestelltenBedin¬
gungenFolgezugeben .(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Büt
werdenfür die Anschaffungder

innerenEineag für dasdepo¬

derfreie FeuerwehrUnterWeide
ling2000Kronenbewilligt.

Der k .k .Gegen¬
DirektionWienwirddieBewilligung
zu Adelierungen in Parterre des
städt .Amtsgebäudes,12 .Bez.
Hufelandgasse2zumZweckder
Errichtungeiner TelephonNeben¬
zentrale daselbsterteilt

NacheinemBerichtedesM.Holzl
wirddemAnsuchenumBewilligen
derAbteilungderLiegenschaftl .J .
172anderHeiligenstädter-und
Gunoldstraßeam19 .B .auffünf
BaustellenFolgegegeben.

M .hormannbeantragtzu
ErbauungeinerPumpenanlage
imAnschlusseandieTheeru .
Amonialisterimstädt .Geswort¬
denBaurenzu erteilen .( ) .
für die UntersuchungderEisen¬

constructiondervierVerkaufs¬
haltenamHinterliehmarktwerden
24350Kronenbewilligt ,

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichte des M .Dr .Kreu¬
denWienerThierschutzvereineine
Subventionvon2000Kronenbewilligt

Erinnerungen .DerStadtrathatin
Statusdes Stadtbaumesnacheinem
BerichtedesH .B .Dr .Neumayerer¬
nannt ,zumBaurat MorizPlig
zumBauenspektorWilhelmScha¬
zuOberIngenieurenAdolfReiß,
WilhelmPoporie,FriedrichWillowitzen
zu Ingenieuren .FriedrigSiegmann
ErnstSchuller,HeinrichProde,Julius
sol ,zu Bauen :Johann

Joa¬
kaundTheodorFrisch .ImStatus

derstädtischendienerwurdener¬
nannt zu RatsdienernLeopold

380
es her ,Jakob Per¬
KarlZacharias,HansKlinger,Josef
BernardAloisBrenner,

Ruhe ,
FranzPechmann ,KarlFuchs,
JakobNeuwirth,KarlHofer ,Franz
Bandis,JohannSeemann,Franz
Heusler ,JohannGile ,Nikolaus
Braunsberger,dannSellinger

do ,
Müller ,Johan
Gütl ,Moriz Teil ,oh ,
FranzRohl ,MichaelHacker
WilhelmBusch,PaulJanischek
u .Anton unera ,zudie¬
nenzweiterBezugsklasse:Franz

Fuchs ,Johann Hein¬
Schill .Adolf Guhl ,Franz
Mölk ,JohannMüller ,Peter
Prant ,Franz heiliger
undHeinrichHohe.

dieHandelabervorderHosper¬
derStadtrathat nacheinemBerichte
des M .BiolarekdieZustimmung
erteilt ,daßmitRücksichtaufdie
vorgeschrifteneJahreszeitdieAufstel¬

der
vordieHofgererst imFrühjahre
1905 vorgenommenwerden .DieKan¬
delaber gehen aus demAtelier
desBildhauersFritzzerrischhervor.



WienerRathausu .Korrespondenz
Fol .16472.NeuesRathaus

herausgeberu .vorantenRedakterRud.Eig
Wien ,Mittwoch9 .Nov .190412 .Jahrg.

GemeinderatlicheWahlen.Beidem
in dergestrigenSitzungderGemeinde¬
rates vorgenommenenWahlenim
kommissionenwerdengewähltinden
Gemeinderatsausschußfür dieVer¬
leihungdes Heimats -undBürger
rechtesderStadtWienGeorg
Basler in denGemeinderatam
schußfürdiestädtischeGasbeleuch¬
tag Dr .AntonWesselsfürdas
VermittlungsamzumVergleichsver¬
sachezwischenstreitendenParteien
im1 .WienerGemeindebezirkezu
VertrauensmännernLandtagsab¬
geordneterDr .Josefv .Baechte,In¬
tter hender RestantenPaul
Höpfner,FabrikantJohannJaren,
Riems ,Bezirksrat Karl v .Buckow
G .D .Josef Porzer ,Referaten
JohannSauer ,BezirksvorsteherJosef
Singer ,zu ErsatzmannenGast¬
wie JohannBauerUhrmacherWil¬

helm Bau Franz un¬
bei einer Weberei .Niederlageu .
ZahntechnikerErmundThilo,

EineneueStaatsgewerbescheuteim17.
Bezirk ,Wiebereitsgemeldet ,fand ,an
letztenMontagin demUnterrichts¬
nisteriumneuerlicheVerhandlungen
wegender ErrichtungeinerStaatsge¬
verbeschuleam17 .Bezirkstatt ,beiwel¬
chenMagistratsdirektorDr .Meiskirche
die Gemeindeintra .DasResul¬
lat dieserVerhandlungenwurdegestor¬
inletzterStundedemStadtrateu .dann
sofortdemGemeinderatebekannt

gegeben,vonwelchenVertretege¬
körperndasselbeauchgenehmigt
wurde .DieseBeschlüssegipfelnin
folgendenPunkten .DieGemeinde
Wienüberlässt demStaatvollkom¬
menunentgeltlichundlestenfreifür
die neue Staatsgewerbeschuleim
17 .Bezirkdenhieherbereitsin
AussichtgenommenenstädtischenBau¬
grundin der Rosenstrasse .Die
Gemeinde,Wien,vermitteltfürden
Saal denAnkaufdesHauses
schwandmassein derWeise ,
derdemStaatedergeforderteKauf¬
schillingvon40000Kronenseitens
die GemeindeWienzurVerfügung
gestellt wird ,währenddievom
Verein zur Gründungeiner
Staatsgewerbeschuleam17 .Bezirk
aufgebrachten1000Kronenande¬
Gemeindeübergehen ,durchentschen
chendeAbendungder Baulineder
Plassein südlicherRichtungwird
der GemeindeWiendieErbauung
der Staatsgewerbescheit imBe¬
auf denin RedestehendenGründe
ermöglichen ,ohnedasGrundeno¬
sungenbei dengegenüberliegenden
Gründenstatt zufindenhätten .Die
ForderungdesStaatesbezüglichder
unentgeltlichenInstallierungund
InstandhaltungderelektrischenBeleuch¬
lungsanlageu .die Tragungder
laufendenKostenfürdieBeleuchtung
u .BeheizungdesneuenSchulge¬
bäudeswurdeabgelehnt.

CommunaleAuszeichnungen.Gestern
fandnochnachderöffentlichenGe¬
meinderatssitzungeinvertraulich
statt ,in welcherverliehenwerden.

demBezirksratausArrat ,des
Biot DechantenWürdigung
seinervieljährigen,undwirdurchwollen
tätigkeit ist derHumanität
unddergewerblichenInteressen,diegoldene
SalvatorMedailleE .A .g .Wellmann,
denGesangvereinderösterr.Eisenbahnbe¬
artenverläßlichderHeurdes25jährigen
BestandesdiegröstegoldeneSalvato¬
MedaillemitdenRechtedieselbeam
Verbar fragen zu der
S .R .WesseldenschenObmannStel¬
arbeit des Gemeinstitutis undGen¬
mit des BezirkesAntonHollen
in Anerkennungseinerlangjährigen
tigkeitals Armenratbezw .Obmann
StellvertreterdesArmenInstitutis
Denenhadtdie goldeneSalvator
MedailleRes .S .R .Scholarck
denBezirksvorsteherStellvertreter
des BezirkesCarl ,DennerinSa¬
nungseinmehrals20jährigen
TätigkeitanderGewanderteilung
vonHetzendorfundinderBeziehtswerte
lungvonWeidling,sowieseinerson¬
stigengrentzigenundsumanitarii
Wirksamkeitdie goldeneSalva
Medaille .G .R .Busch ,dem¬
manndesFrauInstitutisWährung
GemiederJosefLaub,unddenOber¬
StellverteterMathiasDavidin
Meinungder jährigenTätig¬
keitaufdemGebietederöffentlichen
Armenpflegeundzwargesterndie
großegoldeneSalvatorMedaille,letzte¬
rer die goldeneSalvatorMedaille
AntragDr .Wessel ,dieArmen
desBezirkesAlsHackenberger,
Garzsehe ,oderKöhler ,undan¬
Reinhardtin Anerkennungihre
langjährigenTätigkeitaufdemGebühr
der etlichen sagedie
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goldeneSaratorMedaille
A .A .A .GrannedenReligions¬
Professorandie K .Lehrembildungeachtetdie Hausdas
in Anerkennungseinerlangjährigen
wiedervollenLehrtätigkeitdieGolden¬
SalvalesMedailleRel .sect .Appenborn

demH .Severin ProtoPfarrer¬
wehre ,anderPfarrezuMaria
Verkündigungin Bezirkeund
mitProvinzialdesSeeitworden
in AnerkennungseinerKatechetischen
seelsorgerlichenundernanterWirk¬
samkeitdiegroßegoldeneSalvator

Medaille .

dortigerKommunal-Sparkasse
GesternDienstagnachmittagshat
imAuftragedesBürgermeisterseine
entrirungder PassenundBücher
derDebungennominalScharkasse
stattgefunden ,bei welchersich
keinerleiAnstandergebenhat.



er

der RathausHenricus
Febr .16747 .HansRathaus

HerausgabeningrantenSidleru .sagt
14 .Jahren ,Donnerstag10 .Nov.1804.

TeichkeitenimRathause.
DieSachedesheutigenVormittag

nahmdieDr .Dreger,dieBeeidigung
undAngelobungvoneinenBraten¬
vorundüberreichtean4Personen
kaiserligeAuszeichnungen.Damit
licheeinePersonengehörenderSchule
anAllendiesemfeierlichkeiten
wöhntenbeiLandesschinspektor.
Rieger,dieBegerschinspektorenBibl .Fabianal ,Windu .D.
Kuchen ,in G .Ahrener ,
Brauer,Busch,Götz,Gottbauer
Hanslik ,Hermann ,obu .
HeitmannMagisterdirektor
1 .Weisberger,dieObermagistrats
an Appel ,Dr .Paul ,

aller König erbau¬
direktorgleich ,dieMagistrats,
rate WittonundStarMagi¬
PrasselteneUrteletc .Inersterinwurdedasgoldene
VerdienstdemVnterderSchul¬
stattedesVereinesfürBraband,arbeitinOsterreich,Bürgerschicklichen
AllersBruderüberreicht.Seiteiner
engenReihevonJahrenleiteterdie

Schulwerkstätte,auswelcherimLau¬
derZeit1400Lehrerhervorgingendienunbefähigtsind ,denUnter¬
richtinKnabenhandarbeitzuleiten.
diefernewohntenaußerdenGe¬nannter,nochbeiBegreitsvorsteher
kais .RatWeidingermitMili¬
derderBezirksvertretungVer¬
BauderObmannderOrtschul¬ratendeckermitMitgliedern
dieserKorporation,dieFamilien¬
angehörigen,sehrvieleLehrpersonen

voralleminVertretungdes

einerDomannwenigu .derAnstaltmitdemDirektorSchulzan¬derSpitze,ohneauchderEinebei¬HausRat KlageneNachdem IhmweitereVerlaufdesVormittagsderBürgermeisterundeinerda¬nahmderBurgermeisterdieBeeidi¬sprachedieAuszeichnungüberreichthatt,
gungvon20senenBürgern ,wobeidankteinherzlicherWeisezuerst PräsidialvonAppeldieEidesformelBürgerschullehrerBruhnsu .dannverlas¬ObmannHein¬5 fernerkamdurchdenBürgerm.AuchdemBürgerellehrer
dieAngelobungeinerAngstneuer¬undprovisorischenSchultesterFranzArmente und vom 3tenSemmelwurdedasgoldeneVer¬ ausdenverschiedenenBezirkenindienstagüberreicht .Bergesel¬stat .InbeidenFällenerörtertederlehrerCommunalist derLeiterder
BürgermeisterdieSchwierigkeitdesdemittelentraleundhatder es ,es daraufhin ,daßderKaiserlicheAuszeichnunginAner¬einzelne Bürger zumNutzenkennungseinerVerdienstaufde¬WohlederEigenheitderFastenGebietdesFehrmittelserhal¬ aufsie nehmenmüsseu .dankteten ZahlenMitgliededas¬ zur sie deneinenFunktionensitatis senat ,Pfarrede¬ wohne,wassiediesesAmtaufsichvonHermansundderLehrge¬
genommen.derSchuleDienfeldergasse96der

provisorischerderPrommetist
GenossenschaftdergeziererStim¬wohntenderFeierbei¬ Montag den 1 dieOberlehrervonWahlerhieltdie sechsUhrabendsfindetinderVolks¬Eheverdecktedie gütigevon alte derneuenRathauseseineVer¬dienste .Auchhierwegender¬ ErwartungderPapaziererWienKörperdervonSaftgewonnenzu

statt .12 .Bez .Rosa der¬
strat der Bezirkesder WienerStadtratdemObmannwar ,anderSchütz Sitzungam10 .November
derfeierbei .NachderAnspracheVorsitzenderH .D .NeumayerderBegermeistersdankeOberlicherNacheinemBerichtdesM.sich

wiedemVereineKinderschutz,sah ,worauf auch
BactanamensderOrtschulentonender TantederKnaben,

Volksschulebegerte.Sonnemehr¬sprach.umSchlusseüberreichteder gasseinderZeitvom1 .November
Bürgermeisterderstädt .Indeßenbis über¬M.SauerbeantragtdenPreislehrer Strang ander
Mädchenwolksschuled .Be .Er fürdenvonderNachbarlichenei¬
Gasse,20dieihrverlieheneMedai¬zubeziehendenStrassengrundbeiderfür40jährigeFrauDienste.Der Porzelle1633inherkung,Erzbischof
Bürgermeisterbetonte,esseidas gasseimAusmaßevon65Mmit
seinesWissensderersteFall ,daß 12Kronemperinzubestimmen.Aug.
einerAnderlehrerndieseAusge¬ NacheinemBerichtedesH.Ritter¬
nungzu würdederSorge wegwird ,demAnsuchender
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denBaugesellschaftundGenehmi¬
derPerpellierungihrerzwischen

Kanonengassederverl .ab¬
ergasseinderGürtelstrafegelegenen

Grundeauf 7 Baustellenunter¬
denvomBekannteaufgestelltenBedin¬
gegenfolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.
FormannwirddieSchadloshaltung
für denzurStrafeabzutretenden
Grundbei der RealitätLandstraße
Bengasse gar 1813mit
45er infestgesetzt.



diener RathausKorrespondenz
NeuesRathaus Fol .16442 .

herausgeberu .verantenRednerRudolfEigl.
14 .Jahr ,Wien ,Freitag 11 .Nov .194 .

kommeneAuszeichnungfür
denGesangvereinderofferentischer
Eisenbahnbeamter .Woraufden14 .
hatteeinUhrmütigefindetinPrä¬
sieben desGemeinderat
die Überreichungder vomGemeinde

ret dem Gesammenferre
chischerEisenbahnbeamtenausAn¬
an des 25 jährigen Besonderdes
heitenverliehenengroßenwoldenen
CuratorMedaillestatt

Jagdverpachtung.DieJagdauf
de Gemeindegebiete am11 .
Bezirk ,dasdie in dasinGe¬
meindegebieteinbezogenenTeile

vonOber -undUnterlaganführt
wirdMontagden14 .d .9 Uhrvor¬
tagsfürdieZeitvom1 .Februar1805
bisJänner1909imWegeoffentli¬
hergerung verpachtet werden .
Anwesens denen die ver¬
feigerung und imAmtszimmer
des Bezirksamerdesmagistra¬
tischenBezirksamerfürden10 .Bezirk
Gudenstraße130vorgenommenwerden

KinderheimderUndtderen
SamKollegio .In derletztenStadteits¬
sitzungberichteteM.D .Frauüber
die Subventionierung desVer¬
zurErrichtungundForderungvon
Sechzigen underkante
insbesondereSchuleunchaelische
Kinderin Wien .NachdemAntragedes
Berichterstattertwurdebeschlossenn,dem
VereinzurHerstellungeinesStock¬
werkes auf dem Zahlganille im
GartenzudenPelagioundeiner

AnbauerhiezuausdenInteressen¬
überschende Ro¬

Tinal-Stiftungeinenhöchstbetrag
von30000KronenzurVerfügung
zustellen .MitdemBauerist imLaufe
desFrühjahres1905zubeginnenu .
die Fertigstellungdes neuenPar¬
washat im Sommerzuerfolgen ,
damitspätestensimHerbst1905mit
der Verlegungdesselbenvorgegangen
werdenkann .DerParition hat60
Bettenzuenthaltenu .sehrausschließ.
lich der GemeindeWienfür dievon
ihr nach Bedarf zuentsendenden
KinderzurVerfügung.Erhatdie
Aufschrift ,KinderheimderStadtdie
zufuhren ,die Transportdieser
KindernachdenReligioerfolgt
auf Kostendes Vereinesdieer¬
wohnten Plätze werdenvon
kummerlichSommerundWinter
nachMasgabedesFreiwerden
dieselben u .gemäßdenRevers
statutenvomMagistratebesetzt .
DieGemeineWienzählt fürjeder

von vnser vnd die bewil¬
in KraftstehendeVerpflegsgebür¬
von 16 .Der Vereinverglich
tet sich ,aberjenePflegungder
GemeindeWien ,welcheeineVer¬
gedauer von mehr als da¬
Monnenin Anspruchnehmen ,ein
erstliches Parerean denMagi¬
strat einzusenden ,welchemdann
dieEntscheidungüberdasWeiter¬
verbleibenderselbenvorbehalten
bleibt .Es kann der Vor¬
dieEntlassungunheilbarerKinder
beantragen .DerVereinwird
gleichzeitigmitdemneuenPavillon
auchseineKostennocheineBade¬
anlagefür denselbenerrichten .
der auffendet zweiVer¬
Vaterin denVereinsausschuß¬

welchevomBürgermeisternomi¬
niret werden .In demvom
VereinederGemeindeSienseiner
Zeit eingeräumten Rechte ,in
SeehasigevondenPolegiozu
PlätzefürnichtnachWienzustän¬

digeKinderunentgeltlichbesetzt
zuhalten ,mitkeineÄnderung

a .

Sperrundein dieKonzessionieren
Branntweineinverschleichgespan¬
der Magistrathat dieSchwunder
dieKonzessioniertenBrannten
KleinerschleißgeschäfteimGemein¬
gebietevonWennnunfolgtgerecht.
desGesuchtsindandenSamstagen
um abends ,an denSonn¬
legendenamofferantenPrin¬
merung ,namstagfreie
am15 .Novemberundam28Dezem¬
der er beidenbeidenletzteren
ferner auchdan ,weildie
auchwegenBrandleghattenwir
Wieweitig zu herrenihnals
wegenTagedesJahrenbleibeesbe¬
der bisherigenRegelungzujenen
gefasten ,in welchenderFeier¬
schlußvongebranntensichtigen
zuGebotengeeignetenEssig¬keiten es als Nebengist be¬
triebenwirddürfenderFlüssig
keitennachAblaufdererden
KompassionirtenBrauneben¬
verschleiß gesetztenvorste¬

nicht verkauft werdenBewillig¬
genzumOffenhaltenüberdie
festgesetzteSperstundewerden
nichterteilt .



Weiner Rathans Konen
NeuesRathaus Ao .1636

zwangederinveranderRedaktorKlage
14 .Jahrg .Wie ,Samstag12 .Nov .1904

SechtziganPlage .ImJahr1805
gelangenseitens desMagistrats
eine große Anzahl vonkomen
Plätzenein SeelscheSonPeter
bei Morgenfur solcheKinder
besetzung ,welchebesondersan¬
denPortionder Werthele ,an

eisens ,aufgeweckten
Erkrankungder Wirbelnu .aus¬
gebrachtendahergereiterungen
leiden .DiesbezüglicheGesagewelche

mit einem legen den
belegtseinmüssen,könnenschon
des in derMagistratsabteilte

b .Rathaus angebracht
werden

Kirchenmusikin derPer¬
in GroßhofenVerlagder
halbzehnUhrvormittagepetere ,
Tour ,Choral ,Messereinvor¬
Gerich Gradat Pandativon

seine be¬
vonlebter Partier ergevon
bert ,abendehalb 6Uhr .
Vier aus cantinan¬

beratssitzung vonKerl ,
es Bezirkes fünfhaushalt
der Ehe abend imGemeindehau¬
gast am öffentliche Sieab¬

Weihnachtsbaumfürschweigung
KinderAngeregtdurchdenglänzen,
denVerlaufderimverflossenen
vnserveranstalteten einenRech¬
fer für schwach ver¬

beabsichtigtein Komitervonglei¬
derndesVereinesfürsorgefür

Schwachsinnige ,auchandiesemJahre
in den nachbarteilungderKinder
derUnterrichtsarbeitungzurSchwach¬

sinnige in der Anasius
ringasse en die

im verflossenenJahre ausallen
seitenderBevölkerungeingestosse,
nenSpendenwarensoreichlich ,
der es wegen wir warte als
4 Kinder dieserurteilung
einvollständigenAnzügen,eine
BezahlmitSchuhenundmitein¬
petiren oder ihrenMeinungs¬
lächenundseitlicheKinderder
UnterrichtsabteilungmitGebackund
Abstzubeleiben.DieFrauErzherzogen
Mein Heute hatte die et¬
derBeteilungpersonalisvorzuneh¬
nen .Auchherrnzu vnservorten
einen Rechten an derFode¬
der herz erlassen in derEugen
desEiferderKinderauchseine
einen Geschöpfe zugedenken

welche er heiligen Schwache
nicht angabesie ,sich dieun¬
lichenGeselschaftanzuschießen,ein¬
derselbeneinsamtschenSenden
alle daswerdenin dererrichts

ne achten be¬1 den Gangelte ,dadem
entgegeneinenodervorer¬
folgeVerständigungabgeholt.
Sie den RachenderGemein¬

diret halt in derkommenden
WokeineSitzungab .Stadtrats ,
sitzungenfinden ,Mittwochund
FreitaggehnUhrvormittagsstatt .
mit Währung .Nachman

fragtederSt .Dr .Hasselwerdevom
trat dieWahldesHerrnJulius
PanzzumGeneraldesBezirkes
Wahrungbestätigt .

Davonwerdenfürden3 .Bezirk
deram5 .d .stattgehabteUnterhaltungs¬
aber des Beamtenverbandesim
Bezieh,Landrahthatteeinenglanzen
denverlaufdergroßenSaalin
dieserClublicheinenweilungvor¬
Beginnder Vortragevoneinem
dringertenPublikumvollkommen
besetzt .DieLiedervortragedesBar¬
KreisenRath ,dieDeklamationen
des kleinendaneggervomHohen¬
heiter ,dieFederderFrauRot¬
mager ,die ZukunftProfessors
Marschallwerdenmitebensogroßen
Beifallaufgenommen,alsdieProduk¬
tionen des Gesangmittertradi¬

der Kirchen Schiff .
SchlußdesAbendsbildeteeinTagen
chen .Umdas Gelingendesende¬
ben dies war in desErbes
gebe ,gebeichdervereinspräsident

Geder Bezel ,der Koffer
BaurenSchillerschrift¬
sich der sowendesVerge¬
gungskonntenmit demOberoffiziell
Rudolf,BaueranderSpitzebeson¬
den Verdiensteerworben .

GegenverkehrzumZentralischette
der Magisterzu angeordnet ,das

aus mit den besamte
führtdie zumContraktisch¬
mer amLepel führendeLampe
mirimSchrittezubefahrenhat .

PensionierungderSadtrathatnach
einemBerichtedes M .an demAn¬
sigendes städischenKanzlei-Ober¬
offizialesnochLudwigüberund
VersetzungindembleibendenRuhestand
folgegegeben.



Wiener Rathaus coram
am 12 .Nov .1 ten

diamantene Hochzeit ,so
außer nicht feierliche Aus¬
constheutein derVnterhalten
Pfarrkirchedie 60wiederkehrte
Hochzeitstageseine grossenEhe¬
paares ,begangen.DerTabel ,brau¬
tigemzahleer desguterkeit
2 Jahre KinderberaubetangebenmitdesEhepaar,ihrsich
sichdasausgewenlichenAlter
einer guten geistigen und
derlichenJustigkeiterfreuen¬
vel trinmal seine Gat¬
Magdalena von 1844 in der
Parkirche zu nachgebaut .
derMannist gelerntenSchuhmacher
verloratesichaberindenspäteren
tage sach aber sein tract als

zudichlichezurzuzurichten
nem nehm seit unserer
tac vor die ferne wohnten
bei Ihm de Lücher unddem
Thomas point Appel zu
Gunter Rosen Mars
heischer Hoflage mit
zahlreichenvnderderBezie¬

vorhebung der des
praestitutes darin
der komme feranten spore
rat part pour defrei
liche feüerer neulichen
fel ,die Ortsgruppeoder
hell Brauer gewendet ,da¬
vorschungder Wienerschmachte
genossenschaftmitVorlicherBitt¬
andiesitze ,zahlreichesonstigeveran¬

rationen des giebet ,
eine sehr großeMengeVolkes ,das

in der sich gar mehrbehand¬
die freienden RegenanErsten
sah auch der Sitte vorder

394
vertenichtverließ,ihrnichtdersein

betr .Pfarrer Lan¬
soll an de furtaren zuer¬
fal Ansprachediente nachder
Handlungdes Jaduman¬
nahmden Regresse er des
übermahlteihre Bürgerin
Geditorischen bevoller
tagesdemJubelpaardesentlich
Ehrengeschenkder Gemeindeden¬
der brawendaß dabeihat
da die PferdengrossenEhepaar
die sehr je 20 auf beruhe ,auf

tronen wohl ambotan .
tet unterget ,sonte dievon

benden Brand be¬
AuchdieGenossenschaftderGefahr
der ist den Hanenund
widmetdemLibelgarekeinethron

Candidat er sotha¬
kommensehenauspromische
sahmenbegrußhieltwider
fern denerstanden



Wir aus
167 .NeuesRathaus

herausgeberu .voranteBerner .
2Wir ,Montani14 .Jahre

AussprechungvonSchulten.
160 .beginnt die Beköstungnun
SchulkinderseitensdesIntentio¬
den auch den das werden
den von der erstatten man
der 300Schalten
erhalten .

den Gesell der der
sind schen Wesen ge¬
meinen mit den anlage des
tages des Bürgermeisters
für die städtischenSamlungenin
äußerstinteressantesGemacker¬
alleren Gestalt eineGewesen
Sehnskircheu .gar in der fern ,wie
ch sie in dender Jahrenhatte .
DasModellist in gemachgroßen
Maßstab( 12 )vondenverdorben .
nen ArchitektenJosefSr
Bambergin derZeitvon1849bis
1859hergestelltworden.DerHerrn
der noch den alten Bonhelmmit
der Eisenkonstruktionweitmit
55 min seiner hoheunddie
Kirchenimmteine Kirchevon

in in der Lange unddie
der Beiden alle Details
zumTeildieHolz ,zumTertineiner
eigenenMassemitaußerordent¬
licher sei wiedergegeben ,so
daß man an diesem Modellviel
genauer ,als amOriginehalber
alle dieUngleichheitenunda¬
metrischenAusgestellungenwe¬
denen der Langsam ver¬
tendedanmitsichbrachte ,oder
en kann .Auchdas jenerver¬

untergeredet

kann die mit frischen Be¬
tung verfahrenist vonBeschä¬
er genen hundert werden ,vom
selben der revidiret auch
nach etliches Modellver¬
MarcusKirchein Venedig.DasGe¬
dasderStefanskircheist ineinem
an das StädtischenMuseums¬
gebracht vernacht der
angemeinenBesichtigungzugang,
sichgemachtwerden .Ehe .Jetzo¬
derTodeverwerk ,ist auchschon
das germanischeMuseuminVer¬
der in Unterhandlungeneigen
und des Modelles mit den
NachkommendesKünstlergestanden
es michdaher dieErwerbung
der Modellen der Wis¬
freudige wegenoder

die ÜbernahmderPalanter¬
Weile an denGefangenen
Eisenbahnen .DerGemeinde¬
wasdasbekanntlichdemGesangver¬
Liebhabereien anlagedes
seinen ZustandedesVerein
Diegröste goldenenSalveterWe¬
durfte verlesen mit demRechte
dieselbe er das tragen zu

Auch kan den Aus¬
meidungderBürgermeister
ser in seinem Empfangendem
oder ein feierlicher Weiseer¬
weder vor war auf
vollig mit seinemVorfand ,
ch in der VorsteherKeller
keineFischmeisterder denCor¬
misternkeinu .Gotterschienen.
der Protektordes Beilesdie
bahn-MinisterRitter u .Mittel
warin BegleitungdesMinistorial

es war an¬
wesen .Außerde warver¬
in der MeierMangang¬

verein durchseinenVorstandSchmi¬
diesen Vorstandsmitgliedbe¬
Frick ,der Schubertunddurch
den zweiten VorstandChmel
ThormeinerRecht ,außerdem
warenDeputationenanwesend
vomGesangvereinderStaatseifen¬
bahnbeamtenin Dresden ,vor¬
stand zu Kaiser voru .

Der General
Posch ,derMangangenen
von Berger u .der Mann¬
gefangenenvonMärsch-Ostrau¬
UnterdenEhrengstenbefanden,

ad in¬
des Freunigung desVereines
Zentraliter der Magervon
benden .Von malen
konnen warenanwesend
BezirksvorscherWeinger,dieGe¬
sothaner als Heilmann .

der Contracto de¬
Weber verstand
die Obermagistratsräte
derSadlungenundPosseltu .Kugler
Direktor c .Mayer.

wander Bürgerhalt andie
erschienenenfolgendeAnsprach:
in den Mein hochge .
ser weren ,sie undgehoben
wordenseinderzuerscheinen,
dehnung entgegen

zue welche
denden

desZeugbeschlossenworden
ist der Gemeindervon
jeher der Überzeugausgegan¬
gen des jene Vereine ,welche
sichmitderPflegedesdeutschen
des befassenderVerteilung
der Allgemeinheitwenigsind ,
da er sich derCollegenheit
ist ,solcheVereinenachKräften
zuforder ,u .jedermitderTeil¬
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nehmean demSchicksaleines
solchen VereinesAusdruckzuge¬
ben .Siehatthaben25Jahresich
betätigt .Sie habendenRuhm
derWienerGesangesu .der
Gesangskunst ,weil hinausge¬
tragen in alle Länder ,Sieha¬
benaufwirklichenEinzugsflügeln
ganzEuropabereist ,haben
überall ,wohinSiegekommen
sind ,herzlicheAufnahmegefunden
überalldenRufu .Ruhmunserer
Vaterstadt verkündet .AlsBau¬
sage ich Ihnendafür denHerz .
lichstenDank.Geradesolche
Reisen ,einesGesangvereines
wiesie ihn darstellen ,tragen
dazubei ,die Stadt Wieals
eine gastfreundlicheFrage

angenehmeStadt bekanntzu
machen ,daher dieTeilnahme
die ihrem Vereine vonallen
Seitengezolltwird .DerGemeinde
ent hat demVerein diegroße

goldene Salvator - Medaillever¬
liesen mit demRechte ,dieselbe
an Bannertragen zudürfen .
SiehabenalsodasRecht ,diese
Medaille ,weilhinauszutragen
in alle Land ,die herwollen
Aufgabe,IhnendieAuszeichnung
zuüberreichen ,binichmitgrößtem
Vergnügennachgekommenu .ich
hoffe ,daßder Vereinsolange
bestehenwird ,als diegoldene
Medaille aushält .Daran
knüpftederBn .Dieeindringliche
Bitte ,nebendemKunstgegangen
demdeutschenVolksliedwarm
Pflegeangedeihenzulassen.
MitdenbestenGlückwünschenfür
dieZukunftdesVereinesschlos¬
derBürgermeister

VorstandProcherwiderte .Die
Mitgliederdesöst .Eisenbahnam,
ten GesangvereinssindWiener
wennauch nicht nachGebiet
so dochderGesinnungderÜberzeu¬
gungnach .Mit umsogrößerer
Freudeu .Genugtuunghatuns
die demVereineverlieheneAus¬
zeichnungerfüllt .Wirwerden
bestrebtsein ,auchweiterhinuns
dieser Auszeichnungwürdigzu
erweisen ,in unserem Beruf
sowohlals durchdiePflegedes
deutschenLiedes ,spezielldes
deutschenVolksliedes ,zurEhr¬
der Stadt Wienunserepatriotische
u .humanitäreGesinnungzube¬
tätigen .Ichbittedensichgefühl.
len denderVereinesentgegen¬
zunehmenu .denselben auch
demGemeinderatbekanntzu

geben .
ZumSchlussdanktederBe¬

insbesonderedemEisenbahn-Mi-¬
nister für sein Erscheinenu .
sprachseineFreudedarüberaus¬
dass durchdie Anwesenheitvon
Verteilungen anderer Vorinder
Beweisgebracht wurdefürdas
KollegialeZusammenwirkender
Gesangvereineuntereinander .

Bezirksamtsitzung.DieVertre¬
lung des BezirkesHoffstadt
halt donnerstagden17 .d .von
Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .



WienerRathauskorrespondenz
Herausgeberu .verantw.RedakteurA.Ggl.

Wien14 .November1904
( ZweigoldeneHochzeiten . )Infeierli¬
cherWeisefandheuteabendsin derPfarr¬
KircheSt .JohannamReperplatzinfavo¬
riten zugleicher Zeit golden
Hochzeitenzweier greiser Ge¬
gar statt welche
voneinergroßenScharKinderu .Enkel
umgebenwarensind dergewesene
EisendreherimArsenaleKarlLanzen¬
bachunddessenGattinKaroline,beide
7Jahrealt ,unddergeweseneHe¬
arbeiterFranzLanik ,7 Jahrealt ,
unddessenGattinAnna ,68Jahrealt ,
DerFeierwohntenbei .m .Dr .Lunger
mitObermagistratsratAppel,S .R.
Rissweg,dieG .K .JargabenNettrich
PollakundRiederBezirksvorsteher
HausamitfastsämtlichenBezirkgra¬
ten ,PolizeibezirkgleiterRittervon
Roth ,OberpostverwalterPfeisser

ner Magistrat er¬
derObmannstellvertreterderOrtschul¬
Mkzahlreiche Ortsche ,und

Armente Bezie¬
Ratbedader christlicheFrauenfavorise
mitderVorsitzendenFrauCapauli
med .de ergabeundeinegroße
MengeVolkes ,PfarrerKarabaczek
hieltandieJubelpaareeineergrei¬
fendeAnsprache,segnetedenhebund
denbeidennahm ein¬
nahm den gewechselvor¬
Legerüberbrachtein herzlichenWorten
DieRückwünschederBevölkerungund
überreichtejedemPaaredasübliche
Ehrengeschenkder GemeindeWien¬
Frl .Grubitschkaüberreichtemiteiner

nigen AnsprachenamenderFran¬
bundendemBürgermeistereinen
prachtvollenBlumenbrau¬

Oesterr .GesellschaftzurBekämpfung
derStrassenstauben.HeuteAbendfand
in einemSaaledesGrandHoteleine
Versammlungdes vorbereitendenAus¬
schusseszurGründungeinerist .Geselschaft
zurBekämpfungdesStraßenstaubenstatt .
DieKonstituierunghattefolgendesErgeb¬

den Re¬
ritter vonBersVizepräsidenten
der Proponentdes Vereinesbeauf¬
ZivilingenerErnestWeißund
Matthalterirt.Dr .Natolitik ,Schrift¬
führerkk .OberbauratzuKöhler
undRedakteurRudolfEil ,Rosen¬

verwalter Art
vonBeschan .Denvorbereiten¬
mitengehörenaußerdemnochan :Pri¬
Das Haus der Stadtbau¬
DerOberbauratFranzBerger ,
DieMinisterialrätederFerdinand
IllingundAlfred,WeberR .v .Ekenhof,
dieHofrateProfessorHansFreiherr
ter vonPastors ,GeorgR .W.
SchonProfessoru .ViktorSchlig ,der
dendes Gegneru .Archi¬
AktenverungBaurat Juliusauch
der VizepräsidentdesGewerbe¬
vereinedeBrunstenderInhaber
der Wiener Sator Anton
Stadtrat IngenieurGottbauer
in VertretungdesAutomobil

General der
städt ,HeinrichSchneider .

er
derAngelegenheitgroßesInteresse
entgegenundhatbeimReichskriegs¬
ministeriumumDelegierung
vonVertreternnachgesucht.DieErle¬
digungist nochausständig.Derheutigen
SitzungwohntenbeiArtillerie¬
GeneralIngenenPhilippGesund
Obst ,Petr .Ihr Ausbleibenvonder
heutigenSitzunghabenentschuldigt.

90
Graf Siegfried ,im
Bürgerder PräsidentdesGe¬
werbevereinenKammerrat
gus ,Generaliter
der bahngeselschaft Ho¬
anderR .v .EggerGeneralstaatsarzt,
ProfessorderKrätscher,Professor
GustavAdolfKoch ,Militär-Ober¬

den Jare ,Ho¬
ProfessorDr .AntonWeichselbaumund
der Präsidentder nö .Handels -und
Gewerbekammeru .Ritt .v .Kin¬
DasvorbereitendeKomitengenehmigte.
dieNaturenundbeschloßdieVorlage
derselben an das Ministe¬
nern ,der Jahresbeitragwurde
mit5festgesetzt .DerVizepräsident
ZwillingenieurErnestWeißwurde
ersucht ,einausführlichenArbeitspro¬
Grammfür die nächsteSitzungauszu¬
arbeiten ,welchesodannderdemnächst

beruhenden konnen
GeneralversammlungzurGenehmi¬
gungvorgelegtwird .DerSitzder
GesellschaftbefindetsichIII .Schützengasse



merRathausKorresponden
derRathaus No .1649

geben u .gerade
woSie ,Mittwoch16Nov .1894.

Besuchdes Bürgermeistersin
ergerversorgungshause .AmMon¬
den 17 .d .sieben Uhrabends
erschenBe .DerBürgerinBeglei¬
lungdesObermagistratsrates
OrgelimBürgerversorgungshause,
an den schwererkrankten
flegungBenediktPuchenzu
suchen ,der Burgermeisterbegab
ich sofort in das Frankenimmer
er suchenuntergebrachtist ,
befragt ihminmitleidvollster
WeiseumdessenBefinden ,
an ihmfort zuu .verabschiedete

sich mit zumHerzengehenden
SortenvondemselbenPuch¬
nemist ein aller Wiener

BogenwarGastwirtzuletzt
untersieder u .Bezirksausschuß

imBezirkLandstraßeu .dort
amsehr bekannt u .beliebte
Persönlichkeit.
GoldeneJahren wegenkrank

lichkeit der Zubelorantfand
gesen nachmittagsdiekeine
dergoldenenHochzeitdesgewe¬

einen Edelsteiner Franz
ubinichtin derKirche ,sondern

der Wohnungdangassear¬
derseitigeHandlungvonderPistor vonSt .SeinKonkurs
de ,das Zubaaran¬
an Gubik ,weiches im¬

am 9 .Februar das
am15 .November1857inder
nerSt .Stehengetrautworden.
noch12 Jahre warGubistals
langenen Tag der un¬
sachenaber würdigensein

erhabenbei an ,Bürgerund
dem Oberung vonAppel¬
bezuchtversehenwirrungendie
Obmannder Armenstitutes
seiner Stadt honischkann
Mitglieder der Tagedes
ChristlichenWienerFrauenbunde
KunsthändlerseindtderFa¬
mir des Brautgamersder¬
Burgermeisterüberreichtedasübliche
sprangeschenku .überbrachtedie
GlückwünschederGemeinde.Bezirks¬
vorsteherWienersprachna¬
mensderBezirksvertretung
hernFriedl ,namensdesChrist¬
in neuer Leumundes

zum60 .GeburtstagedesBürger
meistersUnterdenGeschenken
welche gen u .ger aus in¬
lass seines60 .Geburtstageser¬
hielt ,befindetsichaucheinLebens¬
großesporteat seinerverstorbenen
Mutter .DiesesPorträtistauch
einer kleinen Photographievon
der KünstlerhanddesMa¬
desAntonv .Berlinsge¬
mall und mußals einvollen
detes Kunstwerkerklärt werden .
tiefe Einbindung,sein ,weiche
einführung u .der Farben ,
man ihnen das Bild
aus Sorgfaltige Klemmalerei
ermöglichtes das Bild auchin
nächsterGrafezubesehen ,troz¬
dem wird es auch auch einer

größer genugausgezeich¬
ret .Der Bürgermeister war
freudig überraht vondem
schönenBilde ,u .sprachsichaner¬
kennendüberdie nochgetroffe¬
lien zur einer von ihmun¬
vrthel Unter aus der

der

den vergolten Nahmenzur
fen der in Adl .Veste
halten und demCurator des
Gartensangeführtist inhalber

Höheder Nahmensbeginnt
weiderseit ein Curlandevon
waren ,diesichaufderHöhe
desNahmenszueinemKönig
verschlingt u .dort voneinem
VaterdenBandgehalten
wirddie Kornundnaturge¬
renin anderholzgeschnitzt,
in künstlerischeAusführung
der Schnitzerbeit eitet von
Klar beide her der damitim
MeisterstückderHolzbildhauer
arbeit geliefert hat .Maler
Carlinsist ein Namendurch
diesorgfaltigeBehandlungseiner
Kunstwerk,nochbekannt ,auch
derReiter ,dasUnterrichtsman¬
steriumde Albertinahaben
bereitsvonihmausgestellte
Bildererworben.Gegenwärtig
sindanKünsterhausedreibil¬
der Klinksausgestellt .

WienerStadtrat¬
Sitzungam16 .November

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
Brannisbeantragt demAus¬

chenumGenehmigungderAbteilung
derRealitätRudolfsheimPreisans
gast auchdrei Baustellenunter
denvomStadtbaumeaufgestell¬
im Bedingungenfolge zugeben .

NacheinemBerichtedesM .Busch
wiedie SchlüsserungdesTrottoirs

längs des VerplatzesderStadt
Straßenbahnen,in derAlmanergasse
aufKostenderstadt .Straßenbahn

genehmigt.
derAnstaltzumGutenhirten

chen unmasse
alle



schränckegeschenkeu .lassen
H .Dr .Magistrat

gender MinisterialEntscheidung
benunddie Schadloshaltungder
Sie es der unbeschäften
Kurmelterfür dieStrafenge¬
rung bei der Realität . J .
in Unterredung dieBe¬
an den Beratungs¬
einholt zu ergehen ,An¬

die Schadlosenungnurden
der Straße abzutruendenGrund
bei der Realität Bühring ,Pol¬

teinsdorferstrafe per97
Quadraten wird mit dem
hochgeistvon8 Kronenfest
gesetzt .

DieKostenfür dietiefere¬
ging undWiederkandsitzung
der Simen ,Stande .Kloster
gasse im Betragevon5000Kran¬
werdennachträglichgenehmigt.
Ratzenbeantragt wegender

stellungdie Lieferungvonkeine
Kahlenschalen ,Mandatenund

Kastensitäten für denHein¬
aber von Univer¬
Jahr 190 mit einemin¬
an von 1320 treuer ,eine
allgemeineöffentlicheOfferten

handlung auszuschen¬
DieVornahmevonverlichen

bezüglichderSchuldichtigkeitvon
decken konstruktionen un¬
Bau3 .Bezirkdiesergabewird

genehmigt .
Eifer auf einen

den Bewege ge¬
der Belehrenn
im 3 .Borck in Gemach¬
220 Quitrakter für die
von2828f 60wirdangewogen.

da einenBerichtder1 .
weeg wird dem Ver¬
denegationen der zuent¬
reiten Buchsbaumasse ,55bis
Mai1905demMannegefang¬

verein ,Euereilen derTensaal
derstädtischenVolkssuzuvor¬
trate zur Abhaltung von
vergeben überlaßen .

R .Schreinerbeantragtder
fachlichenFortbildungsschulefur
BuchdruckerundSchriftsetzerein
weiteresFahrzimmerderSchule
funftens Friederholen
überlassen .Aug .
der vomH .GrafvorgelegteFra¬

genrekt für die Unge¬
serungderNeukirchenfelderstrafe
vonNr .28bis zuBrunnengasse
in 16 .BeziehRosenn .35000
onen wirdgenehmigt .

derbewiligungsantrag
der agirtes betreffend der
Kanalisierungsanlage ausdem
Gute KielmansegdesAr¬
vors keine vndbesage .

Der k .bringt zurErwe¬
es dass das neueSchulgebäu¬
deam16 .Bezirk ,Wilhelmien,
Prosa ,Rosenstrata a
28 .d .11 .der Benützungüber¬
geben werdenwird .

ius von den vor¬
gelegte derzeit für dieHaup¬
serung der Formaassevon
der Regalebis ,zuRatzer¬
die am17 .Dez .wirdmiteinem

senbetrage von 3380Kronen
neige .Die Kosten undin
bene pro 1795 sich zu

sit offert auf einenwieder
act .Regenschaftindarnach

2 .§ .1270unreinenandie
Realitätdornbacherstraße69in

Ausmaßevon 400 m umden
Preisvon20Kronenperin¬
wirdangenommen.

fürdieEinrichtungderWach¬
Depotrauederfreiwilligen
funmehrin dornbuchwerden
107180bewilligt .

decoration Kindelabervorden
Rathause .In einerderletzten
StadtratssitzungenstellteM.Grün¬
beit denAntrag ,vor demRat ,
hausezweidekorationHandelaber
mitelektrischerBeleuchtungzur
Aufstellungzubringen .DerAn¬
tragsteller begründetseinenAn¬
trag damit ,daßinfolgeder
elektrischenBeeilungderRing

strafe die PachtfassedesRath,
es imDunkelverschwindet.
BeisehlichenAnlässensolldurch
entsprechendeInstallierungüber¬
das in bleichtung durch
die Landaber anglichtwor¬
den .Der Antragwurdeder
geschichtsordnungsmäßigena¬

handlung zugewiesen .



WienerRathansKorrespondenz
ins Rathaus Fol .16472 .
HerausgabeverantenbedecktenM .g .
14 .Jule .WirSchlag 17 .Nov .

Nikolo -undWeihnachtsmarkt.
derSadtratut in Eingebungdes

uns die eines der markt¬
besuchendenKaufleutedieAbhaltung
desNicoloundWeihnachderweiter
im ersten weger Hof in
statt wiebishervom8 .Dezember
bis 6 .Jänner könig inder
Zeit vom1 .Dezemberbis in¬
schlichlich1 .Januargetrettet .Be¬

nistrator Blanck .

dem Rosenbahnen .Der
Buders zu das er M .ein
vore debitores für die
cassirung direnden Rechen¬

da in der eingehen
undfür die VerlegungderEr¬
station Hitzig in dieAusrente
genehmigt ,wie wurde dem
Detailger gar dieSenten¬

delation asser¬
sorgungsheimzugestimmt .
DieKostenselten am2050
krone ,nemlichder denund
Weise sowie der Tonder
AusstätterungderGeleisen
der städtischencontentatitiam

Wittwen vndt Gust
Ven .

in und einer wer¬
denBeschlüssegelasst ,u .zw .woll
im Teil der Orten aus der
Prakenbukowüberwiesenwerden

Versendung ,Samstagder
fand in derzeit des
PareresvonBeleicherMar¬
viel BinderunddesLehr¬

Corpersder Stadt Volks ,und
BürgerschuleimBezirkMeisel¬
strafe die KonstituirendeVer¬
sammlungdes humanerenSchul¬
voris Weigelstrasse
welcheroder Anregungdes
DienersdieserAnstaltJosef
Hahne ,vomgesamtenLehrkör¬
sie in eben gerufen wurde
umdie unter denSchülerinnen
dergenanntenSchuleherrschende
großevordurchErlegungdiesel¬
ben mit seinen undSchuhen
nachKräftenzu lindern ,da
die Zahlderhilfsbedürftigen
Kinderin seingroßeistan¬
pelliret ,der Herrnan dieMild¬

gierungen
wedergütige ebenzufanden ,
der Vereidung

JosefKindeAnzeigungmitdem
Bei der Gemeinderat vom
Nunwurde die Beeilungdes
de sind im Leistungshausesin

ausli an denGedanken
dasmaneinerVersorgungsheims
im Dozier war ausseine
sentation einlaßennomine
der für unweiser u .
der Personen an jener
verlorenhabenu .keinzuihrem
Unterhalt gemandesVermögen
wesen ,geneigt dieVerlage¬
dauerist mithöchstenskegen¬
festgesetzt.DieAnfallderenProf¬nungbevorstehtweiterken¬
für mindestens eben ,es
könnenjedochnachdenvorzugdar¬
findenbloßin platzbesitzt
werden .Damitdie den35
beiten nicht unweigt er¬
schloß der Anderernacheinem
Beicherdes H .D .Dann

wehrenmitVersorgungshau¬
pflegungenzubelegenu .hieher
in Nemitzungsgabeneinen
ren wir denen pro Jahr

derzeit 3500
worinan die hierungzuent¬

ersten aus denangesehen
von der Reministers
ein Mitwe die fur ihn
verfügenzu machenu .derge¬
mußdie Zahl der inBerling
die Versorgungeineswahr¬

nen dem unmahlig zuge¬
gen ihn dahin bis auf

die Hebung werden
an der enthalten

eine

den der Art mitge¬
schrift des ein merum
vom15 .Oktoberist mehrinGewese¬
migungfür denBauderRotulum,
trickegesagtwurdejedochbe¬
demAnlasse vomMinistrum
eineReihevonBedingungengestellttetdieMehrheitausdemgenesungen
trost notwendigmachen ,dieaber
keindie hindernbilden ,dasmit
denUnterbautenfür dieBrück¬
gen werden kann ,durch
dievomMinisteriumgestellen
BedingungenerhöhensichdieKosten
fur in fundierungsMaurer¬
undStimmenzarbeiten,diemit
393 .35 .Kroneveranlagtwor¬
umIhrer ,die Kostenfür
dieEisenstruktionveranschlagt,
mit 28 .531 Pronen um12640
Krone .DieArbeitensindbe¬
kämmtlich der Fieber u .
kurzandenKostenbetragvon
66000provisorischübertrage
werden .DerStadtbeschlos¬
in seinerletzten Sitzungum

96

einem Berg desMagi¬
berg den Bauder Berückean¬

de genannte in den
zu vergeben .DieMehrerbieten
welcheaufGrundderForderun¬
gen des Ministeriums
vonderhienzubesorgensind
sindumdieursprünglichofferir¬
theils es ge¬

in Transpannungder
bedienthatmicheinemBerichtedes
Holze ,die vonderHochschul¬
straffeabzweigendenördlicheCura¬
strafe zurPrismantelgasse
am19 .Bezirk ,PeterJordanstrafe
benannt Peter Jordan geboren
zu an Tirol gehor¬
ben zu den wieder des
derin Österreichdierationelle

Bodenkulturin einehesten
geführtwarunddurchseineVor¬
tungen an der Wiener un¬

versität abend war
die teilung undVerbreitung
dieserWissenschaft
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WienerStadtrat .
Sitzung am18 .November

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.

Das Haus
elaboratdesWienerBürgerspi¬
alorstandesSpitz a .d .dona¬
pro 1904/195genehmigt .

die ErwerbungeinesSied¬
ManuskriptesvonFranzSchubert

DasGrabfür diestädtischen
Samlungenwirdbewilligt .

für die Rekonstruktionder
Saal¬

werden die Kosten per1995
nengenehmigt .

M .Strafe beantragtdie
VerbesserungderBeleuchtung

in der Meldemannstraße an20 .
Bezirk durchAusstellung
neue Handelaber mit einem
Kostenerfordernissevon1100Kronen
zu genehmigen .Aug .

das vom Tomolavorge¬
legteProjektfürdieVerbesserung

der Sche¬
wegesim18 .BezirkdurchAuf¬
stellungvonsiebenganzmächti¬
gen flammenwirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.
beste¬

trag für dieGasthauslokalitäten
in städtischen Lagerhauseauf
weitere drei Jahre mit demder¬
zeitigenPächterverlängert .

zur Feststellung ,welchem
Umfragedie anläßlichderpro¬
jektierten Verlängerungdes
stadt Baubades bei derSofie

brückeanläßlichderwasserrechtlichen
Vergrös¬

renVereinbauten,wirklichnötig
sind ,werdendie Ausstellungeiner

Schale u .die Erdever¬
hältnissegenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
BuschwirddieVerbesserungder
öffentlichenBeleuchtungdesSteben
Brunnenplatzesin 5 .Bezirkdurch

Anbringungvonsechsgan¬
genflammennachträglichge¬

nehmigt .
der Bericht dieSchlu¬

rechnungfür dieReparaturen
an Liesinger Agnadukteder
WienerHochzuellenleitungwird
zur Kenntnis genommen .Die
Kostenstellensichauf104987.

derselbe strat legt ferner
DieSchlußrechnungfürdieHer¬
stellung einesSchmiedes
im Stadt Theresien ,12 .be¬
vorstellen sich auf

74605 .
NacheinemBerichtedesM.

Billet wirdgenehmigt ,daß
bis auf Weiteresmonatlicheine

rasche¬
ne mit der Ankündigungdes
städtischenArbeitsvermittlungs¬
amtesin Verkehrgesetztwerden.

das vomRauervorge¬
legteProjektfürdieöffentliche
Beleuchtungin derMoosbacher¬
Freyhausen u .ver¬
am 13 .zur Ausstellung
von3 ganzund6halbächtigen
Flammen- Kosten450Kronen
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.
Gottbauer,unddieVerbesserung
derBeleuchtungdesEisenplatzes
im Schönborngarten imBe¬
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der Anstellung von
doppelstungen Kandlern
genehmigt .

demvomM .Tomolavorge¬
legtenProjektfürdieAusgestal¬

lungder öffentlichenBeleidung
in derWallisu .Herbeckgasse
am18 .BezirkdurchNeuaufstel¬
lungvon5 ganzu .halbnach
ligen Gesamenjährliche
Kostenwirdzugestimmt.

M .Schreinerbeantragt
wegenSicherstellungderLie¬
ferung von 10000Personen
u .12000Vielenfür denGruber¬
ausschmückungsdienstamZeu¬
tralfriedhofeeineneuerlicheOffert
verhandlungauszuschreiben.Aug.

StellwagenverkehrSalmandorf
Patzteinsdorf.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D .Wessels
demFranzBernwieserfürdie
AufrechthaltungdesStellwagen¬
VerkehrszwischenSalmannsdorf
u .PötzleinsdorfinderZeitvom
1 .August1904bis31 .Juli1905

ki Subvention von 1500
bewilligt .

Bezirksratssitzung .DieVertretung
des BezirkesBitten hältam
Mittwochden23 .d .sechsUhrabends
eineöffentlicheSitzungab¬



Meiner Rathaus ,Herr
NeuesPaus Fol .1647.
ger General Secr .R .E .
14 .Jahren ,Sonst am1904 .

Sitzungen im Rathausver¬
rat halbender kommendenWoh¬
keinePetersitzungu .Stadtratssitzun¬
genfindendienstag ,Mittwoch,vor¬
nerstagundFreitagzehnUhrver¬
mittagstatt denletztererdrei¬
SitzungenwiederdieHauptrechnungs¬
abschlussder TodtWienper1903
u .derHauptvoranschlagpro1905be¬
raten werden .

Lieferung .DerMistrat
hatnacheinemBerichtedes11.
Formannbeschlossen ,beiderAn¬
führung vonAuswegen
gen in verbautenRaten
oderin Gassenmitstärkeren
aufgeherrschevoringender¬
putatoreszuzustellenu .zuver¬
sonderenGewittertesinsolche
mit Aeltester zugestellen .
die hiedurchgewonnenenTroto¬
ser sind zur Pflißerungin
mindersteck begangenenStraßen
wieder zu verwinden .BeiAn¬
gabederKonstruktionzurTrottor
bei Privatbauteninausgebau¬
tenStadtteilen ,oderinCassen
mit stärkeremTriftgeherkehr
ist derHerstellungvonAsphalt.
Doktorsunterzugrundlegung
einerfünfjährigenFahrzeitder
Vorzugzugeben .

VereinigungderFrequentanten
derehemaligenTaubenschule.Vous
chdes60 .GeburtsfestesdesBe¬
Dr .Burger ,wurdedieGründung
ner Vereinigungheiliger

Inquerulanten derVoll¬
zu den zwei Tauben ,Bez .Mor¬
gerathenstrafedirigierender
OberlehrerVersicher inAus¬

sicht genommenwerdendaher
alle hern ,welchedieSchulebe¬
suchthabengebeten ,ihreAdresse

an Kerl die Lager ,
Margarethenstr .36odermit
Scharf ,stadt Neuerandt¬
Schönbrunnerbekanntzugeben.

Warneben .DieWärme ,
stubendesDienerWärmestuben
u .Wohltätigkeitsgemeinenwerdenin
derZeitvom15 .bis 18 .d .J .von
9907Männern ,9816Frauenund
3 Kindern ,zusammen40566
Personenaufgesucht

abgericht waren .Am27 .
lautedieFristaninnerhalte,welcher
dieAnmeldungenfür dieZusammen¬
steilungderMühleristenfürdasGe¬
werbegerichtin denGruppenBau¬

gewerbe oder Replicirten
it Handelabläuft .DieAnmeldungen
sind auf den beim Magistrate er¬
hältlichenFormularienzuerstatten.

VonMellendorferFrieden¬
derletztenStadtrathungberichteteM.
Dr .WesselsüberdieEntscheidungin
MatthalterbetreffenddenRekursder
Sandhofkomitesderbeidenermangel¬
schenGemeindenWieninAngelegen¬
heitderBiegungvonReichenin
demallen englischenFriedhofe
dessenSchließungmit15 .November
d .J .verfügtwordenist derFriedhof.
kommenhat nämlichangesucht ,die
BeilegungimGrußendurchzehn
Jahr ,in Familiengenderndurch¬
5 Jahr überdiesenTerminzuge¬

hüten.DerMagistrathatjedoch
nur die BelegunginGeisten
durch5 JahreuntergewissenBedin¬
gungenfür zulässigerklärthorreueran untergehendenzugeständnisse
aus weiteren Bedenken ,namen ,
michin hierlich auf die inder
UmgebungdesPrachosesvorge¬
schriftenVerbauungabgewiesen.
derRathallerhatdieseEntscheidung
wegenmangelhaftenverfahrensbehoben.
dieMangelhaftigkeitwirddamitbegründet,
daßderMagistratdieEinvernahm
der Feierhoffters alsVertreter
derGrabstellenbesitzerunterlassen
habe .DerBerichterstattenS .r .
Wesselsfrist aus ,daßdiese
AuffassungderStatthalternmich,
tig erscheinn ,dadie Rechteanden
Grabstellenin einemKonfessio¬
nellen Friedhofedurchdenmit
dieFriedhofverwellungabgeschlos¬
tenenVertragegegründetwerden.
demnachder Bestimmungendes
bürgerlichenGesetzbuchesinder
Lokatender Gerichteunterlie¬
gen .NachdemAntragedesRefe¬
rentenbeschlossderRedtet,
gegendieEntscheidungderStatt¬
halten den Rekurs andas
Ministeriumzuergreifen .

EinVetterhändigenaufderElisa¬
komme .DerStadten hatnach
einemBerichtedes M .Gotter
dasDetailprojektfürdieErrichtung
einesWeberhäuschensinder

GartenanlageaufderElisabetscher¬
undt noch

Priengebäudemit einemKosten¬
erfordernissevon3600genehmigt.

BesuchderstädtischenElektrizitäts¬
werkeder Gemeinderathatin

einer SitzungdesProgra¬
zu den Ausbauderstädtischen
Elektrizitätswerkegenehmigt,hienach
soll nochimlaufendenJahremit
demErdarbeitenfür die imKessel¬
undMaschinenhausederBahn,
zentrale auszuführendenErwe¬
terungsbauten begonnenwerden
weshalbdie bisher in dembe¬
nütztenTeiledesWesselu .Maschi¬
nenhausesuntergebrachteWerk¬
ste nebstMagazinbis zurVer¬
tigstellungdesgleichfalssofort
in Angriff zunehmendenMa¬
senundWerkstättenbauespro¬
visorisch in anderenTeilendes
Wesselu .Maschinenhauseunter¬
gebracht werdenmüssen .Außer¬
demist diealljährlichwährendder
Andermonatewiederkehrende
PeriodedesRückstenBetriebesder
Werkeunmittelbarbevorstehend ,
welchediegewissenhaftesteAufmerk¬
samkeitder imDienstestehenden
Betriebsmannschafterfordert .Aus¬
diesemGrundesowiemitRücksicht
auf die vormahntenBauarbeiten
während ,welcher die Raumver¬
hältnisseaufdemWerkplatzeauf
dasKnappebeschränktseinwer¬
den können ,um Betriebs -und
Arbeitsstörungenzuvermeiden,um
LaufedernächstenMonateBesuche
derstädtischenElektrizitätswerke
nicht stattfinden ,unddieDirektion
warbereitsgenötigt ,anhängige
GesucheumZulassungzuer¬
besuchein AnbetrachtdieserVer¬
hältnissebeimBürgermeisterzur
Ablehnungzubeantragen .

3 .dieSektionderStadtplagteWerkestelltdas
föhlfuhrenundeinschendieserNotizvonannuuelle
IntereßentenschonderzeitauchdieUnmöglichkeitdesle¬

suche des Qlati vor ause kamzumachen .
hohesten denRectorsvor¬
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WienerRathausKorrespondenz
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Prauter ,u .vorantinaberliegt
JahrdenMontag21 .November187.

KinderfastimRathause.Diealljährlich
wiederkehrendeBeteilungvoneinen

undMädchenmit Allerwentenbe¬
sener Piper der dischenKaiser¬
KanzJosef umsLebenund
Rentenversicherungsanstaltausdem
KaiserFranzJosefZusammen
findet in diesem er amSonntag
den27 .d .halbzwölfUhrmittags
imgeschmaledesneuenRathauses
stattbeidieserGelegenheitwirdwieder
vonSchülerinnendertödlischenBürger¬
schuleeigenenJägerstrafe
unter der Leitungder Erb .g .
Mannscheein regorischesSpiel
odergetristischengefaltetunterden

viel alt undein dieaufgeführt
wieder welches frawe

der hat durch zu Ver¬
fasserinhat¬

GoldeneHochzeit.EinGeschäftsdiener
derseit 30Jahrenin Diensteneiner

raset ,habe
in der Paulankirche aufder
Wiederdasfast dergoldenenHoch¬

Zeit begangen .AntonFühler ,
richtig Folkist am15 .Juli1828
geboren ,seine GattinJohan¬
ist einigeMonatejunger .Ersagt
zeitmehrals30JahrenalsGeschäfts¬
diener in Diensten derZuer¬
na MichGoldschendtsSöhneun¬
retenLepelu .ist auchgegenwer¬

tig nochdortzurvollstenzufrieden,
heit seine sehr tätig sernver¬

des Zuberer Kinder
dekeln und mein Ver¬

gebenderkirchlichenhierwohnten
denDr .Bürgerin Begleitungdes
Präsidentvorstandesvermagistratsräter
Appel ,die beidenChefdesgoldenen
Hochzeiter den G .gezoge¬
Rosenoble ,Gläsl Meister nos
u .Prof .Schmid ,Bezirksvorschen,
lags abgeordneteDienstmitzahl¬
reichenMitgliedernderBerichtsver¬
tretung unddesArmeninstitutes
Werden ,hern Magistratsrater¬
ger ,Vetterinnen derOrtsgege¬
WiederdesChristlichenFrauen¬
desbei .NacheinerherzlichenAn¬
sprachedes Pfarrers Sacheaber
brachte Bürger in Glück¬
wünsche die Anmindeu .über¬
reichtedasüblicheEhrengeschick¬
derBurgermeistergelarteinseiner
Ansprachewiederdas einegoldene
hochzeitnichtbloßalseinFamilienheft ,
sondernals ein gest derAllgemein
Zeitaufzufassensei ,undhatinsbe¬
sonderndasglücklicheFamilienleben
desgoldenenHochzeitspaareshervor¬

WohltätigkeitsRüstung,Doring
nachmittags im Bezirkwerden
der Haus -undRautalesiger
kais .Rat ,BürgervonWienund

burg von Gar¬
harter zu Grabegetragenworden
derselbehatbeiLebzeitengroße
Wohltätigkeitsaktefür Garsaus¬
Lebengerufenunddort eintran¬
kenhandundeineWasserleitunger¬
richtet .WienunmehrderBezirks¬
vorstehungwiedermitgeteiltwurde,
hat er in seinemTestamente
einen Betragvon20000Meter
zur Verteilungan die Armendes
Bezirkeswedenvermacht ,aucher¬

den einen Betrag von100000kr
ten zur ErrichtungeinerRichtung
für christliche Rachenund80000
Kronenzur Errichtungwirist
für christlichekeinetestiretbe¬
welchenSistungen einerAnge¬
hörigedes BezirkesdesVor¬
zugsrechtgenießensollen .

ErnennungvonSchuldienern,der
Stadtrathat nacheinemBerichtedes
M .TomolaimNaturderstädtischen
Schuldnerernannt ,jadahin¬
einen Schuldienererster Bezugs¬
Kassevert Guldzudefiniren
SchuldienernzweiterBezugsklasse
GeorgBäcker ,FranzSchollen
Feil .Schwarz ,GeorgPlattner
LeopoldGabler ,JuliusFor¬
Josef Bader .

ArmeninstitutWieden.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesH .Dr .
DeutschmanndieWahldesHerrn
FranzSchwarzzumGeneralder
Begreswiederbestätigt .

GrafenWeisungist diePer¬
teressenderTheresienWeynachholung
ger ist imBetragevon239Kronen
20Fallergelangenam24 .Dezember
1 .in wolbetragenvondefen¬
10Vornen,anHilfsbedünstigebewoh¬
ne des BezirkesNeubauzurVer¬

teilung den Vorganggewesen
erster die StangehörigeVer¬
Nationalität in zweiterhin¬
alle ohne Unterschied ,welche
zu erhalten habenoder demAr¬
verständeangehören .Mündlichever¬
schriftlicheAnsagenbis längstens15.
Dezember . J .beimVorscherde
bestezustellen ,welcherinPerso¬
verung der Richtungvorirt .

WieneineAuswegvomStädte
bildern .VoreinigenJahrenmachte
eine Damenschendedes Fallesder
StadtWiegroßesAufsehenu .er¬
regteallgemeineInteresseu .Auf¬

merksamkeit .Eswardies inweiß¬
der Reticulein äußerstgesche¬
voll ausgestattete derStadt
Wie in weise an¬
es eineAnzahlwohlgelungenerReproduktionenWienerParteil
der mit Knappenerlangen
Textin DeutscherFranzösischeru .
englischerSpracheenthielt .Das
Album,welchesauchdurchdieVer¬
legii ,Martin Gerlichu .
Konig ,jetzt Gerlichu .Wiedling

in denHandelgebrachtwerde.
wirdauchGästenderStadtWien¬

Geschenk
verehrt .In kürzesterZeitwar
dieersteundzweiteAuflage
vergriffen ,u .nunmehrliegtdes
Buchin dritter bedeutendver¬
besterter undvergrößerterPom¬
vorNichtvollständigentsprechen

die Aufnahmenwerdendurch
ne Künstlerischundtechnisch
wertvoller gesetzt u .einige
tugend veraufnahmensind
als weil Beide zube¬
sten .DasBuchwirdauchin

der neuen rem dieallen
Freundezu fesseln u .neue
zu gewinnenwissen .

M.D .fur remplardesAlters
liegtbei .
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goldene Hochzeit .Gen .u .am
nämlichenTageu .zurnämlichen
serte repariertenhausenochentags
er demselbenactar Leopoleund

Josefachantdenvnddertrauen
densievor50JahreninderSt .Jakobs¬
Kapellein Heiligenstadtgelöstet .Bei
zugebürtigeHeiligeichtsda ,derkann
warbiszurArbeitsunfähigtenHauer.
hörteErziehtdasgreifeJubelpaar
vondie GemeineArmenpfründen.
In kirchliche Herrnnehmen
de hochwilligePfarrervonfertige

fast vorderfernererholensiben¬
tüchen ,die her Größlerhat
begiebtvorstehenkannunseelenbe¬
stigten Obermasset esAppel¬
Magistrationappelervmbvnnd
als einJustitiasLöblingmit

den mann Phierer unddem
mannsollvertreter habenicht
anderSpitzegesichtvorstehevitae
von der Lepellstadt ,dieer
ich Christlichen WienerFrau
ters v .g .Nach denRechten
handlung,er diePfarrervor¬
mit eine ersche Ansprachthatt
betracht der Bürgermeisterzu
Glückwunschder genantvon
unddes etlicheEhrengescheit
Ja seine besprach ihr
te Eheleutein derselbenKirche
getauftegetrautwerdenindersie
unmehrihn gelderhochzeitfodern
AuchmanIhrerGericht

namens denen ist in
tanische nomen
der gruppenschriften
frawenbeits zubesizer
FrauSchönenzu besterwar¬
trin kommenu ihmgegen
punctsichappelliren.
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WienerStadtrat¬
Sitzung am22 .November
VorsitzendenV .R .D .Piper

M .Braunstbeantragtdieprovi¬
sorische Errichtung wir
in derverstehendenSchuldner
nungder allgemeinenKnaben,
volksschicke,Bezirk ,Latzinggasse
mit einemKostenerfordernissevon
1000Kronenzu genehmigen .g .

NacheinemBerichtedesN.
die Schadloshaltung
fur der zur Strafeabzutretenden
Grundbei der Realität Maria
Burgerschillgasse ger18
mit 45 Kroneper infestgesetzt ,

das vom M .Blank ge¬
legteProjekt ,fur dieneuerungder
leichenBeleuchtungsanlageder
Pessaal-LokalitätenimRathause
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von25000Kronengenehmigt.

M.GrimbeckbeantragtinStatt,
gebungeinesAntragesdesG.
FeierdieErrichtungeinerhalte
stellederStraßenbahnbeimHause
No45u .derRosenstringasseam17
Bezirkzugenehmigen.Aug.

dervomM.Gottbauervorge¬
legte JahresberichtderDonaue¬
tirungs Comissionpro 1902wird

zur Kenntnis genommen .
NacheinemBerichtedesM.Wessel

werdendenbeimBaudesSchu¬
hauses,6 .Bezirkhirschengasse.
derViktualienhalteinderInvor¬

es
ten anläßlichderErreichungder
HauptgleichedieüblichenGleichen¬

gelderbewilligt .
M.Dr .Kein ,beantragteine

höhungderKostenfür dieVer¬
anstaltung vonSommerausflugen
derstädtischenWaisenhauszoglinge
umje 30 Kronenzubewilligen

Aug .
dieBewirtschaftungsantragebe¬

treffend die Forste inKaiserbun¬
und in Neuwaldepro1905 .
werdengenehmigt .

M .Holl beantragt wegen
SicherstellungderLieferungdes
fleisches undGebückernurdas
GrafAndrassischeWaisenhaus
d .Waisenhaus ,Offerter ,
handlungenauszuschreiben.Aug.

H .Grafbeantragtmehrere
RauhofferteaufSeitedesaufgelassen
nen Feldweges in Stock¬
ring in der anreinenden
HauseigenerDaringerstraße
7 etc .anzunehmen.DieKaufpreis
ist mit17KronenperQuadraliter

zu bestimmen .Aug .
das vomTraumvorgelegte

Projektfür dieBeleuchtungdes
Wegeszwischendenbeidenneu¬
eröffnetenTorendesZentralfried¬
hohesgegenüberder Station ,den

hof die
mit einemRosenfordernissevon
830Kronengenehmigt.DieDauer
derInbetriebsetzungderneuaufzu¬
stellendenachthalbächtigenGar¬
sammensoll mirnachBedarf¬

erfolgen .
dieSchlußrechnungfürdas

Gele¬
strafewirdgenehmigt.Dieeffe¬
tigenKostenfür dasselbebelaufen
sich mit 99616Horn .

NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwird die Einlösungdes

Hauses3 .BezirkErbergstraße78
mählichdergeradlinigenDurch¬
führungderReinergassemiter¬
nemKostenbetragevon10000
Kronengenehmigt.DieRealität
meist 193648auf

demvomH .Dr .Deutschmann
vorgelegtenStiftbriefentwurfbe¬
fehlend ,die Pauline Baronv .
giebische Stiftung fürunge¬
krankeeine Bürgeru .deren
AngehörigeKapital1850Kronen,
wiederzugestimmt.

OrdenüberreichungandemMagi¬
stratsdirektor Dr .Wilkircher .Am
Donnerstagden24 .d .gehnUhrvor¬
lagewirdBürgermeisterDr .Bürger
in seinemEmpfangsalendemMa¬
gistratsdirektor .RichardMeisch¬
ne dendiesemvomKaiservorlie¬
hernJedender eisernenVerun¬
Klassein feierlicher Weiseüber¬

reichen .

Bürgervereinigung.Sonntagden
27 .vormittagsfindet imGesamte
desKathausesdiefürchteGeneral¬
VersamlungderBürgereinigungder
K.K.Reichshaupt-undResidenzstadtWien¬
satt .Vorhergehtum9Uhrseinsei¬
licherGottesdienstinderVolkirche.
ausderTagesordnungderGeneralver¬
sammlungstehtdieErstattungdesJahres,
berichtesundVorlagedesRechnungs¬
abschlussesfürdasvierteVereinsjahr¬
derBerichtderRevisorenunddieWahl
von3RevisorenzurPrüfungdernächsten
Jahresrechnung.Gleichzeitigwirddervierte
JahresberichtdieBürgereinigungaus¬
gegeben.Eristbereitszueinemsittlichen
Bandeangewachsenu .enthältausser¬
einemvollständigenBerichteüberdie
TätigkeitdesVereinesu .dieimVereine
eingetretenenVeränderungenseidem

4

Rechnungsabschlusseeinsehrumfangreiches
VerzeichnisderMitgliedernachBezirken
geordnet,dieBuderdesBürgermeisters
alsEhrenpräsidentendesPräsidiumsu.
der Obmannder 20Ortsgruppe
dieFortsetzungderPublikationdes
SchriftstellersG .AnwaldBilderausder
Geschichtedes WienerBürgertums,
3 .AbschnittvomRudolfdeser¬
bisaufdieZeitenKaiserFriedrich1.
1365bis 143 )inMitgliederzahl
ist auf5930Personenangewachsen.
die Einnahmenbeliefensichauf
44248in Buren u .21700R .in
Verlagen ,die Auslagenauf
38989 in Baren u .10000m
Wertpapieren,sodasmit31 .Oktober
l .J .einKassarestvon525 .iber¬
geldund1700in Verlagierenzu
verzeichnenist .

StädtischeWasserganstalt.Dievon
der GemeindeWienneuerbaute
Wassergasanstaltwirdam28 .d .in
Betriebgesetztwerden.DiefeierlicheEr¬
öffnungfindeamselbenTagegehe¬
Uhrvormittagsstatt

N.3 .fürdieHerrenRedakteurderWienerTages,
pressefindetamSamstagden20denVorbesuch¬
ligungder Wassergesanstaltstatt Einladung
liegt bei die herren ,welchewitzunehmenbe¬
absichtigenwerdengebeten ,dasbaldigst
derRathKor .bekanntzugeben.



WienerRathausverwanden ,
2 .Ausgabam22 .Nov .1904

Straus Cammerdenkmal ,die
Platzfrage für das Straußdann
denkmalhart bekanntlichnoch
immerihrerLösungimPressor¬
werdiesesJahreshattemanverthei¬
denAufstellungversuchevonda¬
Laubermiteiner Schabern ,es
Denkmalsgemacht ,dochSonna¬
furkeinen,deinVathlichgetrachten
PlätzeeineEinigungerzieltwerden

Nunmehrwurde als er aus¬
fellig die HanePerson¬
licheausderMündungdervoll¬
zelnin denRingstortegegenüber
derStubenterbruderinVorschlag
gebrachtichheutenachmallesda¬
VersuchemitderAufstellung
der Bedinal habenzumahl
EingroßeKommissionhättesich
den angefunden ,darunter

bei ersuchen mit demPro¬
die vorfand ,Appel ,beide
versehrbrenniger ,studiret
Beoback 92 contente
der schöpfe des Dankes
bildete Secret ,vonAus¬
movom Obman bezieht
ersuchesei ,vonweidungevn¬
Herrn Grauermeister Kreise
hohe Forster Prof .Bey
Kanz .RatBescharneru .d .d .
dann Magister Gatte gut
demPerconferentendervon
Diecken ,vomPatronat den

Neurt BürgenachKlose
anfassete Goldeundder
Ingenen bruder u .fahren¬

E Popportstetiger inZauber¬
hattenitzo ,nachdemPlatze
anderwollzeit ,derdansichdieMut¬

104
juramentes

nicht erwärmen unten
weilnocheinPaarenverschlag
gebrachtu .in ein zufi¬
kundenMithdesumfassen¬
gitter des StadtgartesJahr
uberdemGebäudederGartenten
gesellschaftdaherprojektwurde
aber nach demAugenschen
sofort fallen gelassen .AmDe¬
bucheversprochennnachdieseWoche
denAngelegenheitdemPoderen
abzulegen ,ein eineeventuelle
Lösungdieserfrageendlichherbeige¬
führen .In fragealsodamitgeht
des de la part d .1 .derer¬
entheiligeKinderspielplatden
AnlageanderWollzeit

Schillerfeier.DerStadtrathatnach
einem Berichte des Tomobe¬
schlossen ,demGemeindetezu
empfehlen ,ein 20gliedrigesKomite

zu wählen und mit derAufgabe
zubetrauen ,diegeeignetenAnträ¬

get würde
Feier des 100TodestagesFried¬
rich Schillers zu stellen .Das
Konte ,wird ermächtigt ,sich
mit demBezirksschulratwegen
BeiziehungvonMitgliederndieser
Körperschaftzuverständigen .



FrauKorresponde
medessen 1643

herausgeberin vorandacteureige¬
Jahre den noch 1904

Trauung MorgenVonn
Uhrnachmittagfindeinder

Pfarrkirche u .dann
eine Mössen ,wie

HerrKanteninGemeinderates
RobertWochenmit demIngenen

der hat
Hauptrechnungsabschlussfür
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gungsfondverfügbaren
Interessen und michbis

mühungder Aplataber
der Stiftung bezug

menden sondern an¬
der Johan hatte molge
ten verlan¬
gelaufen .

e

derat
Hauptvormung
der Augenhat he mitder

BeratungdesFenzleranschlagesfür
des Jahr 1905begonnendieGrabe
erstattete des die u .derBeratung
warenRadtbuchhaltenGang,
BuchhalterWeitern ,undderun¬
gistratischedesRectoriode¬
MagezugegenNachErstattung
des Behörderseiten derBerichter¬
Vatters ,welcherdieHauptgestionen
derVoranschlag vorhob ,und

erste aber in die

ratung getreten die
ne der Grische allung

Allgemeinen und Feuer
wissenwurdenden gan¬

ren Beden¬ Gemeinde
vermögenin bei derPost¬

ten von beantragt
M .Bis ne Rücksichtan¬

in
Häuser

etin
tenAug

AlseinGestalt
der

gung der
Begeh¬

da eine An¬
häuserantragM .Heitmann

die BeschleunigungderErrichtungund
einer Amtshausesin vel in

aus zuwelchemZweck
glicheso 50

zuerhöhen
1 beantragt de¬



lungeines Betragesvom200000
für denBaueinesAmtshauses
fürden2 .Bezirk ,BeiderAbsen,
menwerdendiesebeidenAntrage
abgelehntundesgelangtdieUr¬
sprünglichePositionin derhöhe¬
von 400000 zur Anna¬

AlsaußerordentlicheAusgabe
undein Betragvon600000fr
denAusbauder städtischenPae¬
zitätswerkeeingestellt .

die GruppeGemeindschuld
wirdohneÄnderunggenehmigt.

BeiGruppv .Sicherheitswesen
wirddiePositionNeuenschaffung
vonLösch -u .Rettungsgeratenund
Ausrichtungsgegenstandenvon7000
auf 1970 erhöht ,wobei u .et .
der Antrag des M .Grimbeck
aufEinsetzungeinesBetragesfür

dieBestellungeinerKohlensäure
löschagensfür dieFeuermehr
in hermalsberückseitigungfand .

die BertungderPflastergrali¬
minoreswurdefür dienächste
Sitzungvorbehalten.

Bei Gruppeist der warals
Ausganges war von 90
als BeitragderGemeindezurzuer¬

Bretsabgangder Wieneraber
eingestellt.

der Post misition
lässlichdieDurchführungderSa¬
senhauberungin sämtlichenBe¬
geken ,in voller eigeneRe¬
wird von 600000 auf 1500
erhöht .

BeiBeratungdesGartengli¬

toresbeantragtM.Schreinerdie
EinstellungeinesBetragesvon
10000Mzur Aufstellungeine
Oblickenanläßlich derfertige
stellung der Gartenanlagelang
der Stadtbahn Graben
auf die RegenerirungderGar¬
tenanlagenauf demKohleru .
Joh .Mag.Bergerplatzimnächsten
JahrentsprechenRücksichtzuneh¬
men .SämmtlicheAnträgewerden

angenommen .
die Beeilunggedichbiszur

RubriköffentlicheBeleuch¬
tung in werde dann aufdie
nächsteSitzungverlag.

VerkaufvonObstrichter1 .

ChristkammervorWeihnahlen.
derStadtethatnacheinemBerich¬
te des M .Wessel überEin¬
schreibender Genossenschaftder
Marktriktualienhändlergenehmigt,
daßder VerkaufvonObstundund
Frachtenam5 .und6 .Dezember,
fur der VerkaufvonObst ,Süder¬
len undFleißbäumenvom19 .bis
einschließlich24 .Dezemeraufal¬
ten Markten und Ständenbis
Uhrabendegestattet werde .Für
Sonntagden 4 .und18Dezember
ist der Verkaufdie nachder
Magistrats Kundmachungvom30 .
Aprilbis zurgesetzlichzulässigen
Maximatheil von 10Sunden¬
u .p .von7 bis 12Uhrvormittags
und von 2 bis 7 Uhrnachmittags
gestattet.



Wiener Sachevorresponsum
am23 .November1904abendt

Frau Laner ankomt .Der
Stadtrat hat in sansfertigen
SitzungsichnacheinemBerichte

des S .R .Gielolarckindie
Wolffragefürdaszuerrichtende
Strauß denen denmalein
sinnigdahinentschieden ,das

Dann im Rathaus
aufzustellenu .z .auf demdem
Parlament zugewendetenKinde
ziehe so ,ist die Kran¬
der Sadengassezugewendet .

GewerblicheFortbildungsschulen .
GemäßdemGesetzesvom25 .Jänner
1887überdieErrichtungu .Erhaltung
dergewerblichenFortbildungsschulen
sinddieGewerbetreibendeninWien
nachMaßgabeihrerErwerbener
mit 45 Perzeit zumGesamter ,
dernissebeizutragenverpflichtet.
dieGewerbeschulkommissioninWien¬
hat auf GrunddesVoranschlages
desGewerbeschulfondsfür dasehr
1905an den Magistrat dasErsuchen
gestellt ,zurDeckungderBeitrags,
schuldigkeitderGewerbetreibenden
zudengewerblichenSchulenWis¬
für dasJahr 1905hellersowohl
vonjederKronederallgemeinen
ErwerbsteueralsauchvonjederKrone
derErwerbsteuervondenderöffent¬
lichen Rechnungslegungunterwor¬
denenUnternehmungenanzuheben .
UngepflichtigsindnurjeneEr¬

erbsteuerpflichtigen ,welche
denbestehendenVorschrifteneinen
Beitragzur Handelsu .Gewerbe
kammerzu leistenhaben.

einGesundheitsverhältnisseMen¬
InderletztenSitzungderstädtischen

Amts -undAnstaltsarzterstatten
PhysikusDr .KoflerdenSanitäts¬
Hauptportfür denMonatOk¬
ber die Verblichkeit sowohl
wie der Krankenstandwarenim
Berichtmonatenochgeringerals

in den ehrge¬
ten .Dieetwashöherenabsoluten
Zahlenerklärensichdaraus ,daß
der Oktober umeinen Tagmehr

als die
amtliche Behandlungsind ,im
Berichtonale7235Fällezuge¬
wachsen .AufentzündlicheKrank¬
heiten der Ahnungsorganeent¬
fielen1734 ,aufjenederVerdau¬
ungsorgane 108 aufLangen¬
berkus und Sophilos .493
Falle .DieAnzahlderAnzeigen
der Insektionskrankheitenwar
derLohnszeiteinsprechendgering¬66

seinen relativ hohenStandwie¬
terilis auf .Vonden147ange¬
meldetenhätten einfielenauf
Scharlach192 ,vier u .Con¬
5 dominus 2 Roth¬
laut 161Maerz342Keuchhusten
32 .Vergelten 26 Juni29
hätteaufinderSterblichkeitist
wiederumder günstigsteSand¬
wir diesemMonatseit demBette
er vonGroß- Wienzuverzeichnen.
sterben imOktober2262Perso¬

nen gegen2408im Oktoberdes
Vorjahres.DasmannlicheGeschlecht¬

warmit 5137 ,das weiblichemit¬
863Herzenbeteiligt .ImKlo¬
der werden15landesgerichtliche
unddamalspolizeilicheObduk¬
kommevorgenommen

der rechtskundigenBranden¬
der Stadt Wiendiemusikalische
SektiondiesesPlussveranstaltete

400
den Ritter¬

hat des Restaurant ,zuge¬
nenBionein Mariahilfdie
zweiteKameradschaftlicheReunion
welchesich zu einemüberausge¬
lange vergnügten Abendge¬
staltete ,der KünstlerischeErfolg
diesesAbendsist es höheranzu¬
schlagen ,die Vortragdurch¬
wegsvonRubmitgliedernbestrit¬

ten wurden .Das her¬
tion ,welchestrotz seineskurzen
Bestandesschonein rechthübsches
Zusammenspielaufwies ,brachteu .A.
als Vorität einenschneidigen
MarschvonDr .KarlHartlzubesten¬
Geltung .Unterder LeitungdesMa¬
gistratsratesist produziertesich
zumersten MalederMännerchor
unddürftesichderbeifälligeAu¬
nahmeerfreuen .Die DamenFrau
MarieHeller ,Frl .Annasultau .
RosaSchnittentzücktenBurgden
ausgezeichnetenVortragvonLiedern
u .dutten .EinenbesonderenEr¬
folg hatte Dr .Wilhelm ,dessen
klang volle Stimmeu .geschmack¬
vollerVortragallgemeingefiel .
Dr .Alter ewer u .Frieder
PaulergötztendurchheitereVor¬
trage mit trefflicherPortierung .
Umdie Zusammenstellungdesun¬
gemeinreichhaltigenProgrammes
hattensich der pensionierteMa¬
gistratsrat Scheleu .Dr .Man
besondereVerdiensteerworben .

Dienstjubiläum.Derstädtische
AmtsdienerFranzThallingerwolle
det am2 .Dezemberl .J .sein25 .
Dienstjahr.DerJubilaristseitdemer
instädtischenDienstensteht ,derBeleuch¬
lungsabteilungdesStadtbauamteszuge¬teilt
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W .RathausKorrespondenz
24 .November84vor

ad Juris et datus den
ten Classe an H .Direktor
de bei Kirchenzufeiertier
les verreichte sichvorsag¬
benS .Jurgerin seinemHaupt¬

facti den Tagdorther
Daherden ihm vomKaiserverlesen
bei der darumb der¬
fiele ,so an legt ferneindem

was kann die Erschafedie
erschierenwarendenRegistrat
dettes an seinemTempe¬fur der Pauren
her .EswarenerschienenLa¬
der Vater ,die beyderstär¬
von Jochen Majan

prochen seliger ,über¬
Baumann ,ihn ,daBezirks¬
versehenoderdieGemeinden
fast vollästig ,gleicheGemein¬
rete ,in schondenjenedesich
G .Meiers,dieSpitzenallerwie¬
pistolischenÄmterdieOberma¬
sistirte AppelSchlage
in Posselt ,Stadtbandt
sorge BesuchhalterHerr
alle vnsberichsauchleiberalle
denkenin Vorstandderpractischen
Aberin Unternehnungenach
sich Feuerconcuranten
ler boses der Pastor des
occasion dudieser
de stadt Pasewachung

Rose ,SameSpängler ,
ist fernerJohanSchwieger¬sohn des kranken .
probach ,aller derLandes
hypothekarstenBezahlen
Henkenschaftsvorscher,Pfarrer
Mechter von Walleindas
PostanwaltD .Rectore ,die

bedachter Punct
in verteilung desleben
Prosendie andereHochgeboren
sahe .HoffenerHonoratisch
Hofer ,der herausgabedes

Kunstblattes leugnisse
deConfodertenindeutschen
In fact seelis ,deju¬
M .Pet .SoltenVertretung
des Vater der ichbrannten
dichbleibtdervndtRechtskundigen
Trantowder StadtGen¬
hauspielsSatowausFrau¬nauen Behuf ,dannkonne
Herr Jesuiten Platter den
präsidentenPuncta ,Vertretungder

Also undOrtsge¬
schiff ,wennfreuentum

als
am .D .erhielt andenAus¬

gezeichnetenfolgendeAnsprache.NachmeinerinnerstenÜberzeugung
u .es ist dir auchschonallgemein
anerkannt worden ,es ist eine
glücklicheWahlgewesen,alsSie
hochverehrterHerrMagistratsdiret
tor ,zumMagistratsdirektor
ernannthaben.(Beifall .Siehaben
mitseltenerEnergiestetseinge¬
griffen ,wennesnotwendig
wardieInteressenderGemeinde¬
zumehren .Sie sinddemGe¬
meinderat zu Stadtrate sowie
mier Wenigkeiteintreuer
Beater ,ein energischeMit¬
heffengewesen,wieichbisher
weniggefundenhabeBeifall
Siekönnensichdahervorstellen,
dases ein zurgrößtenFreude
gereicht,seineGelegenheitzu
haben ,Ihneneineallerh .
Auszeichnungüberreichenzukönnen.
IcherblickedarineineAner¬

40
kennungfür das ,wasSie
amDienstederG .geleistet
sowieauchdaher ,wasder
gesamteBeamtenkörperim
InteressederGemeindegeleistet .
Esist jedenfallsbemerkenswert ,
dass auch Sr .Majestätzur
Überzeugunggekommenist .
daß das ,wasvonIhnen inden
letztenJahrendurchgeführtwor¬
denist ,zweiVorteil ,derGesamt,
bevölkerunggereicht .Ichwünsche
Ihm ,dass es Ihnenvergönnt ,
sei ,nochvieleJahredieseAus¬
zeichnungzu tragenn ,daßes
Ihnenvergönntsei ,nochviele
JahreMagistratsdirektorzusein
daes Ihnenschließlichvergrit
sei ,das was Sieangebahnt .
auchfertig zu sehen ,umauf
DieseWeisejenesGefühlsderBeson¬
digungleichtigzuwerden,das
jedenerhellt ,derdesangestelte
auchdurchzuführen,imstandeist .
IchbitteDichmirstetseintreuer
Freundu .Beaterzubleiben.

ObermagistratsratDr .Slezak
sprichtnamensderstädt .Beamten
schaftdemMagistratsdirektor
dieaufrichtigstenherzlichstenGlück¬
wünscheaus .Esgibt kaumein
Gebietgemeinnützigenhun¬niren ,oder ducturellen Sr
den auf demeinenüber¬
hauptErfolgeerzieltwurdenn,nicht der NameWeisbrecher
ehrendverzeichnetsei .Redner
feiert denAusgezeichnetenals
väterlichen Freundgütiger
ChefderBeamtenu .verspricht
namensderselbenderMagi¬
staatsdirektorals freigefolg¬
schaftzuleistenu .alleKonfe¬



einzusetzen¬schwereru .verantwortungs
volleAufgabezuerleichtern.Mögees schlechtder
unter deiner Leitung u .mit
vereinen Kosten ,undunter
derEiferdesBauDr .Liegen¬
gelingen ,denHerzenswunsch
unsere Bau zuver¬
chen ,dieStadtWeingroß,
schönu .herrlichzumachenein VerwaltungderStadt
zueiner mustergilligenzu
gestaltenehesterBeifall

engrandherzlicherweisespricht
dann beide namende
ergehet demgestalt hette
deBehrischeRöhreBürgerschaft
aus versicht zu ihr fer¬

aus pote cette
daß es alle ferne ,soward
auchdaallersesseninseiner
bunggefundenseyen .

InsolchesoglicheCassespricht
nur der Beichsgesche¬
Beziehungenkan ,da
Kedinger.Auchbloßsieaufer¬

nen burgerschaft kein
reden verliehende wis¬
liegend,sonderdiegehaltetIn¬

solten .
nun der Per¬

sprach,alsallesterderdender Stadt des
unternehmung .Ererlebensch
den Magistrat ernament
derFrankenschenderUnternehmung
alt seinerFrauüberVerlesung
dieallerhöchtenAuszeichnungaus¬
auchichfeiert ,denMagistratsdick
nichtbloßalsdernachdemStadt
erstenFactorderStadtansonder¬
als Vater für alle Beamten
anfähigkeiten,inmüdlicheAr¬

der Vorgehen
in jeder so schleift mitdem
Wir habe nach zu

nem Ma¬
gehoben zu nochweiter
nichterfolgin seinerationis
zu den

zusprechemitfallenrech¬
von wider sie

relatore der
hieher von vnser Jahes
wahngernefurchtsvollstand

ihrer der zu sitet
den Kaiser ich sehe
haben ,meinerdurchandie
zufer erholte Ihren von
berahte zu lesen .Dannaber
dankeichzumhochgeehrteher¬
zu erweise in die plorantque
warte ,auchgeheihreGelegenheit

vnd die er es frischen
ich so ist es ein gelingenwird
licherFreundschaftnachin
würdigzuerwegenderFeder
dankbarder Stadt v .Gar
wegender Kollegenaus deram
sicht des oberzeugt ,esda¬
beamtendlichseinerAusziehung
auchselbstsichausgezeichnetfühlen.
werden ,denn es warmöglich
zulesen ,wasgeschehenist ,wenn

er die Reparierte seine
Frantinverehrenmußen .Es
ist kaumeinenBeamten
stand denAufopfernen
hebungebendesMagister
der StadtUnternehmung
zuvergleichenwereallen
habeessichaucheinaberführe,

unsereFahrschafteinesdie
de fugen ,außsich einArbeit
erstantrohen,beimitwerden
eigenenViehesweithinaus¬

sehl .VilleichtlegtenFuhrendes
aucheinentschädigenoffenen
tation circa faculi ,da
viele gebehrungenerlebetauchnun
zeit vieleicht bestien auch
erste Gerichtungzum
u verspricht beben ,wiewir
bene weder posse ,sozu
arbeitenwirbisher .Ichwerdekein

unter etliger Vater
flißt deconsister .

B .H .Bruderengert ,in¬
seinemSchlusswortaufdieBemer¬
trungedesMagistratsdirektors
dassihn die Anführungderihm
übertragenenArbeitenvonseinen
Familienlebenabziehe .Esgehtso
manchennichtanders .Ichbegreife
wenn das manmanchmal
schmerzlichdaranerinnertwird
das mannicht derBeamte
Gemeindert ,oderStadtet ,son¬
den auch Menscheingnedige
Fraudamitwendesichder
ge an die Gattin desMagi¬
staatsdirektors werdenes
wohlverzeihen ,daser sichder
öffentlichenTätigkeitwider
nach an demGrunde ,weilein
Abglanzimmerauf dieFrau
u .beiKinderfüllt ,auchdie
Größe ,die der Mannerricht ,ihn

immerdie Familiemit

Genugtuungverbunden.DerBeibegrüßtes mitFreuden
dasssich der in diein
kurzerZeitdieSympathien
aller zu erringenwusste.
ZeugnisgebenderAnzahldenSchlechte,dergenschlecht
mit einem berührt ausge¬
nommenhochaufdenReiser¬



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .16472.SteuerRathaus

herausgeberu .anRedakterR .E.
14 .Jahr ,Wien ,Donnerstag.24 .Nov .1904.

HauptvoranschlagsfürdasJahr1905.
derStadtethatheutedieBeratung
desHauptvorschlagesderStadtWie¬
fürdasJahr1905(BerichterstatterM.
habe )fortgesetzt.

dasKanalbautengeliminare
wurdemit folgendenAnsetzenge¬
nehmigt :gleubauten 256100
Beamten 53100 R .Pausch¬
für unvorhergeseheneKanalbauten
530000 kurrente Erhaltung
der Kanäle180000r ,gesagt ,

die 1719 .200ferner
an außerordentlichenAuslagenfür
die VollendungdesEntlastungska¬
nalesfürdenParteinerSammel¬
kannt ,im 10 und11 .Bezirkund
für denSimmeringerSammelkam

in der
am11 .Bezirk ,420000fürdie
Marienbuch - Einwölbunginder
Firmingasse 56000f .

für Pflasterungenwerdenpa¬
miniret ,an ordentlichenAusgaben
eineHeupflasterungen515000l .für
Umpflasterungen 40000fr
erstellungen 569000ge¬
sammen1632000 ,anaußer¬
ordentlichen Ausgabenausdem
haesitionsanlehen ,2560000für
Heupflichterungenu .Straßenherstellun¬
gen .Außerdemwirdfürkurrente
Schlußerehellungein Betragvon
1200000R eingestellt ,sodaß
sichderGesammtbetragfürbesserung
per1905auf5392000kstellt .
Aber Antrag des M .Grünbeck
wirdder Magistratbeauftragt ,
wegenRegulierungu .Paserung

derDornbacherstrafevomWindder
Vorortelnder Stadtbahnbiszur
GmpferlinggasseBerichtzuerstatten.

sten .
dierestlichenPositionender

den und
genehmigt .

bei der GruppeMarkt ,und
Approvisionirungswesen )wird
über Antrag der M .Braunis u .
Satzkafür die Errichtungeines
öffentlichenMorttesnächstdem
SchmelzerReservor ,im14 .Bez .ein
Betrag von 10000Kronen¬
gestellt.

ÜberAntrag des M .Billarek
wirdder Magistratbeauftragt ,wegen
anderweitiger Verwendungder
Markthaltein derZedlitzgasseam1 .
Bez .Berichtzuerstatten.

NacheinemAntragdesselben
der Magistrat beauftragt
wegenVerminderungderRauchent¬
wicklungbei der Kühlanlageder
GroßmarkthalteAntragezustellen .
den Ma¬
gistrat anzuweisen ,in derFrage
der BeseitigungdesViehtriebes
neuerlichBerichtzuerstatten.

M .Schreinerbeantragtdiesbe¬
züglichdieStraßenbahndirektion
zu beat Berichtzuerstatten .
obsichderRokstransport,u .der
Viehtransportnichtdurchdieselben

Straßenbahresbewerkstelligen
ließe .

M .Risse beantragtden
Magistratanzuweisen ,wegenbes¬
serer Unterbringungderzur
SchachtungbestimmtenThiereauf
demstädt .PferdemAntrag
zustellen .
dieAntragewerdenangenommen.
bei derGen .W.Platen

wirdfür ein neuesWeltsbedin¬
7 .Beiein Betragvon150000
eingestellt .

Bei Gruppe( Armenschen)
wirddie Position ,Kinderlosig¬
um12330 auf 58450erhöht .

BeiGruppe( Kultusangelegen.
heitenwirdfür dieHerstellung
eines einen Glockenstuhls am
RechterderhernacherPfarrkirche
ein Betrag von 10660 .einge¬

stellt ( derKirchturmistEigen¬
ten derGemeinde .

die GruppenII .u .XIII .
werdenohneÄnderunggenehmigt

damiterscheintdieBeratung
des Hauptvorschlagesbisauf
derStraßenbahn- Präliminare
sowieFestsetzungderBilanzu .
Bedeckungbeendet .

fürdenAusbauderstadtischen
strizilitiret werdeninder
nächstjährigeBude ,6Millionen
Kronen( nicht wirwohnlich
gemeldet600000 )eingesetzt .

Vermittlungsamtfür denersten
Bezirke .Diein derletztenGemeinde¬
ratssitzunggewähltenMitgliederdes
VermittlungsamteszumVergleichsver¬

suchezwischenstreitendenParteien,
fürdenBezirkhabesichineiner
gestern abgehaltenenSitzung
tuiert unddenBezirksvorsteherWie¬
ningerzuihremVorsitzendenge¬
wählt .DasVermittlungsamtwird
seineTätigkeitMittwochden4 .Jänner
1905in denRäumenderBezirksver¬
tretungderInnerenStadtimallen
Rathausebeginnen.
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Städt .Straßenbahnen.AusAnlass
derSchaffungdes21 .Bez .werden
eifrige StudienüberdieErbau¬

denen Stren¬
verbindungen im neuenBez .
gepflogen.Dustädt .Ämterbe¬
fassensich namentlichmiteinem
Projekt ,deren Ausführungeine
möglichstkurzeu rescheVerbin¬
dungeinweils vom2 .Bezirk
nachHeidsdorfu .andererseits
nachAschensichernsoll .Als
Ausgangspunktfür dieStraßen,
bahnlinnachGreisdorfsoll
entwederdie BahnnachRagan¬
odereine der neuhergestellten
Straßenbahnlinenim2 .Bez .
dienen .DerGemeinderatwird
in kurzerZeitin dieLagekommen,
über die Verwirklichungdieser
ProjekteBeschlußzufassen .

N .T .dieP .T .HerrenRedaktorwerden
dringendstgebeten ,wegenBestellungdernoti¬
genWagenlängstensbis morgen( Freitag
mittagsder RathKor .bekanntzugeben,
obsie anderBesichtigungderneuenWasser¬
gesanstaltleitzunehmenbeabsichtigen.
TrotzunsererdringendenBitte habenbis
jetzt blos 5 Blatter auf dieEinladung

reagiert .
Fab .Redaktion.DieDirektionde¬

stadt .Nachtenbahnerlaubtsichbeiliegend
BerichtüberdergestrigeStzogderWie¬
elterliche Vereinsmit derhohl .
Bitteu .Branksichtigdesselbenzu
Verfügungzustellen :durcheinVersche
werdeeinTeildesBerichtszweiseitig
beiderVervielfältigunggeschrieben.
diesesVerstoßeswegenwirdhöflichst
umEntschuldiggebeten .



Caspar
HerausgeberDORTRAG
VIII.Blindenasse3 .R.Stiege

DieneuestädtischeWassergasanstalt.
AmnächstenMontagwirddie imAn¬
schlusseandasstädtischeGaswerkin
Simmering,errichteteWassergasanstalt

diegrößteaufdemenopäischenFest¬
andedemBetriebeübergebenwerden.
ImvorigenJahrewar,dasstädtische
Geswerkin seinemgegenwärtigen
AusbaunahezuanderGrenzeseiner
Leistungsfähigkeitangelangt.Es
lagennunzweiMöglichkeitenvor:
desOfenhausin seinerGanzeaus¬
zubauen ,odereinergegebenen
AnregungentsprechendeineWasser¬
gesanstaltzuerrichten .Fürdas
letztereProjektsprechendiebedeu¬

lieben so
der Umstand ,daßeineWasserge¬
anlagein einigenStundengaser¬
zeugungsfähigist ,währendzur
Herstellung vonKohlenleuchten
AnzeigungderOfendurch14Tage
erforderlichist .Eskannalsobei
einerWassergesanstaltdieGesezeugung
sich demGasabgabeBedarfviel
leichterundrascherallkomodieren,
derGemeinderatsprachsichfürdie
HerstellungeinerWassergasanstalt
aus ,um so mehr als mit den
in denletztenJahrenineinigen
Städten ,errichtetenWassergebau¬
stellendiebestenErfahrungen
gemacht wordensind .

DieneuestädtischeWasserga¬
anlageist fürdieErzeugungvon
heißkarbiertemWassergasnachdem
insbesonderein Amerikau .England
in ausgedehnterAnwendungste¬
hendenVerfahrenvonJungfreis
undGlasgowausgeführt .AnBau¬
lichkeitenweistdieAnlageein¬
Kesselhaus,einApparatenhaus,einen
freistehendenGasbehälter,zwei

gemeinsamüberbauteGelbehälter
einenTeerscheider,eineVergrube
u .einSchieberhäuschenauf .Sie
besitzteineLeistungsfähigkeitvon
100000in innerhalb24Stunden.
derhervorragendsteTeilderAnlage
ist dasApparatenhaus,inihm
sinddieGasserzeugungsapparate
untergebracht.Dieselbenbestehenim
wesentlichenaus dreiGruppen¬
derenjede auszweiGeneratoren
einemKarburator ,einemÜber¬
sitzer ,einerWaschervorlage,und
einemStruberZwillingsgenera¬
lor zusammengesetztist .Dendrei
Gruppengemeinsam,ist eineKühler¬
anlage .

Wassergaseinsteht,wennWasser
dampfübergleichendenKohlen¬
stoffgeleitetwird .DerWasser¬
Dampfwirdhiebeiversetzt ,esbilden
sichWasserstoffgasu .Kostenzu
ungefährgleichenTeilen.DasGe¬mengeheißt ,Wassergas.Umdes¬
selbezuerzeugen,istesdennochnit,
wendig,daßKohlenstoff,dasistin
diesemFalleKoss,biszurWeißgut
erhitzt u .überdenselbenWasser¬
dampfgeleitetwerde.Diesgeschieht
in denGeneraloren.Dasgebildete
Wasserges,wegenseinernichtleuchten,den FlammBlangergenannt

hatabereinengeringerenheizer
alsderKohlenleuchtgs.Wird,dieses
WassergasdemLeuchtgastingrö¬
sterenMengebeigesetztwerden.
sohättedieszurFolge,daßderHeiz¬
wertdesMischgaseserheblich
unterdenjenigendesnormalen
Leuchtgasessinkenwürde .Das
darfabernichtgeschehen,weildie
Glüchlichtbrenner,dieKoch-u .Heiz¬
apparate ,wieauchdieGasmo¬
ren der abnehmerdemHei¬

wertedesHohenleuchteent¬
sprechendeingerichtetsind .Diese
Gasverbrauchsapparate,müßtenAb¬
änderungenerfahren ,umsiedem
geringerenheizertedesabgegebenen
Mischgasesanzupassen.Natürlich
wurdeeinsolchesMischgasauchzueinemanderenPreiseverkauft
werdenmüssen,daes jagegen¬
über demnormalenFeuchtgase
minderwärtigwäre .

Umdiesalleszuvermeidenu.
umdenGesabnehmerneindem

nen vo¬
kommengleichwerligesGeszu
liefern ,wirddasWassersauf
einen entsprechendenHeizer
gebracht.Diesgeschiehtdurchdie
sog .heißeKarbationdesWasser¬
geses ,indemdasimGeneralor¬
erzeugteWassergesmitGeldampferbeladenwird .Hiezudienender
KarkuratorundderÜberhitzer¬
dases wirddanndurchdie
Waschervorlage,denStruber
u .die Kühlerin einenGasbe¬
haltergedruckt.Diedreierst¬
genanntenApparatedienen
hauptsächlichzurBefreiungdes

Gass vonTer¬
AusdemBehälter ,dereinen

fassungsraumvon1000mbesitztu.
der mir wegenderintermittieren
denGaserzeugungnotwendigist ,
wirddesKarburierteWassergas
nachMessungmittelstzweierGas¬
messerdurcheinenDankbeglerin
einen600Millimetrigen,unter¬
dischgeführtenRohrstrangin
dievierHaupt-Betriebsleitungen
derSteinkohlengsanlageeingeführt.
AnderEinmündungsstellesind
SchieberzurRegulierungderEin¬
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trauungeingebaut .Mitdem
aus demOfenhausekommenden
KohlenleuchtgasnimmtdesWasser,
geshieraufseinenWegdurchalleApparate desWerkes ,

fürdenBetriebdergesamten
Anlagesindnur13Mannerforder¬
lich,beiTag-u .Nachtbetriebhatselbst¬
verständlicheinentsprechender
Schichtenwechselstattzufinden.

die ErbauungderAnlagewar
aufGrunddesErgebnisses,einer
öffentlichenAusschreibungderfir
Julius PitschvomGemeinderat
übertragen worden .Mitdem
Bauwurdeam1 .Märzd .J .be¬
gönnen ,am1 .Novemberist der
betriebsfähigeZustandderAnstalt
festgestelltworden.Dergesich¬

nische Teil der Anlagewurde
vonder Firmain ihrerWiener
Fabrikhergestellt.DieBaulichkei¬
tenhabendieStadtbaumeister
Frauenfeldu .Berghofnachden
EntwurfendesArchitektenHans
Schneiderausgeführt.DieDampf,
erzeugungsanlage ,wurdevon
JosefPankeru .Sohngeliefert.

AlsBaukostenwurdenvom
Gemeinderate1,001100Kronengeneh¬
migt,siesindnichtüberschritten.

worden .



tener Rathans Herrn
NeuesRathaus Ao16472 .
herausgeberveranteRedakterKg.
14 .Jahrg .MeinFreung25 .Nov .190

Todesfall den starb amSon¬
im Löwnach längererKrankheit
derpensionierteMagistratsratnur
Malin Alter von 68 JahrenMa¬

gistrats May ,welcher1877nach
36jährigerDienstzeitin denRuhe,
standtrat ,warzuletzt Leiterdes
magistratischenBezirksamtesfür

den 15 .et .Daseben
desverdientenMagistratsbeamten
findet morgenSamstag )nachmit¬
les zweiUhrin derPfarrkirche
MariavomSiegin Fünschenssat¬

Dr .KarlBürger-Stiftung.
GrabebrachteimStadtratezur
kenntnis ,daß der FondderDr .

Karl Bürger - Stiftungdermalen
347 .823Kronebeträgtu .bean¬
tragt ,dieZustimmungzuerteilen.

die
Hauptkassebis zurseinerzeitigen
definitiven Regelungdieser
Angelegenheit in Verwahrung
Verwaltung genommenwird .
der Magistratgleichzeitig
zu beauftragen ,wegenfrü¬
gierung dieses Ka¬
tragezustellen .DieseAnträge
des Berichterstatters wurdenge¬

nehmigt .
Kirchensikin derGersthofera .

PfarrkircheamSonntagden27 .d .
halbzehnUhrvormittagsAsperges
Intractus ,Graduale ,Offectorium,
Communio,MissainDominis,
AdventusTacitumergoChoral¬
aus dem GradualeRomanum
ohneVogel .NachdemOffertorium.

te Marta von Rittern ,nach
dem Geredeten Adamusvon

Rose .
derKampfumeineKonzession.Im

StadtratebrachteM.RauerzurKennt¬
nis ,daßder K .K .Verwaltungs¬
GerichtshofdieBeschwerdederGe¬
Ihrengegendie Entschriftungdes
MinisteriumsdesInnerenbetref¬
fenddie VerleihungeinerGast¬

Schankes
anMaxBlitz für dieHimmelhof¬
Realitätam13 .Bezirkzurück¬
gewiesenhabe .SämtlicheOrgan

der Gemeindehabensich indiesem
falleübereinstimmendmitRücksicht

auf den mangelndenLokale
gegendieKonzessionsverleihung
ausgesprochen.DerBerichterstatter
beantragte,dieseAngelegenheitzur
kenntniszunehmen,jedochseider
bedauendarüberauszudrücken,
daßdie OberbehördendemGutachten
derstädtischenFachmännischenDo¬
gau .BezirksvertretungeninKon¬
cessionsangelegenheitennichtdie
gebürendeRücksichtangedeihen.
lassen .DieserAntragwurdeein
stimmigzumBeschlusseerhoben.

WienerStadtrat .
Sitzungam25 .November

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
1 .Stratter bringtzurKennt¬

nis ,daß die Regierungder
städtischenSanitätsationim
Bezirk Brigitten Gros¬
gische 7820Kronenerforderte .
die reicht wird zu ius ge¬

nommen .

NacheinemBerichtedesFab¬
die Erhal¬

fur der gemischenHäuserein
zufurde von 20000Kronen

der er

der die BeantwortderKantor ,
keitendeseheweiligenVorhaltes
derWienerTraueram17 .Bezirk
Lanergasseprovisorischfürzweck¬
desstädtischenFuhrwerksbetriebes
für die StraffenpflegeinSegen¬
dungzu nehmenu .für dienöti¬
genAdaptirungeneinenKosten,
betragvon8000Kronenzubewil¬
ligen .An

M .D .legt denKeller
KostenausweisderstädtischenForst¬
verwaltung Kaiserben fürdas
Jahr1901vor .Ausdemselbengeht,
hervor ,daßin diesemJahreund

360 .84 .
249Kg .SamenzurAussaatgebracht
wurden .DieKostenbetrugen
7630Rom .

NacheinemBerichtedesM.
Grabwerdenfür dasPersonale
derstädt .ElektrizitätswerkeWei¬
nachsenuentionen in derGe¬
samthohevon822Kronenbewilligt .

Hl .Sauerberichtet überdie
Systemisierungdes Personalesvnd

das ein städtische Volksbad
13 .Bezirke .Essollentemisiret
werden ,eine Kaiser ,zwei
Bediener und Bedin¬
nenstellen .NachRechtsgabedesBe¬
drohen könnten männlichund
weiblicheHilfsarbeiterdurchdas
Stadtbauamtbis zu einemBetrag¬
von1000Kroneper Jahraufge¬
men werden .Aug .

die Anschaffungvon13Stück
15 MeterlangenDankschläuchen,
für die freiwilligeFeuermehr
BereichenwirdmiteinemKosten,
erfordernissevon500fgenehmigt.

M .D .Wesselsbeantragtden
Anschlußeines neuenPachtirtra¬
ges mit der DonenRegulierungs¬
vormeinen hintritt derGrund¬
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stückeamDonatazurZweck¬
des Städt .Lagerhausesunter
zugrundlegungeinesjährlichen

hie von 6000 Kreu¬
genehmigen .Aug .

fürdieErrichtungeinesöffentli¬
chen Auslaufbrunnensbeiden
Häusern ,18 .b .Mariae12 .
114werden800rbewilligt .

M .Dr .Deutschmannbeantragt
derBezirksvorstehungMargarethen
dasfürdenEislauflatzinder
provisorischenGartenanlagever¬
der ehem .Hundstummelinerho¬
derlicheWasserunentgeltlichzu
überlassen .Aug .

die Errichtungeinesheran¬
ten vor demHaupteingangder
technischenHochschuleam4 .Bezirk
u .an der EckederPanggasse
undWeidenerHauptstrassewird
miteinemKostenerfordernissevon
1000Kronengenehmigt.

M .Hörmannbeantragtder
KommissionfürVerkehrsanlagen
denvomStadtbauamtaufgestell¬
ten Ausweisüber dasErforder¬
ins für den BauderHaupt¬
sammelkanalebeiderseits desde¬
nenkanals .1905 zuüber¬
mitteln .DasErfordernbeziffert
sich mit 212200R .( Aug. )

demAnsuchenumZustimmung
zuParpellierungderLiegenschaft
E .F .1653 .et .Würtzerstrasse
auf 4 Baustellenwirdunter¬
denvomMagistrateaufgestellten
Bedingungenfolgegegeben.

beantragt in Er¬
gungdesGemeinderatsbeschlusses
vom9 .Mai1873ab 1 .Jänner1905

den an den Über¬
städtischen LehrerPädagogiums
tätigen definitive Unterlehre

Unterlag auf die Dauer¬
derVerwendungandiesenSchu¬
len einePersonalzulagevonjähr¬
lich 240f .zubewilligen .Aug.

EinAntragdes M .Dr .Be¬
auf Beseitigungdes Gittersdes

Stadt wird gesche¬
nungsmäßigenBehandlungzu¬
gewiesen .

Subventionen.DerStadtrathat
nach einemBerichte des M .Dr .
ein an Subventionenfürü¬
manitae zwecke bewilligt ,dem
Frauen Wohltätigkeitsverfür
in undUmgebung1000f ,dem
MariaElisabethen-Verein600M,
demVereinder städt .Rats -u .Amts¬
dienerin Wien200R .demVerein¬
vomH .Vincenzv .Paul2500r ,
demVereinzurErrichtungu .Erhal¬

lungder ErstenWienerSuppenu .
heranstalt 1000 Mk ,demWerkdes
H .JohannesFranciscusRegi¬
200 ,demWienerWohltätigkeits¬
verein für Hausname400 ,dem
Mathildenheimbei S .Stefanob
heben ,200M ,demAplaten

derMr .Universität800 ,dem
Komite für denenKamike
400 ,demKuratoriumzurErhal¬
lungu .Verwaltungdermensa
academiaan derUniversität
1000 dem refort für be¬
lige Gymnasial -Resche
000 ,demPhilosophen-Unterstü¬

der Universität
100 ,demSt .Gregoriusvereinzu
Unterstützungdürftigeru .würdiger
StudierenderderSr .Universität
100demUnterstützungsverein¬

an der Akademiederbildenden
Künste200r ,demVerbandder

Bezirkskrankenkasse1000
demKuratoriumzur Erhaltungu .

Verwaltungdes negstisches der
WienerKunstgewerbeschüler300M,
demUnterstützungsvereinfür
dürftig u .würdigeHörerder
Rechte an der Universität 100x
den Sr .KrankenUnterstützung
vereinder Geschichts -u .Fabri¬
diener 100 M ,dem Wiener War¬
stubenu .Wohltätigkeitsverein¬
6000 ,demVereinzurGründung
u .ErhaltungeinesHeimsRath.
Schweinenin Wien100fdem
horwegenenPensionsver 100M,

der Beleuch¬
BedienstetenVierer50M,dem7 .
UnparteiischenUnterstützungsverein¬
derPortieru .HausbesorgerNieder¬
österreichs in den 50 M ,dem
könnenWohltätigkeitsvereinum3 .
bezieht ,Landstraße100R .der

Marieli
derTöchterdergöttlichenLiebe200M,
demRath ,Wohltätigkeitsvereinden

60 .der zurUnterstützung
düchtigeru .würdigerHöreran¬
dertechnischenHochschule400M,

demKrankenvereinderUnterlehre
u .Unterlehrerinnen den 100fl ,

demRathArbeitervereinfür
Niederösterreich100M ,demBli¬
denUnterstützungsvereinfürde¬
200M,demUnterstützungsverein¬

für des Bezie¬
400M,demI .ChristlichenHausbesor¬
ger u .Portionen in Wien
100M ,demTaubstummenUnterstü¬
tungen 200 R .demHilfe
jugendliche Ar¬

beiterinnen100fl ,demVereinder
städt .Bediensteten Wien100
demUnterstützungsvereinfüraus¬
der Haftentlasseneu .Familienvon
verhafteten300M ,demHeimfür
obduchloseFamilien2000f ,dem
OstStaatsdienerwenn100der

derBezirkskrankenkassehandzur
Unterstützungchronischu .unheilbar

krankerMitglieder1000R .dem
Unterstützungsum,Kollegialität
fürhilfsbedürftigeehemalige
ZöglingedesWaisenhauses200R.
demVereinvomH .Josefv .Crima
than 1000 demmedicinischen
Unterstützungsve an derUni¬
versität 100 ,demVereinder
Rath Arbeiten 600 ,dem
VereinMateradmicabilis400
derSchüleradedesKarlLudwig.
Gymnasiumsin Bez .100
demRathMeisteram12 .b .
50f ,demRath .Jünglingsverein¬
St .Laurentiusim13Bez .50
demRathFrauenWohltätigkeit
von Reinde 200 M ,demRath
Frauen-Wohltätigkeitsvereinzu
fürschen 400 demSt .Anto¬

nisse am 15 .B .600 ,
derKongregationderFormen
Arbeiter vomH .JosefTalanz
vonderMutterGottesim15 .Bez.

300 der Unter¬
stützunghilfsbedürftigerSchub¬
desGymnasiumsim17 .Dez .250
demZweigeweinfür den16bis
19 .BezirkdesOstpatriotischen
hilfsweis ,zugleichLandes¬
Frauenhilfsverein vomRoten
Frau für 300 R .dem
Greisenschim18 .Bez .1000R .der
SchülerlodedesStaatsmasiums
am18 .50 deUnterstü¬
tzungs für dürftig und
wurdigehörerderHochschulefur¬
Bodenkuller200M,demSchu¬
verein .ZumchristlichenArm40x
demöstung .Hilfe einPassan ,
120 ,dem . ö .Sträflings¬
fürsorgenin Kreis200r .
demHausder Barmherzigkeitim
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Feuer aus desponen
desRathaus1

erausgeberu .verantenRedaktorsR.Tigt
14 .JahreinSontag26 .Nov .1904

dasKaiser-Jubiläums-Stadtheater
mirdieKinderschultationendirektor
Sie vomKaiser JubiläumsStadt¬
theaterhatdasPräsidiumderKinder¬
schutzstationen versandtdas
umauchseinerseits einScharfen
zurWeihnachtsbeteilungmeinerAner¬
Kinderbeizutragendaskeiner¬
tragensderPremieredesvernacht
Ausstattungsstückes,Boreltern
am30 .diesemVereinzurVer¬
zugungstellen wirdBandelschen
ist einallerliebstesHerzochesWeit¬
nachtsmarchen ,welchemdie der¬
voneinebesondersprächtigeAu¬
tattungzu teil werdenließ .

SitzungenimRechn.DerGemein¬
diret hält ,amDienstagden29 .
fünfUhrnachmittagseinePer¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwochu .Donnerstag
zehnUhrvormittagstatt

der WiedererMahlereien ,voran¬
stattet amMontagden 28der
8 Uhrabendseinewollversamlung
in denSalen .Zuden3Engeln¬
imBezirk ,Gr .Neuest .36 .
gesordnung.DiepolitischeTage
in der GewerbestandReferentz .
BielosamenDiskussionüber¬
gewerblicheAngelegenheitenund
die ReformderGemengesetz¬
gebungeingeleitet vomGe¬

Brenner

ration demalswarmher¬
gen freund der Namenübern
petiret oder

stenBrigittenaBezirksrat
JohannBergmannbrachtendie
Armenratedes20 .Bezirkesin
deram23 .d .abgehaltenenWollver¬
sammlungeine geradezuent¬
siastische Oration der ,wobeidem
GefeiertenausAnlassseines
Namensfestes,einekünstlerisch
ausgestatteteGlückwunscheAdresse
überreichtwürde.

NeueBürger .DerHeimats-u .Bür¬
gerechtsausschlußderStadtWiehat
in seinerletztenSitzungdesBürger¬
rechtder StadtWienverliehen.
in der Leopolstadt ,JohannG.
Gastwirt ,JosefBaumann,Tapezierer,
CarlBittMetallgeter,Franz
SchneiderFleischenmeisterHerman

Pistolen Uhrmacher
Spängler ,JohannVorisch ,Na¬
meisterberichterstatterG .Ehrenberger ,

Gartens ,JakobMageschitz,fin¬
derEigentümer,AlbertJoch .Schuh¬

mache ,auch
KehrerBerichterstatterR.Schwerweiß,

Wieden .Alfredversen ,Der¬
mater ,Franz Stock ,Schmider
meister Karl Nickelfriedi¬
mandüberGemischtwarenverschle¬
ster .EinSchwabe,Anstreicher,Josef
Mühlbauer,Gemischtenverschleister
richterstatter R .Brauer,
Margarethen,JohannKlock,Schuh¬

meiner AntonHusaren¬
tümer ,EigelberWinkler ,Gemischt
warenverscheidenKarlBahnhof¬

uber den Wech¬
derer Martenn
GebachtverschleisterFranzMars
Hauptholen,BerichterstatterGehalt,
mannJosef Frau BäckerBru¬

aber nur
der Vor¬

u SchornVater
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Johan Marschall ,Gastwirt
der Milch u .Gerschei¬
ster ,Josef Vorstand der¬
coratischen Musikschule .So
FabrikantenBerichterstatterG.

Wessel ,
Johann Rakow ,

KürscherFranzEgger ,Menschau¬
bedauert ,ih¬
Franzan ,Schneidermeisterdie

Uhr ,Josef
Bleckhart ,Zimmeru .Dekrations¬
mal ,Philip Heidelberger ,de¬
galanterie warenerzeugen ,da
Goldt ,Kleinfuhrwerksbesitzer ,Karl
Weimann,Graven ,JosefVer¬
mager ,SchriftgieserMaximilian
Podel ,Schneidermeister
Lambert ,Schuhmacher.Ich
mann ,GastwirtBerichterstatter¬

Richter
HoferstadtKomarHausbesitzer

NikolausKieValentinnhaberKarl
Mag,SchuhmacherHöheherrscht,Privat¬
BeamterBerichterstatte .Kein,

AnfangundAlexanderVohr,
Bau undKutsch den
Bauu .KunstscherBerichterstatter
G .derbeck

anten Franz Lieb ,Gastet .
senhaberHausbesitzer,FranzUr¬

bene Peter AntonStelle
Fragen ,CarlBotschallZucker
AloisReinigenenEiereiner¬
LorenzBock ,Bäcker ,AntonDonka¬
Gastwirt ,JohannEngelKohler
BeichtVatterG .Nettre
Simmerunget Vierer ,Ein¬

spännerEigentümer,Berichterstatter
g .hies .

Stoffer JohannSiedl ,Soll¬
gator Franz DieLandkam
BerichterstatterG .Basler,

gefhaus .AuchGemein¬



Mai ,Michael
StunderKaffensieder ,FranzMan,
Federnhändler,JosefRubr ,Schuhmacher
AloisTanz ,VereinskassieThomas
BödendorferVereinskassier .Karl
Vodicka ,GustavKnoll ,Gericht¬

warenverschleißer(BerichterstatterG.
Rimberger

Obrig :LeopoldFreisinger ,
Bäcker ,JohannPlachHausbesitzer¬
Franz Kammerer ,Metalldruckerei¬
Inhaber(BerichterstatterG .Zellin),
KarlJedlicka ,Silberschmied ,Karl

PropolBonitz ,Posamenlieder ,Georg
Seidl Tabaktrafikant ,Franz
Braunist ,Sauerkränkler,Wenzel
Schutz ,Maurermeister .Als

Jo¬
Glaser ,FranzPechtsch ,Tischler ,
Franz Weber ,FranzStrohmacher
MichaelSchnitzer ,Gemischtwaren
verschleißer .DanielKratscher
Tischler ,Franz Sandhof ,Be¬
Holzhändler ,JosefSchon ,Schuhma¬
cher ,JosefPresl ,Weinschänker.
FranzStadl ,Weinschanker.
Franz Maja ,Gastwirt ,Anton
Holze ,SchneidermeisterBerichter¬ter

Vatter G .Graf ,
hernatsMathiasMahr ,Schuh¬

leisten = Erzeuger ,AloisHusak,
Gastwirt ,Josef Weinunger ,( du¬
ard Schreiber ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,Josef Berken ,Riemer.
Alois Palock ,Schlosser ,Johann
Sapel ,Branntweinschanker,Johann
Kopplinger ,WeinschänkerBericht ,
erstatter G .Ryk) ,

Währung:JakobSiegler ,Ge¬
mischtwarenverschleißer(Berichterstatter
G .Brauta ,Josef zermak ,Gast¬
wirt .RichardFehringer ,Metall¬
dieserKarlHerschl,Gastwirt.

JosefWagner,Fleischhauer,Kerl
Ratschka,Gastwirt;Machnet.Strauß,
Gemischtwarengerschleißer(Berichter¬
statter G .Dechant ,

Döbling,KarlMayrhofer,fleisch¬
hauer .AndreasKneidl ,Gemischt,
warenverschleißer ,AntonSchnee¬
weis ,Wagner( Berichterstatter
G .Holzl

Brigitten :FranzMichtner
KaufmannFerdinandoderzwo¬
u .Küchengartner(Berichterstatter
G .Gütter ) .

In derselbenSitzungwurdeeiner
größeren Anzahl vonPersonen
die ZuständigkeitnachWien ,bezw.
die Zusicherungder Aufnahmein
denWienerHeimatsverbandver¬
liehen .

Warmestuben.DiesechsWärme
stuben des WienerWarmestuben¬
undWohltätigkeitsvereineswer¬
den in der Wochevon 19 .bis24 .
d .von 15850 Männern ,14270
Frauenund32844Kindern ,zu¬
sammen62964Personenaufgesucht.



H .RathausKorrespondenz
26 .November1909 .

ad die neueWassergesanstal¬
ÜberEinladungdesBürger¬

meistersfand ,heutemittagseine
BesichtigungderneuenAnfallstatt ,an¬
welchersichaußerdenVerhaten
derStrassebeteiligtenD.B.Dr .Men¬
mager ,in VertretungdesBürger¬
meisters ,der mit demMagistrats
direktor Dr .Weiskocherander
EröffnungsfahrtderneuenLandes¬
ben KorneuburgErnstbau¬
leitnahm ,die G .Elbauer

SchwerDr .Perger
Dr .Wesselsu .Satzka ,Ober¬
gistentent ,Appel ,Magistratsrat
der Radter ,dieMagistratshalten
die Pfeiferu .Dr .Bibl .ver¬
wallungsdirektor Rose ,mit
demDirektionsrat wirst ,dem
Rechnungsdirektor u .dem
OberinspektorMerz ,dannStadt¬
GartenspektoryberKeller
meisterRothetc .ZurBegrü¬
stunghattensichaufdemAus¬
werkeingehendenBetriebsleiter
Major ,Walter ,GeheimratPietsch
mit seinemSchwiegersohneDr .
Gänse,u .seinemVertreteraber¬
BaumeisterHeidenreich ,Chemiker

Böser ,u .Maria u .die
Betriebs -AssistentenStarkeund
Lieberichu .ArchitektSchneider,nach

dessenstarrten u .unterdessen
LeitungdieBaulichkeitenausge¬
führt werden .

VerwaltungsdirektorRottner
begrüßte imVerwaltungsgebäude
denWiebenu .dieerschienenen
Gäste ,woraufOberinspektor
Weigeldie Zielu .Zweckeder
neuenAnstalterläuterte .Darauf

folgte ein äußerstanfertiger
RundgangdurchdienurAnlage

zumSchlusseversammeltensich
die Gästein einemParterrerum
des Verwaltungsgebäudes ,in
einem vom Ratskellerin der¬
BacherbeigestelltenFrühstück.
derVerlaufdesPensondersbegrüßen
der RauneggeramGuhte ,nahen

derdasententerderPresseanfels
sezlichstelauteihnenfürIhrEhe¬
nenEr erorterte Zweckehiebeida¬
bahrungder neuenAnlagenachbat
andesessiondurchdieBettung
dieserAnlagein derOeffentlichkeit
gerechtzuwerden.Erschloßmiteinem

Untretenderhochaufde¬
Petic .

NachihmergriffVerwaltungs
derte deswerde selbe den
werdenlichenhastleichtungaus¬
schuß ,das oder schonwoher
der Vortetede V .S .D .Hermaier
feierteauchderwohltract

S .R .Jahrenperierteals
AttestesMitglieddesGasbeleuchtungs¬
ausschule ,er auchaufdiekrancken
das Hesses ,insbesondernaufden
vorwaltung mit reser¬

RedaktorsGradeführteinThon
vollerRechtwasesseiherzufurder
strafeeineFreundzusprachschreiben.
woer Zeit ,da das auchder

in hier aushe bei derkandten
nun erst sei ,mit einemgeistlich
endezurufe ,meinteer ,dieZeit
kannnichtfernersein ,dadieFrau

für die WienereinSachwäldchen
und der Rhamburg eine Win¬
Collegiationwerde.Erfeierteden
den als den Mittelpunktvon
ferenterreich untenan¬
zunachfolgendengroßenWerteder
se Herrn ,auch die mauer

an der zu derVerwaltung
schenu auf dengroßenZaun
pati haben .

RedaktorSchultheißdanckte
namensderProthezudieEinladung
gabderBescherungauslich,diePro¬
solle ,wanzuauchnichtmit
meineinverstandensei ,das inver¬
geschehenallemwasgutruhigist
inInteressederAllgemeinheit.

lige Anerkennung ,alshabe
schenWertzudenThor ,gab
sehrlächtigeLeistung,diePolte

constnichtverfehlen,dasLeistung
auch voll anzuerkennen ,

RedertenHerrnfeldfrierte
er schonwollenweckdieErrungen
schaffender anderenabhaft
insondern den Ersttran¬
auf den frageverbieten

GesamtIndustriellerPunschder EhrteFirmadieneu¬
Anstalterrichtet ,gedachtezuerstlich
ArchitektenSchwederfugtdarin
aus ,ersehe,zuöftererborenzu
suche,umsodeutlicherinderVerwal¬
trag dieser Stadt einengroßen
zu einen Auffungderersucht
nichtzufindensind .Erbilletanzu¬
ser auchdahergroßenZugich
dengroßenGedanken,derdieheutigen
Verteilungder Gemeindevonbestalt¬

H .K .R .Neumayergedenket,
danninherzigerWeisedesdurchkrank
heit verhindertenVrsach ,das
ältestenMitgliederdenGastlich
burgausschußes .legiaihmtocol
bescheidenseinsichwollzuerfreuen

an denFrüchtenseinerTätigkeit .
ses verleiter mir .D.

Walter doch namens der be¬
ActenschaftdesWerkesderhabe
lerdingsaushalt ,derCamer¬
VerteitigfürdasdemAngestellten

einenentgegengebrachten
trauen ,u .sie erbehalten
BottzumSchlusseanzündendenWorten
deArbeiterschaft,welchedurchdieRecht
ihrerArme,in SchweißihresAnge¬
sichtes ehr desverfuhren.

ausdemRathause .Morgen( Sonn,
tag findet umErtheile desRat¬
Hauses ,die 5 .Generalversammlung
der Bürgergereinigungu .die
BeeilungvonKnabenu .Mädchen
mitAltersrenten -bezw .Aussteuer¬
Polizenstatt .AusdiesemAn¬
lassebleibt deshistorischeMuse¬
um der Stadt Wien für den
allgemeinenBesuchgeschlossen.
dasselbeist reserviertfürdie
Mitglieder derBürgerver¬
gung ,als Legitimationgilt

des AbzeichenderVereinge¬
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Heuer RathausVersenden
Ant .16472 .MeinRathaus

Herausgabeu .geant .RedaktorsR .eige¬
4 .Jahren ,Sonntag27 .Nov .1804.
zweifeste imRathande.
zweierleiGästehatimLaufedes

heutigenSonntag-Vormittagsder
fesseldesneuenRathausesbe¬
heberg ,einer Bürgerund
WienerKinder .DieWienerBürger¬
vereinigunghielt hierumzehnUhr
ihre fünfte Generalversammlungund
80 keine SchulkinderWienwerden
ausdemKaiserFranzHoffsubili¬
umstandemit Allesenenbege¬
AussteinePolizenderstädt .Kaiser¬
FranzJosefsubiläumsLebensu .
Reuersicherungs-Anstaltbeteilt .
WährenddichtgedrängteSchwerenvon
SozialdemokratenausderHerrasse
gegendesRathsheranzogeninte¬
neten in festhale WienerSchul¬
Kindergeradedie Fest .Beide
festestehenimwenigstenZusammen
hangmitdem2 .Dezember,alsden
Tageder Throneigungunter
Keisers,bezugmitdem50jährigen
RegierungsjubiläumdesMonarchen
dasvornunmehr6Jahrenstattfand.

dieGeneralversammlungderWiener
Bürgereinigung

ZurVerfeierderGeneralversam¬
langan heuteum9 Uhrinder

VaterkircheeinfeierlicherGottes,
dienststatt ,denProbstPfarrer
Mendegelebrirte Tausendevon
WienerBürgeru .Mitgliedern
der Bürgerbringungwohnten
dieserGottesdienstebei ,mit¬
demEhrenpensidentenbeymH .Burger¬
demPräsidentenSchwarzundden
MitgliedernderHauptausschussesan¬
derSpitze .UmzehnUhrbegann

dern in genenversamlungdie
folgendenVerlaufnahm.

präsidentSchwarzoffent deVer¬
sammlungu .verlos ,dannderDank¬
schreibendes Kaisersauf dasin
Vorjahrbeide gleichenGelegen¬
heit abgesendeteHuldigungstete.
gruman denMonarchen.

dannhieltderPräsidentfolgend
Ansprache.

Zeit derGeneralversammlung
sind162MitgliederunseresVereines
gestorben,oderdenIhnen,mansehr
geehrtenHerrenhatindenVerbliche
nen mannentrennt zubetrauern ,
wir alle aber beklagendenVerlust
so vieler ein wiegerHand
in Handmitunsbestrebtwaren ,zur
ErreichungderschönenZweckender
Bürger vereinigungwer¬
unddurchihreGesinnungstrige
mit verbunden war .

InletzterStundekommtmirdie
Mitteilungzu ,daßderBezirksvor¬
ehedes17 .BezirkesFranzhalb¬
lung ,welchermitGründungder
VereinigungAusschusmitglied
derselbenu .Vorsitzenderder
Ortsgruppehiemalswar ,gestor¬
benist .

WirwerdenallenAbgeschiedenen ,
denenwirin treuerFreundschaftda¬
le Geleitegegebenhaben ,einer¬
renden,bleibenderAndenkenbewahren
SiehabendurchErhebenvonden

SitzenihrerTrauerumdenVerlust
derdahingegangenenMitgliederle¬
bendigenAusdruckverliehen .

HochverehrterHerrEhrenpräsident
geehrteVereinsmitglieder.

er¬
tungsgemäßzusammen ,umeinen

ergangene Jahr¬
zugebenundwiehat bisherim

neralien¬
senBürgermeisterundEhrengrati¬
denten ,dermannhaftundtreuzu
unsererVereinigungsteht ,inun¬
fererMittezusehen .Wirsindihm

vor dafür dankbar¬
dennseineAnwesenheitbezeigt

da die¬
nenbewegenundseineGegen¬

der
für ver¬

neJahr ,eszeigtaberauch ,daßun¬
serHerrEhrenpräsident,wiebisher
seinHerzderBürgervereinigung

und der Bürgerschaft
gilt ,dasgiltauchfürdieStadt,dieer

soren ,so innigin keinvergeschlos¬
senhat ,daßerfürdieselbeallerhin¬
zugebenimStandeist .

DieBürgerschaftist ihmauchvom
diesenHerzensgründeunvergänglichdankbar

MitfreudeundHolzhatsichdiere¬
völkerungin unddieBürgerschaft
zurFeierseinen60 .Geburtsfestesge¬
rüstet unddasselbebegangenund
wennin diesenklarenBecherder
freudemancherVermuttropfenfiel ,
somögederHerrEhrenpräsident
unsererVersicherungglauben,daß
seinBild ,seinName,undseinDir
ken in die Herrender Wieneru .
deschristlichenVolkeinOsterreichin
auslöschlichundunvergänglicheinge¬
gradenist undihmdieserselteneKost¬
bareSchatz ,dieLiebedesVolk ,bis
zumletztenAthemzügeerhaltenweit¬

IndiesemSinneerlaubeichmir,
Ei ,HerrEhrenpräsidentbeider
heurigenGeneralversammlungauf
desErgebensteundHerzlichstezube¬
und die Versammelten
ein ,mitmirdenHerrnEhrengräfi¬
denteneineinerHochauszubrin¬

44

denUnserHochverehrterHerrBurger¬
meisterundEhrenpräsident,er¬
lebenhoch,Joh.Joch.

derEhrenpräsidentderBürger¬
einigung,BürgermeisterSr .Lürgerer¬
widerte:MeinesehrgeehrtenHerren
Bürger.Sieerlaubenmir ,daßichIhrem
Präsidentenfürdieaußerordentlich
freundlichenWorte,dieermirgewe¬
methat ,denherzlichstenDankausspreche.

ferner aka¬
für mirjetzt ebendargebrachte
kation .Ich kannein ,

ichderBürgervereinigungstattmein
vollstenWohlwollenentgegenbringen
werdeBeifall.Ichbinüberzeugt,daß
jeder ,derdieEhreBürgerzusein
undBürgerzuleistengenießt ,mit
merführtindemGedanken,fürdie
GrößeunsererStadtunddasWohlerge¬
sen der Bevölkerungzuwirken ,
LebhafterBeifall.Erglaube,daß29
einglücklicherGedankemeinesFreun¬
des ,dasBezirkvorstehersSchwarz,ge¬
wesenist ,als er in mirdieder
anregte ,eineBürgervereinigung
in Lebenzu rufen .DieBürger¬
einigunghatsichalslebensfähiger¬
wießen ,die Teilnahmeandem

hefte ,welchesGeneralver¬
sammlungheißt ,bleibtdiegleiche
undist fürnacheinBeweis,daß
die Bürgervereinigungunslange ,
langeüberlebenwirdbleibenwird
solangenocheinSteinexistiert ,der
den Namender Stadt Wienträgt .
DaßaberauchdieSchaffungderBür¬

gervereinigungeineNotwendig¬
keitgewesenist ,dasBeweisenund
somancheEreignisse ,dieZeitihrer
gründungsichvollzogenen,auf
klärte .Es mußimmerDokumen¬
tiert werden,daßdiejenigen,wel¬
chtderStraßerenominierenund



nalieren ,mit die Herrenvon
riensindBeifall ,sondernjene
welchedieSteuernbezahlen,welche
in Wiengeborensind ,welche
Wieihren Wohnsitzhabenunsanzu¬
mitihremganzenHerzenfragen
dassinddiejenigen ,welcheindie
auchetwaszuredenhaben.DieStra¬
sie vorsein schweigen ,nurdie
nigenhabenzureden ,diever¬
Tätigkeit ,derenEnergie
Krafterhaltenwird.WennSiebe¬
denken ,welcheElementemanchmal

ar .Herrschaftansichreisenanalle jenertretenwollen ,welche
zurHerrschaftberufensind ,dann
ten sie mitmirübereinstimmen
tagfolderBestrebungenmitallerEnt¬
schiedenheitallerEnergieundaber
Rüksichtslosigkeitentgegengerten
werdenmußberechtigt .NachBeen¬

Frage
ichnicht,ichruhealle ,welcheeinInter¬
estanderErhaltungderStadt,an¬
derErhaltungbefriedenin derSa¬
habenanmeinsammitauchzu
wirken ,damitdie Strafenicht dasRe¬
gewinntundnichtüberSiesiegt ,wer¬

nesehrgeehrtenHerren.Selbstverstän¬
lichmirdiesnurmöglichsein ,wenn
alle Kräfte eszusammen¬
nen ,umzubekunden,wasihrWill¬
ist .AusderBürgereinigungwird
sichmitderZeiteineandereVerzin¬
gungbeten ,welchedenFrieden¬
Sieherzustellenundzuwahrenbe¬
fenseinwird .Siekönnennichtmehr
dasGewehrindieHandnehmen,Sie
könnenjetztnichtmehrinRepa¬
nen ,BataillonsundRegimenterfor¬
miertaufmarstieren ,das kannu .
darfihnennichtzugemutetwerden,
aberaußerdenBürgernexistieren
nochjungeMänner,welcheentschlaffen,

sindurteilihrerVaterzuüber¬
nehmen,unddiesejungenWagen

ten
der Pen¬

fenkannodernichteingreifen ,will
deren Ber¬

einschreiben .Ichwirdeinnächste
unsererererbungensein .Ichbin
überzeugt .Siewerdenmichindiesem
meinenWerkeunterstützen .Das
ist ja nichtaus ,daßdereine
der andere der die tische Kraft

sichert ,ebenfals die
ihr die rela¬

nichteinschränken,abergutistes
den die Jugendveranmarschiert ,
undin diesertugendfür dieZukunf¬
eineehraufergeschaffenwird,daß
nichtelementezurHerrschaftgela¬
gen ,die nicht verste¬
Ichglaube ,niemandin Wiewir
liegen können ,daßkan ,wasin
denletztenJahrengeschaffenwordenist
nichtvielleichtgeschaffenwürde,un¬diegenanntenprivilegiertenMast¬
zuunterstützen,wenn,wasinWir

für die ge¬
weigheitundohneUnterschiedderSa¬
tionundderKonfessionaufderPol¬
tischenVerzeugung.DasLichtleuchtet
allen ,die Gartenanlagensind
tenfüralle ,esstehtnichtgeschrieben
beimEingange .Hier ist nurvon
schriftlichVorialenodersagenwie
einer andernParten derEintrit¬
gestattet.Angeschriebenoderaufgeschrie¬
denist nur Feier ,der hierein¬
kommt,derSchönedasGutderAllge¬
meinheit ,er benehmesichanständig
er achte ,wasdieAllgemeinheitfür
jedeneinzelnengeschaffenhat .Die
erischeTramwegführtnichtfür
dieprivilegiertenKlassenallein ,jeder
kannsie benützenundgerade

dieEinführung,daßjederinS .R.
sichvonKreuzerfahrenkann ,wo¬
sieerwill ,ist jenegeschaffen,die
in EüererArbeit ihrverdienententen einen beinahe aus¬
schließlichdenArbeiternimLageren
Sinne in die Vertretung
geenderteist bestrebt,fürdieBe¬
dürfnissedergesamtenBevölkerung
mitallerEntschiedenheitzusorgen.
lese ,wasdieverlangen ,ist ,daß
Ruhein unsererRatsherrsche .Die¬
denKraktereien,dieewigenEr¬
monstrationensolleneinBadege¬
menundich wederan alle Be¬
gerverstatt ,siewegenendlich
documentieren ,das hier inder
Ratheundfeiertzwischensoll .
Sohoffeichkann,daßwiraufer¬
nachihr auf wiedersehenwerden,
UnserHerrgottdie ja dochden

wenn auch ein¬
ken .Ich hoffe ,er wirder¬
nen .Ichweißsehrzeit ,daßwennman
eineGewisseGrenzeüberschrittenhat,
manimmernäherdemTagesteht ,als
demAnfange,aberlangederHof¬
nungin lezt könnenwirarbeiten
undkräftigwirkenundichwillnoch
somanchescheltenauchdieStadtWien¬
immerIhrer undkräftigeraufge¬
stalten ,sodaßfüralle Zeitenwahr¬
bleibe das vor .DieWienist un¬

kein ein kein erreich ,inder
ganzengebildetenWelt.

für
das Schönen ,da die¬
volkerung von den zu meinem609 .
burtstageentgegengebrachthatteauch
für das ,wasmirauchheutewieder
bei derBürgervereinigungzuteil ,
wurde ,mitdemTische .Unserlie¬
beVaterstadt,siewachteblühe,undgedie¬
unsereliebeVaterstadtWien,sielebe,hoch

1und Freimal
PräsidentBezirksvorscherSchwarz

danktin herzlichenWortendemBau¬
voraufSchriftlicheBezelsvorsteher
SchadendasProtokollder4 .Gement,
versammlungvom29 .November
verliest .Dasselbewirdverifiziert .

PräsidentSchwarzhebtnun
einigewichtigenRatenausdem
Jahresberichtehern ,woraufAb¬
bitterer namensderRevisoren

den Bericht über dieHebung
erstattet .Sostellt darinmitVer¬
gungenfest ,dasdiehinzielleGe¬
barungeinetadelloseist u .das

die Bürgervereinigungtrotzdes
geringenhabebeilege ,trotzdem,
des hervor20000Kronenfür
die KarlBürger- Stiftungge¬
miden wurdenn ,noch überein
Vermögenvon10000l .inWirt¬
sen und 5000inBergeld
verfügt .

SeinemAntrageentsprechenwird
demAusschusseeinstimmigdesAb¬
solutoriumerteilt .

Beider statutenmäßigenWahl
von den Revisoren werdendie
bisherigenRevisorenViktorbil¬
bererE .f .Buschu .Friedrich
Dechanteinstimmigwiedergewählt.

PräsidentSchwarzergeichtwa¬
dasWortzufolgenderAnsprach:

DieTagesordnungderfünftege¬
neralversammlungderBürgerte,
einigungder k .k .Reichsund
ResidenzstadtStienisterschöpft,bevor
ich aber den Schlußer¬
che ,gestattenSiemirinEntschre¬

gungderbisherigengepflogenheit ,
seinerMajestätdesKaiserzuge¬

denten
DieBürgerschaftderK .K .Reichs¬

haupt-undResidenzstadtWienist



anreich,dieMagistratseineWitt¬EinHeftderKinder.an kein gefertigen
terin u .Dr .Spath ,dieMagistratste untererVerchenergebenundamhalbzwölfUhrfandinfeierliche stratenArtenDr .Bibl .hanischgedenkt,einerAllerhöchstenPeterWeisedieBeleidungvon40kuntenu. u .leicher,StadtphysikusDr .So¬der allen denen wehre eigen mit aller beymAus¬ nett ,DirektorSauervondenderPolizenausdemJubilate.bey Stadt .Prizitätswerken,Direktordie ferner erkennenundder jüdischenAllers u .Ande¬fruckvonderStadtLebensversi¬dieheutigenGeneralversammlungVersicherungsanstelldurchdenBürger¬ehrungsanstalt etc .etc .dasTagesnichtvergessen,dereinBurmeisterstatt .DiesesFestgestaltetsich hingetrübtwurdedieEiermitgeeintrittdas56JahrestagedervonJahrzusehrimmermehrzueinemne vondemLehrerderReisen

glorreichenRegierungd .KinderschammehrstenSinnedes begehrte 22 .Jäger
GesetzeundschieneunsereWortes.DerSaalwarbisaufdes RuderMalerverlassenletztePlätzchengefülltmitZuhörernden Herren verlantenin aus allen Preisenderden Anwesenervom dannerderVorheit,dasVer¬Bevölkerung.AufderExtradenahmvor michgefügtenAugen wasaufhörenderStadtderFrohderBürgermeistermitdenEhren¬verlesenundmitmireigen¬ LubiunduntermirReitenver¬gestenPlatzmenmit seine nächerlich hernaushalt .D .Joh .PeterUnterdenAnwesendensindundköniglicheApostolischeMajestät,zueinenBürgererBischofDr .DasWortzurührendeAnsprachunserVergnädigsterKaiserund AlsSr .MajestätderKaiser ,am21.Mayer ,Bischof oderHerrFranzJosefderstehet MärzoderfeierlichenAusfindenschall ,SchottenpaarWortmitsichhaft gungdesGebäudederstädt .Versi¬denSichtskammerGerich,ProbstdieVersamlungstebegeistert

Landsteiner,Nichtskämmereru .Vorbeitverungsanstaltbeiwohnett,spracher¬erderhocheinundinoriertedie diedenkwürdigenWorte ,daßersus vonKösternenburgJahretWelt . mitAufmerksamkeitdieBestrebungenderBewegungdesPräsidentenervomVersicherungsrechischenverfolge ,aufdemWegedesLebens¬DepartementdesMinisteriumswirddieAbsendungeineshuldi¬ 2 .Kerkerversorgungdie LagederInnern ,hohenTiteu .SaftgungseligesandenKaiser Unbemitteltenzuverbessernu .Heiratper vonKreisthalbeschlossen. ihreExistenzsicherzustellen .vonderMatthalternderVicen¬zumesseergriffabgeordneten MitdiesenWortenist in derFel¬sidentderundSanderschultesSilberdesWort.Erverwiesauf dieTendenzrichtiggekennzeichnetFreiherrv .Berl .LandschenschaftdieandiesemJahrzumerstenMal¬ vonwelchersichSiehochgeehrterVorD.Rieger,dieAbgeordnetenDr.versuchteu .vonglänzendenErfolg HerrRegenu .dieMehrheitdesv .BachteKosten ,Dr .Pr .bereiteteWiederbelebungderMai¬ GemeinderatesbeiGründungdieserSchneider,V .R .D .NeunigermitKhos ,danktederBürgerver¬ Anstalthabenleitenlassen.DiegestreichenGemeinderaten,zahlreicheeinigungdemBürgermeister geschäftlicheSeitederBezirksvorschen,diebegeschul¬unddenPräsidentenfürdie soweitgefordertwerdenn,daßscheltenRat .RatHofr .zuteil geworden.Unterstützung dieAnstaltauffesterfinanzielleru .Kur,Hochschauspieler.D.Schrei¬u .batmichimnächstenJahr¬ GrundlageaufgebautistmitWaisenhausdirektor K .RatdiesembürgerlichenVikars SicherheitderZukunftentgegenschenFr .ChariusHans ,derVerwal¬Rotachtenin freundlicheDauer¬ kannimübrigensoll ihrWirtentungsausschussderstädt .Lebensver¬stützunggewährenzuwollen. alsdaseineröffentlichenAnstaltsicherungsanstalt,MagistratsDirektorUm11Uhrerklärtedann aufdasGemeinmahlgerichtetsein¬Dr .Weiskircherer,dieOberegistratsPräsidentSchwarzdiefürchteGene¬ Alsein solcheeinuni¬vater ,Appelu .Posselt,Stadtober.versamlungderBurgermennigenbuchhalterKönigverbandesderzweigihrerTätigkeiter¬Eingeschlossen.

se auchdieheutigePlen¬
verteilung .DieStramdieser
PolizenwerdenausdenZinsen
jenes Jubilandes voneiner
MillionKronenentnommenn,
welchenderWienerGemeinderat
fürdiesenZweckgewidmethat
u .welcherausschließlichdafürreser¬
viertbleibt .Wirhoffen,daßes
unsgelingenwird ,mitderZeit
diesenHandnochzuvermehren.
u .zu versen nur nochmehr
braveWienerKindermit
Polizeilen zukönnen .

daSie ,hochverehrterHerrLan¬
aber ,überdessenAnregungdiese
wieso viele anderewolligu .

nützige Schöpfungenin
unsererliebenVatersteent¬
schrungensind ,richteichdieBitte,
dieVerteilungderPolizenge¬
vornehmenzuwollen .

r .dr .Krügerbegrüßtedie
sowieindenVorjahrenauchheim
erschienenenhohengeistlichenWerden.
tragen ,dieVertretungenderVer¬
waltungs-undSchulbehördenu .
setztedannfort :Wennderheutige
tenseitensderGemeindeWin¬
feierlichbegangenwird ,sohat
dieszweiZwecke.Derersteu .ich
könntesagen,hauptsächlichsteZweck
ist derdenTagderThronbesteigung
seitensSr .Majestätimmerinfestlicher
WeisederGesamtbevölkerungin
Erinnerungzubringen,u .geradeheuer
ist esnotwendig,diesbesonders

hervorzuheben,wennanjeneAn¬
griffegedachtwird ,denendiedie¬
naheran andererStelle inver¬
hörterWeiseausgesetztwarlebhaftezu¬

stimmung,dieWienerBevölkerung
hatmitdiesenAngriffennichts
gemein,siesindmirderAusdruck
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Anschauungen,eingele¬
keineVeränderungist einesolche

welcheder Kaiseru .demKaiserkeit
in unbedingterTernegegebenist
se in diesemZweckverbindenwir
auchdenZweck ,die in derBe¬

sig gesuch
zur Geltungzu bringen ,anden
Versicherungdes Alters ,da
cherungfür denTodesfallvoner¬
ordentlichersozialerBedeutung
MannderGemeinderatdieRau¬
VersicherungsfallinsLebenge¬
hat ,soist er vorderAusradung
ausgegangen ,verung
weder ich die Erhaltung
einer offeriert sei .Damit

dies durch wir
die Herzen wird
des gemachet die der
wie heute bet werden ,sodie
Wichtigkeit :A.fe
nochnichtgerneerhoffen ,überdie

selten an ihnen instiren
Jahrenbeibringen,welchgroßer
Schützihrenheuteangehändigt

wordenist sich dankbar¬
derjenigenwen ,diedieseInson¬
voneingerufenhaben.Bar¬
Verleitung derHerr
denhat Winter bit¬

An wegen
ter Frere

von
Er war Johann7

machewar ,wegenimAltereinen
ten zur Hans ver¬

es war an¬
gen verbergenPeterAnton

wegenderArt ,BettererGattend .13 .be¬
Wie ihr dagegen be¬

Rudolf ,das Regen .Be¬

in negst
denen Fuhrmann ner

der
Hof ,ihr Kind
von nach er michwager
JohannJakobRectorMagist .Hasse

Die Rolle .
nach L .

ad der
den der Frieder .

BurchProvis .D .Gegendie
zwar keine ert .Aber
in ewerer Kerl .Han¬
nen vergulden ,in 5 .Bezir¬

Marie ,dabey ver¬
den Voria ange¬
Normann einer
Peter u .

sich der
er den

ger anderen Ker¬
2

in Ge¬
Heinr .1 .

Per

15 ne 2

Marieli derVater sorten ,
erthei¬

Pauli an
ware dancke entrirt
der keine Feierten

der Piper
wegen Er¬

eine frawenachfindeden
ein so selten ,

hielte
ewer weise die erin¬

derHalpertfest ,als dasals
darindergethanhat ,diesichihre
zu unverholenhabenalsVater
eine wegenheit auslagen
gemachet ,sagt den ThatRe¬

der

wir
der des Rezius in an¬

sehr leichen
einmal die Ihrer
denn er gelatum essent de
Auslanderer Erzie¬
Graf allen der Ehean

vnsere Frage
sie in

est auf her¬
als gehörige in dervon

an Herren
es mit so erbietung
die Inquisiten derKlemen¬
et solcherKastebeigerUnger
die Klage vongeschrif¬
kennen gerichter

er perität unser
den inspectoren

zugebe ihn ver¬
tarischen den da¬
en von den Weide
ihn neben von Laut
mit allen¬

erteressiren zu
in eben geben das der
benheit des dieser

ten oder
derer

es denen
HermanSchutzderPre¬

den habe
am Lande der Aber

factura vertrugderFeuer
einem naher wie

weg von tamen in gar
lenen sohn denn eben
ren Actuar aus
nennet ,aus¬
ten amherkommenVisiten Franziskadurch
als daher des Rectoreben
seit ,der AugustenEhelige

hange ,derge¬
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dann so solche schafenvonallenZuschauenundrichtige Alsean Frauer¬ waren und gespanntesper
nigungan Landein densamkeitverholtwerden.
genossen,derNachtwächterKruges zunemen,wärenochinAnre¬

Partes verberget ,die kannihr schönenPolar¬
solte wieder da einen Kasernenwieder unendlich Vnserer ,Franzenzwar
wie von all demGefahr JohannVnsence .gehrtenbelehrtenundver¬ NachdemderBeifallvertiren

magaus heuteman war ,ergriffderBürgermeisternoch
nicht mehrlangen einmaldasWort.Ichglaube,daßichet vollant nichtbefrie¬ im Sinnealler spreche ,wenner kam denKindern,dieauchheutediesesfest¬Sohnheutemancheswiran spielaufgeführthabenundderandrenAugen¬ rin ,inner aber derPro¬habenwirgemeinsam, rektorinu .aussidenherzlichealter Wien¬ kanausspreche,undwennichzudasgoldenherzesistnichtder sage ,daßsie auseinenaufent¬gestorben lichenGenußundeinegroßeFreudeEslebtnochfortbisaufanheutigenreitet haben .DieletztenWorte7 Tag Erscheinen,diesindinunsereHerrenEshaticheinerneuenlahmtirt eingegrabenunddiehier¬erwerten wesenden,siesinddurchrungvoneshierauchwiederjedenLiebeundredezuunseremKaiser,mal vonLiebeundwennzuunsererkai¬Herz ,u .schlichseiund ferlichenHause.DiewerdenwirdarinderSpeise , weckenwerden .SomögekommenMitwelcheranzusammenwasda wolle .DerDienerist undverhoeret , keitt ein Kaisernerreser¬als dieliter reis festiudiciumvom2tenMomenteseinengli¬wirauchsein ganzekenneten. zuseinemTodeeinwollenwirauchMit diesen Waßernicht heuteAusdruckgebenundichbitteSie,VorderabgeschenErda¬ mit mireinzustimmenindenallendrückehatzurVerlag ,u .er¬Gemeinsamverringensichdieleibe dieserKäuferundHerr,FranzJosefdiesalviren undt ihre Herrnaus ste ,erlebeich ,hoch,hoch¬get welchen er¬ gen kann dienen sorgen ,weil eben der durch denu wiedererVatermit demwesennicht in erheber¬der Paulbesagtenzueinem fe eine fest derKindersolchenRegen,derinderSenti¬deneineneine kleinenBe¬eine Erledigung vermugeer ,diebegangeneKaiserbildenausflugeigen¬Prächtigehernzutrittischeninhaltes

meinhaben.schlißenderErstspiel,dessenergeben

1



DieAnger,leihtvondemMundezuleichlichen,sieanmirgeht ,undunsernVater ,wegenWienerRathausKonsorten
haftendieVertreterderFirmain TagendesVrtellabergefallender1 .NeuesRathausVol .1 . Bullergethanenverfallzur er ist Doktoran¬Garten dicus ,vorantinbe¬Herausgeberu .vorantenderK.Reg. get actenundderArbeiterschaftindieWorteget ,weiterdesHausdernachAnlageBaute an¬Jahrg.Wien,am28 .Novembr.1784.

zuklarenWegederSchutzderlästigen,Junger ,anderHandvondenendietation der Arbeiterdahin
welcherunsereGestaltdieservorjedemwegendiedieAnlageaufTaghinge¬indieneueWassergsanstaltderGemeinde. Wehrtdurch aber derneuen se nach wurde die Be¬VerwaltungstireterKostenInfeierlicherWeisewurdeheutediewerden gen lag aller hin u . derKlageselbstgeschritten.AufdemWegWasseranstaltderVerwiederaufanderBurgermeisterbesprach erarrangiren . SophiebildetenArbeiterderartha¬der Vnd der Peter u .Be¬ HochgeehrterHerrBurgermeisterein in Just wurde das Re¬in demBetriebmit ich herr Burgermester ,hät¬ trat der FrischenGagern,

ist zwischendiesemunddemHerrnportionin eigenen ,das er an viel erhielt alleBedienteihngerneerhaltendiehern ,
desversammensichdiehette .Dieer¬ es war in der gera¬derWaarenhattefreude,undderfehlichemögeesIhre ,HochgeehrteHerrener¬

gestellt er das diefernekeinbösederReiten,welcheIhm,welchenderGegnerheuteerregt,u .richtenbeschiedenan ,nochwerdeIhrenaus
den Rand ,willen aus in einen ganzenso soll es nunauchin der lieben Vaterstadtzu¬

setzungvorzunehmen .Derger¬ragte .Ausdergegenüberliegendenfall ,verken,dendievonderderBleichderMan,wennGesuchtdiewillweiterderPar¬
seinewareineKühederKämereiallendergestaltungderKathederderKamkeiten.DerKönigmitmeistertrat zudemKoster ,undindemer

nige ander hierung deraufgestellt.ZurVerunghettensichein .UnternehmungvondemichSie ,hochgeehrtereinendiehellnochaufdenBergeneben
tage in der Fanter¬gefundenPraesidentwidervonHerrBurgemeisterdiegeleichtbegrüßte,derderdemWandelange¬

Hr Rath Ritter von und Be¬ trafenden ,den undha¬
mit herzlichgekaufthabeerner ,Peter u .Kager mit dem er an ,hochge¬ als

visitia voranderstaat ,ihrer geneBürgermeister,daßderer erscheinenunterdemWunsche,nichtdiesesWerkunter4
Geld der Kürze derdie AbgeordnetendenBank ,undda unter Leuteer das hatt er michihran¬

BeiderdieserKinder,dieNachteBernführte,isteinfürdieGemeindeseyerhieltPapierezukomme,vondenBeweiszuStadtWieimmerzumRegengereihre
id ,WeitmanninWahrlich,dieGemein¬ sedasSignaleinvieristertönte.sicher ,derheutigeTagist fürdasGases .Abersomöglig,kamich

den er ,Dotter , Peter u .ange¬werk ,amFreitag .DerMannderer denichsahemichundtdan
uns ,Regierungsrath ,Galgeschäftehatsichindenabgelesenhalle ,daweiterbitterengegendiefastsichdiesogarinde¬

er¬ Jahrendererweitert ,daßdie NotenGroßsie gethanenerwegung,nachwurdeerübrigeweil Schneider Wil¬ ZeitdenGestaltderseitigt .Anihrdigkeitichansieht,dieleistenGewicht,daseineErgänzungderAlbertan¬
artigerKirsch ,Hr .Frid .post als ein NähedesTagwer.der Gar¬mit deinen ,dieinten¬ esansahen,seindurchwellungwieIchbinüberzeuge,daßdasGaseinen

in patenten in nurVeranlagezuhohen ,derderschenEngelschafteunterden WarnungenimJahr1800.r .magistrate alt ,anhausen hat hat für die ge¬ ten JohannergebenenWar¬Stadtethat,wiegemeldet,desPla¬er in die Waren 19 August erferEinlösungdieserZeugevotirten serungsrat pro 1905be¬und Mutterden act .der schlossen.EswurdenfolgendeBeträgederCarstenunter des auch von einen und Margaretaart . eingesichtfürdieflatterungder19 t d .M .der bel .Diesewegist füreineproductisdenfriedunternehmungeninter¬Brandstätteim1 .Bezirk2000Rt ,fürist das den von 100 M .unten eingerichtet ,hier¬ die gräuliche Uferdeshelichung wir werdenKoster die die der die größe erwärtige die¬ NeuenMarker15000rt ,fürdiedie Kan ,die Hintergeschenktund ,wieich demGegnerdas wolltenVertrauenundgeäusserung desStefander Größe unda .und mir ,bis an ihrer für Wil¬ der 9000 Antrag istHaag .re ,sich generHerrBurgermei¬Walter ,Vesperant ,hier MusterungderPostgasse1000rt ,in das die in ei¬Peter ,Maria Lou¬ der stelle ,ein erste ungenauf denPapen¬angeregteihre es zuvor¬derHeidenreich,listenLieberich,endlichder gründen30000dieKontrahentenGeheimratpeinlichmitBefriediget nur Ver¬ im2 .Sept .aplatedes



Handelsbarbei Nr344mitallenNamen
15000NeuclosterungderSchüttenstraße

10000flösserungderKronen¬
Rudolfstrafe4000M,Streicherstellungen
in der Vater erbar u .auf¬
bergerstraße,28000M,sonstigeStraßen,
Herstellungen18000

im3 .BezirkNeupflasterungder
Wassergasse16000f ,Ampflasterung
dervor .Zollamtsstrafe3000R.
Straßenverstellungenin dieHambur¬
gerstraße1000M,beimAbgangbahn.
hof 46000f ,amLandstraßergütet
10000in sonstigenStraßen8000,

im4 .BezirkNeupflasterungder
Luisengasse1000M,Umpflesserungder
favorisenstraße15000M,fürStraßenher¬
stellungen 12000f

in 5 .BezirkNepflasterungder
SchönbrunnerstraßebeiderGartelstraße
52000 von N 81 25000Straßen¬
Herstellungen15000M,

imk .BezirkUmpflasterungder
Brückengasse26000f ,Ampflesserung
derKasernengasse54000MHaupla¬
serungder Kaunitzgasse10000R.
Straßenherstellungen6000M,

imBezirkAmplisierungder
Kaiserstraße45000.Straßenherstel,

lungen 6000R
im8 .BezirkStraßenherstellungen

6000

imG .BezirkUmpflasterungder
Hahngasse50000M,Straßenherstellungen
10000M ,

im10 .BezirkNeupflasterungder
verlängertenCasangasse46000x
Straßenherstellungen12000M.

im11 .BezirkNeupflichterungder
heidestraße15000M,Neupflasterung
derSelitzkasse28000M(Antrag
Braun ,AmpflasterungderHaus¬
gasse9000Straßenherstellungen

20000 x

in 12Semesterung
derEichenstrafe9000M,Straßener
stellungeninderLangenfeldass
17000r ,sonstige 60000x

am13 .BezirkStraßenherstellun¬
gen 100000 Antrag Sauer
im14 .BezirkNeupflasterungder

Aredikasse ,30000r ,Ampflegerung
der Gütteldorferstrafe30000l .Neu¬
pflasterungdesKardinalRauscher
platzes6000k ,Straßenhorstellungen

8000
im15 .BezirkNeusserungder

Sorbeigasse18000Neupflasterung
der Wurzbachgasse1000Man
tragSchreiner ,Straßenhorstellungen
6000r .

im16 .BezirkUmpflösserungder
Neukirchenfelderstraße ,42000to
Straßenhorstellungen ,20000rt

im17 .BezirkVerpflesserung
der Palasse 18500( Antrag
Gambeck,Neuflösserungderhor¬
magergasse34000Neupflesserung
des Zimmensplatzesu .derver¬
längertenHergasse13000f ,Stra¬
steherstellungen ,18000k ;

im18 .Bezirkempflißerung
derPötzlinsdorfallen37000M,

UmpflösserungderWahringerstrafe
20000NeupflasterungderWach¬
nollgasseu .desGartenplatzes
25000( AntragDr .Wesselsu .2 .
Brenn) .Straßenherstellungenin
derSchoffelgasse12000r ,sonstige
20000 M

am19 .BezirkNeupflösserungder
verl .Barwitzkagasse23000R.
Ampflesserungder Döblingerhaupt¬
strafe 30000Straßenhorsteilungen
in derKahlenbergerstraßeundSpring¬

siedelung 25000 in derverl .
Handlgasse7000Mk ,sonstige20000f :

im20 .BezirkNeuplasierung
des Brigittaliter 25000r ,Um¬
pflüsterungderJägerstraße30000M
Straßenherstellungen,15000l .

AußerdiesenordentlichenAus¬
gebenin der Gesammthöhevon
2 .844000Kronenwerdennoch
an außerordentlichenAusgaben
2557000für Pflasterungeneinge¬
setzt ,darunterimerstenBezirkLiebig.
straße10000r ,Volksgartenstraße20000Rt,
Elisabethstraße42000r ,Schillerplatz26000
Gauermanngage9000r ,Hegelgasse
27000 ,ferner Straßenbei derneuen
BrückeüberdenDonankanal ,imZuge¬
der RotenturmstraßebisGravergasse
im2 .Bezirk160000MwiederGürtel

250000RtinnereGürtelstraßeaufdemGrun¬
derjetzigenIrrenanstaltam9 .und18.
Birk ,150000Rt ,UnterfahrungderSaats¬
eisenbahnimZugederGudrungundbei¬
bergstraßeim10und11 .Bezirk300000
Waldwasim10 .Bezirk52000(Antrag
Ristowe )Lainzerstraße168000
Thaliae160000M( AntragGraf ,und
StraßenzügevorderehemaligenUn¬
dorferlinie zwischenKlingerHaupt¬
unddemFranzJosefbahnhofe200000R.



DerRathaus -Herren
Fol .1647.NeuesRathaus

herausgeberingrantenRedaktorK.Reg.
in Dienstag29 .Nov.1704.14 .Jahr

WienerStadtrat
Sitzungam29 .November

VorsitzenderH.H.Dr .Niemeyer.
NacheinemBerichtedesM.Holz¬

wirddieRestaurationinTürkenschan¬
gackeab1 .Februar1904auffünf
JahrdenRedacteurFranzHorn
pachtweiseübertragen.

dieErrichtungeinesAusläuften
menein gespartam19 .Bezirk
wirdmiteinemKostenforderische
von600Kronengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwirdeinOffert ,betreffenddas
Hausu .begeb.LandstrasseHauptstrafe
in Ausmaße von demwegen

zuhohenForderung( 20000Kronen
abgelehnt.

Eggenbergerbeantragtzugenoh¬
augen ,dasder zumBauderStra¬
vorwahraufderBrigittenauerlände
benötigteTeilderPorzelleE .g .
in derLeopoldstadtinAus¬

maße von 100 f 18x
ger in erworben wird

DieSchadloshaltungfürden
in MaaßeabzutretendenGrund
beiderRealitätPropolstadtMayer

gasse der 40 wirdmit
Kronengernfestgesetzt .

dasBelgrojektfür diestädti¬
schenStrombderbeidenAugustan¬
rückeundbei derBehrenbeke
wirdgenehmungderKostenstellen

auch 1500KronenBe¬
sensundweiseinenFestungs¬

anfür 365Personenauf
Hintergangen
in Kammer

derVberscheDogmannungzurBedeckungdererverschiedeneZwecke
unterdenüblichenBedingungenveranschlagtendessen25f0
überlassen. fernerausdemvonderImmissionfürer¬

NacheinemBerichtederW.Hasel¬VeranlagenderGemeineWienausden
wirddie ÜbernahmderGroten , BesprechendesComissionnebenzur
legendesk .BezirkesindieVerwal¬fügunggestellten Betragevon
tungdesStadtgarteninspektorates2500für die Vollendungder
ab1 .Jänner1905genehmigt. Dienstlichregulierung( sieAusg.Rubrik

S .Schreinerbeantragtinden XIII .63000undausderKassa¬
städt :WaldgebietenvonKaiserbun¬beständendereigenenGelder18550J .
Paßwaldu .Spitzje 10000Stück herangezogen,
4jährigerSittlichtenzurAuslan¬GoldeneHochzeit.InderWohnunggungzubringen .Indenstädt . einesallen EhepaaresinTimmeringhofe in Mannswerthu .Groß¬ wurdeheutevormittagsineinfacherEngersdorfsollenja 5000durch abererhebenderWeiseeinegoldeneausgepflanztwerden.DieseBäumeHochzeitsfeierbegangen.Esistdessind gegenWildnisu .Grund¬ EhepaarFerdinandu .KlementinFeuchtigkeitbesonderswiderstands¬Volgen.DerZubelbräutigamstehtfähig .Aug. im8 .Lebensjahre,dieBrautistum

HauptvoranschlagfürdasJahr1805. eherjungerBeidesindausGroß¬derGemeinderathatheutenacheinemMeserischgeborenunddahinzustan¬
ReferatedesS .R .TrubdieBeratungdig getraut wurdenbeideinder
desHauptvoranschlagesderStadtWie¬ErdbergerPfarrkirchevor50Jahren
fortgesetztundbeendetfürInvestitionenDerZubelerentiamhatteeinbemer¬beidenStraßenbahnenwerden615000r . kenswertesSchicksaldurchzumachen.
eingestellt.DieBilanzu .berechungstelltsich1842als LieutenantvonderVer¬
nurwiefolgt :dasGesammterfordernisVerstädterMilitärakademieausge¬beziffertsichmit137172.100r ,wovonmustert,müsteerzweiJahrspäterkurrenteAuslagen103,83530 wegeneines schwerenAngeden¬aufnichtkurrenteAuslagen35308.570.indenzeitlichenRuhestandsteten.
enthalten.DieeigenenEinnahmensind AlsimJahr1848inWiendenFrei¬mit5975990veranschlagt,hierumwilligenBedenkenerrichtetwur¬
ter anlaufendenEinnahmen3000 den ,meidensichFolgenwiederzur
undanEinnahmenauchnichtverrentenDienstleistungmacheunterdem
Mitteln6F.1000rt .EsergibtsichsomitkommendederFeldmarschallsRat¬einnichtbedeckteerfordernisvon denrationischen Geltung1849
742 .10J .worinfürkurrenteZweckeam2 .MännerbewilligenBlatten
5083070.fürmichkurrenteZwecke. mitdurchdieStrapazenderFeld¬
20509090Mzubedecken,verbleiben. zugesverschlimmertesichderAugen¬zurDeckungdiesesPeterfordernissesleidenderart ,daßerdener 7132160werdendieStadt¬ dienstquitirenmüßedurchzahl

20JahrbekleideteindieWelteinesAnlagenindembisherigenAusmassein
Fabriksbuchhalter ,mitwoll¬betrage von 53 .16 .17 .der
ständigerblindetedeneineden hern Grund

TochterdesEhepaarder
der WienerKrassenbahnum
einemVerkehrassistentender
Straßenbahnverheiratet.Wegenhoher
GebrechlichkeitdesZuebräutigams
müßtedieKirchlicheFeierinder
WohnungdesEhepaaresstattfinden.
dieselbenahmder PfarrervonSin¬
meinDechantKarl vonder
Feierwohntenbeim .Dr .Bürger
mitdemObermagistratsrateAppel¬
dieG .Braunundkurz ,Bezirks¬
vorstehernChirsch,mitMitgliedern

derBegratsvertretungin desDoma¬
institutesSimering,Magistration
Aerger ,OberbuchhalterSeidlvon
denstadtStraßenbahnen,zahlreiche
BeantinnenderStraßenbahnenu .
eineDeputationderOrtsgruppeim¬
ringderChristlichenWiener
FrauenbunderBand .Bürger
überreichtemiteinerAnsprache
dasüblicheEhrengeschenckderStadt.



1Rathausen
NormannbeantragtdiePro¬ausRathaus Fol .1679 für den habeneinHerausgeberingarten. ist

Sandlangerin denrechtenver¬1 .Jahrg .Wieihm30 .Nov .1904
sammelkanntvordemGebäudeWienerStadtet . derDonauDampfschiffahrts-Gesell¬Sitzungam30 .November sich bin und mitdemVorsitzenderS .R .Fr .Neumayer. Marggrlangettan desmit

NacheinemBerichtedesM.BraunPosterfordernissevonzusammen
ist werdenfür dieAnschaffungzu gewachungenge¬
vonDruckschlächen,Werkzeugeneinen were desGermu .Einrichtungsgegenstandenfür werdenfürdiebeimSchulden5 .Be¬DiefreiwilligeFeuermehrRudolfs¬DietrichgassebeschäftigtenBauarbei¬sein 1006Kronenbewilligt hernalsdieüblichenGleichengelderDieSchadloshaltungfürdenzur bewilligt.StraßeabzutretendenGrundbeider bringt dieEntschenRealitätOttarinaFriedrichKaiserdungdesVerwaltungsgerichtshofesgasse37per 288wirdmit19 gerneaberichüberdieBesse¬er festgesetzt .ReferentGraf einerInteressentenbetreffenddieM.BielolareklegtdieSchlu¬NichtzuweisungeinesVerkau¬rechnungüberdieHerstellungvon ge in der GroßmarkthalteeinRettunghineinundTrottoreben¬derVerStadtratezurKenntnisderterungvordemParlamentsge¬ BeschwerdewurdekeineFolge¬bäudevor .DieKostenbelaufensichbenauf 14836 .17 . DieSacheerhaltungfürdenzurausSicherheitsgründenseinzur rateabzutretendenGrundbeider

VerhütungvonRauch-u .NußbelästigungRealitätWährungSchopenhauerfestewirddieVerlaßungvonzweidenVer¬der Graf und auchKaufhaltenamstädt .Fischmarktezu heran ,wiederRealitätnach
gelegenenöffnungenderGalleriest.gewesen mit 10garder Donkanalenauf Kostender festgesetzt .
Gemeindemit einemfortvon daeinemBerichtedesM.D.1150genehmigt. demannwerdenfür dieimmericheinemBerichtedesM.BraunerrichtungdesJosefWildscheStiftungs¬wirdderVereine.AufderHeiden¬HausesinWienerVersorgungseinderTurnsaalderstädtischenVolks¬550bewilligt .
schenKaiserHornsdorferstraße65 derBeziehtvorstehungMargarethenzurAbhaltungeinesWeihnachtsfesteswirdderuntereTeildesHeuund
am8 .Dezemberl .J .überlassen. SohneszurHerstellungeinerH .RitowegbeantragtdieSchad¬Lislauschlagesfür diejugendloshaltungfürdenzurStrafeabzu¬bisaufWeiteresüberlassenn.NachbetenenGrundbeiderRealität AblaufderWinterhausenistder

den PaulangasseNeumann, vorigeZustanddesMarktplatzesoder300Mmit60einenseitensderBeziehtsvorstehungwieder

4
zusehen .

denHerrnAssessorum
5 .beschwerddie Fensaaldie
RebenbürgerschuleEinbelgasse16
zurAbhaltungeinerWeihnachtsbe¬
schwerungam17 .Dezemberüberlassen
I havebeantragtzugenehmi¬

gen ,daszurKontrollederEin -und
Parteilte des Publikumbeim
untervonderBaumgartner
SandhofeseinständigesWach¬
ganbeigestelltwird .Aug.

fürdieAnbringungvonzwei¬
elektrischenBogenlangenundsehr
GleichlangenzurBeleuchtungdes
hohesimWasserwerk,Weitenher
werden1500rbewilligt .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitätietzing ,Bürgerstraße
ger 39wirdmit6 fl .ge¬

bestimmt .
WaneinemBerichtedesH.Graf

werdenfürdieHerstellungeines
VerwaltungsgebäudesimOsteringer
FriedhofeeinerLeichenkammerfür
nichtinhellicheLeichensamteine
EinsegnungshaltedannfürAdvo¬
tierungenandenbestehendenBau¬
lichkeitensowiefürdieVerlegung
der Gärtnerauf einenaufer¬
halbdieFriedhofgelegenenGrund
4500fr bewilligt .

erste Anzeige zu
dergestrigenvertraulichenSitzung
dasGemeinderateswurdenacheiner
Berichtedes M .Heitmannwirden

die
a Georg ,JosefHertlundJosef
Warein Anerkennungihrerlange
jährigenTätigkeitaufdemGebiete
deröffentlichenArmenpflegeund

der Micha¬



Anerkennungseinermehrals
3 ge¬

tinne u .auf demGebiete
derPrivatwohltätigkeitdiegoldene
SalvatorMedailleverliehen .Die¬
selbe Auszeichnungwurdedem
Senate des BezirkesAllerge¬
JohannRochin Anerkennungseiner
mehrals 16jährigenTätigkeitals
Armenratzuteil .Berichterstatter
D .Gottbauerdem . k .Bezir¬
schulinspektorDr .FranzWiederhofer
wurdein Anerkennungseinehervor¬
ragendenVerdiensteumdasSchul¬
wesenund die GemeindeWien¬
die großegoldeneSaatenMe¬
dailleverliehen,BerichterstatterS .R.

Homola

PfarrerAntonGrundPast .In
dergestrigenvertraulichenSitzungdes
GemeinderatesbrachteG .A .Rot¬
bergfolgendenInitiatioAntrag

ein .Am12 .Juni1896hatderallbeliebte
undgewesterbeschaffenhatam
PfarrervonAttentatHerrAntonGrund
seineAugenfürimmergeschloßen:derselbe
erfreutesichnichtnurderRichtung
undVerehrungseiner nachausenden
zählendenPfarrkinder,sondernauchseine
geistlichenVorgesetztenundUnbruder
sowieauchaller derjenigen ,mitdenen
derselbeinVerbindungkam.Unddeshalb
wurdenauchdemhochwürdigenHerrn
PfarrervonGrundanläßlichseines
Erwartete am7 .März1890einen
gebracht,wiesolchenochselteneinenPar¬
rer zu Teil wurden .VonLöbl .Gemein¬
derat wurde denendie¬
ne Salarie verliehen ,als
HäuservonLichtenhahu .an¬
undHimmelschaftundwarendurch2Tage
besagetundwürdeamAbendedes1 .März
1einegänzendeallseitigeBeleuchtung

anUnsererHäuserdesganzen
Parchengeldveranstaltet.Eswird

beantragtderLöbl .Gemeinderatwolle
Beschließen ,zurErinnerunganderall¬
beliebtenundalle erehrtenPfarrervon
LiechtenthalAntonGrund ,welchervom
12.Juni1890aufdemLebengeschiedenist,
einenenzueröffnendeHafean .Bezirk
farrerAntonGrundlagezubenennen.

Geschäf¬
nungsmäßigenBehandlungzugewiesen.

GenossenschaftdernichtHandelsgericht,
ich verlorenen handelteals

der er dieser Ge¬
der Magistra¬
OberkomissärJohannKaringtbe¬
stellt derbisherigeGenossenschafts¬
Kommissar,Dr .Josefüberhättewe¬
genKränklichkeitumEnthebung
vondieserStelleangesucht

AntisimilischeParteninFrankfurt
amMannvor Eröffnungderheu¬
tigen Sitzung des trate gab
derVorsitzendeV .B .Dr .Neumayer
den versammeltenMitgliederndie
herCorporationnachstehendenInhalt
eines Telegrammedesdeutschen
Vereinesin Frankfurt amMain
bekannt .Unser Lanheute
Ihr Kollegegeworden,Glänzender
Erfolg .Mit 1379Stimmengegen
550Gemeinderatgeworden .Weitere
siebenMittelstands-Kandidaten
mitausgewählt .Teildeutschen
Verein .Gottliebdasist derFa¬
ber desbekanntenantisemitischen
Hotelsin FrankfurtanMan¬

v .B .P .Marieveranlaßte
das demdeutschenVerein
ankfurtnachstehenderGlückwunsch¬
telegrammzukomme.Nieburger,
meisterDr .Heuer ,so diever¬

sammeltenMitgliederdesMiener
ge¬

Herzens dasWahlresultat
schen den deutschen
VereinzudemglänzendenErfolg.

dem wecken angen das ein¬
mendesHoch¬
derMutderrechtskundigenBe¬

nen der Stadt Wienveranstaltet
morgendonnerstageingren¬
vor Kirchenfelderstrafeeinen
Unterhaltungsabend .Unterden
Mitwesendensind andersher¬
vorzuheben ,Frl .NicolaiFrau
WieseFrl .Statt hatteBöhm
u .Gustav Maran .Denmüs¬
kalischenTeilebesorgeneinQuar¬
telt des Schubertund u .ein
Septe der Kapelledesher .

feierlichkeitenimRathause.Mor¬
gen vormittag wird gut
ger in Präsidialburen des
RathausesdemBezirksschenschafter
kais .Rat ,Als Hellerdem
einerProfessorKais .RatRector
den Rickmannund demvor¬
standdes Vereinesihnnebenhand
arbeitinOsterreichAntonKrenzig
der Diplomder AllerhöchstenAner¬
kennung ,demBuchhalterJohann
Dittrich das goldenVerdiensten

Antonalen Aus¬
richtungenwirdüberreichtwerden.
demObmanndesArmenstitutes
für den18BezirkG .Laub ,die
großegoldenedemObmann ,Wel¬
verteter Mathiadarin derge¬

den Salvo eilte dem
Pfarrermehr an die Pfarer zu
MariaVerkündigungimG .Bezirk
SeverinSkodadie großegoldene
SalvatorMedaille ,denArmenraten
der regirtes Closhackenber¬
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ger ,Ignazhieß ,Eduard,Köhler
u .AdamReinhardt,demKunst¬
stickerAntonHolla ,demProfes¬
sor an der k .k .Lehen¬
BildungsanstaltDr .Juliusmora¬
demBezirksvorsteher-Stellvertreter
des 12 .BezirkesKarl ,Donner
demBezirks -u .GeneralLeopold
Pechaczek ,die goldeneSalvato¬
Medaille .Schließlichwirddem
BürgerschuldirektorJosefKopatzky
die demselbenverlieheneEhren¬
daille für 40jährigefreueDienstewerdenüberreicht werden .Fernerfinden
wie allmonatlich amersten Don¬

mose Beeidigungen ,Angel
bungenu .Vorstellungenvon
Beamtenstattfinden .

ErnennungenimMagistrate .Der
StadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesK .B .Dr .Neu¬

mayer ernannt ,im Status der
rechtskundigenBeamtenEduard
GottzumMagistratsräte,Dr .Franz
HanockzumMagistratssekretärim
StatusDr .WolfgangMaderazum
Magistratssekretär,extrastatum.
HausBötterzumMagistrats¬
Oberkommissar,JosefSchustau .
Dr .AugustSigmundzuMagistrats¬
Kommissaren,Dr .FerdinandMetz¬Dr .RichardWolf
koundDr .TheodorVetterzu
Magistrats-Konzigisten;imNatur
desMarklamtesFerdinandGräf¬
zumMarktinspektor,OttoHassen,
bauer zumMarktkommissär
Richard ,WolframzumMarklamts¬
Offizial undFranz Tomeckzum

Marstands-Accessisten¬

DampftramwagWienFlorisdorf .
hiedergestrigenvertraulichenSitzung
desGemeinderateswurdebeschlossen,
denmit der DampftragGesell¬
schaftvor .Krausu .Komp.beste¬
hendenVortrag vom27 .Mai1885
welcherdieBenützungstädtischer
Straßengrunde ,im2 .und20 .Bezirk

für die Dampftragtenach
Florisdorf undHammersdorfge¬
geltaufzulösen.DieGesellschaftist
nämlich nach demerwähntenVer¬
trageverpflichtet ,alsBestandzins

fürdieBenützungstädtischerStra¬
stengrunde ,nebeneinerEigen¬
Abgabeauch eineperpetuelle
AbgabevomReinertrageineiner
gewissenHöhe ,dannzuentrichten
wennder Reinertrag 6Perzen
desAnlagekapitelsübersteigt .Diese
perventuelle Abgabeist ,am30 .
umeines jedenJahresfürdas
vorhergehendeJahrzubezahlen .Die
perventuelleAbgabefordertedieGe¬
nunfürdieJahre1897biseinschließ¬
lich1900 ,wasdieGesellschaftmit
demVorgebenverweigerte ,daß
derReinertragin diesenJahren
sechsPerzeitdesinvestiertenKapi¬
tales nichtüberstiegenhabe .Nach¬
demdieGesellschafteinerzweima¬
ligenAufforderungzurEinzahlung
derAbgabekeineFolgeleisteteu.
denBetragauchzumnächsten
Zahlungstermine,dem30 .Juni1804
nichtbeglich ,hatdieGemeindevon
einer Bestimmungdesbürgerlichen
GesetzbuchesGebrauchgemacht,
wonachder Bestandgeber ,einen
Bestandvortragvorzeitigauflösen
kann ,wennder Winternach
geschehenerEinmahnungdenrück¬
ständigenZinsauchzumnächsten
Terminenichtvollständigentrichtethat.

dieAuflösungdesVertrageswurde
derGesellschaftheutenotariellbe¬

kanntgegeben .

NeuesWaisenhaus.Samstagden
3 .DezembervormittagshalbelfUhr
findetdurchdenWeibischofDr .Mar¬
schalldieEinweisungdesstädtischen
Waisenhausesim19 .Bezirkhohe
Warte5 ( GrafenAndrassisches
WaisenhausfürchristlicheMädchenstatt.

MariaJosephaPart .DerStadtrathat.
desvomM .RissamevorgelegteDe¬
tailprojekt einesSpringbrunnen¬
lassen imMariaJosephaPark
genehmigt .DasBassensolleinen
Durchmesservon22Metererhalten.
derSpringbrunnensowohlwiediebei¬
denTeicheimMariaJosefaPark
sollendurchzweielektrischbetriebe,
nenPumpenanlegengescheidtwerden.
durchdieselbenwirdeineErsparnisvon
960mWasserbei derSpringbrunnen ,
anlageerzielt werden .DerStrahl
desSpringbrunnenskann17 .Meter
hochgeschleudertwerden.DieKostender
Anlagestellensichauf477047,die
jährlichenBetriebskostenauf11110.

N.D.WirbittenhöflichstdieP .P .Redaktion,
denVoranschlagderStadtWienpro1905
3Bände,morgen(Donnerstag)zwischen
11u1UhrimJournalistenzimer1 .Hoch¬
abholenlassenzuwollen.
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